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Der Ford-Store 
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20
1Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln.

0% Zinsen. 100% Leistung.

Jetzt Lagerfahrzeuge zu Top-
Konditionen sichern! PROFord Pro™ Gewerbewochen mit

0%-Finanzierung1 für den Ford Transit Custom

Der Marktplatz der Stadt ver-
wandelte sich in den Abendstun-
den in ein Lichtermeer aus Ker-
zen, Laternen und Transparenten, 
während zahlreiche Redner die 
Bedeutung demokratischer Wer-
te betonten. Zum Abschluss der 
Veranstaltung erklang das Lied 
»Freiheit« von Marius Müller-
Westernhagen, das von den Teil-
nehmern lautstark mitgesungen 
wurde. Begleitet von tosendem 
Applaus, markierte es den emo-
tionalen Höhepunkt des Abends.

Die Veranstaltung wurde von 
einem breiten Bündnis aus Zivil
gesellschaft, Kirche und Politik 
getragen. Zu den Rednern zähl-
ten unter anderem Diakon Jens 
Tamme, der auch für den erkrank-
ten Propst Martin Cachej sprach, 
Melanie Sperr-Wilke vom Kir-
chenvorstand Dreieinigkeit, Iry-
na Olschak vom Sprachkurs des 
Bildungszentrums Wolfenbüttel, 
Sebastian Niehoff vom Verein 
»Ackerfezt« sowie Vertreter des 

Jugendparlaments Wolfenbüttel. 
Auch Sabine Resch-Hoppstock 
vom Bündnis gegen Rechtspopu-
lismus ergriff das Wort.

In ihren Ansprachen riefen sie 
zu mehr Toleranz, Zusammenhalt 
und einem entschiedenen Eintre-
ten für demokratische Werte auf. 
»Demokratie lebt vom Engage-
ment jedes Einzelnen. Wir dürfen 
Populismus und Angstmacherei 
keinen Raum geben«, betonte 
Resch-Hoppstock. Die Redebei-
träge wurden immer wieder von 
lautem Beifall begleitet.

Für einen sicheren Ablauf sorg-
ten die Polizei, die Freiwillige Feu-
erwehr Schöppenstedt sowie ein 

Sicherheitsdienst. Die Teilnehmer 
trotzten den winterlichen Tem-
peraturen und wärmten sich an 
Feuerschalen oder bei Heißge-
tränken und Snacks. Musikalisch 
wurde die Kundgebung von der 
Band »Die Achtgroschenbande« 
begleitet.

Schöppenstedts Bürgermeiste-
rin Andrea Föniger, die durch den 
Abend moderierte, zeigte sich 
erfreut über die große Resonanz: 
»Trotz der Kälte haben sich wie-
der viele Menschen versammelt, 

um ein klares Zeichen für unsere 
Demokratie zu setzen. Schöppen-
stedt steht zusammen gegen po-
pulistische Strömungen.«

Mit der Veranstaltung knüpfte 
die Stadt an frühere Demonstra-
tionen für Demokratie und Tole-
ranz an. Die Organisatoren wer-
teten die hohe Teilnehmerzahl 
als starkes Signal – nicht nur für 
Schöppenstedt, sondern für die 
gesamte Region.

Sebastian Nickel

Hunderte Menschen setzten ein Zeichen für Demokratie
Mit einem eindrucksvollen Lichterumzug und einer anschließenden Kundgebung haben mehrere Hundert Menschen in Schöppenstedt 
ein starkes Zeichen für Demokratie und gegen Populismus gesetzt. 

Schöppenstedt

STADTSPIEGEL Unabhängig,  
kostenlos und  

alle 14 Tage neu

Wir freuen
uns auf Sie.

T. 039421 6140 | info@autohaus-osterwieck.de | www.die-autohaus-gruppe.de 

Besuchen Sie uns ab sofort im Stammhaus in Osterwieck
Lüttgenröder Straße 1, 38835 Osterwieck, Telefon: 039421 6140

Öffnungszeiten:    Montag – Freitag       06.00 – 22.00 Uhr
                                 Samstag                   08.00 – 12.00 Uhr

Hunderte Menschen folgten dem Aufruf zahlreicher Vereine und Institutionen zur Lichter-Demo

Goldkurs: 90.300,00 EUR/kg
Februar 2025

Gold verkaufen  
beim Marktführer! 

Ankauf von Schmuck, Goldmünzen, 
Zahngold, Silber, Nachlässen u. a.

Damm 38, 38100 Braunschweig

TEL: 05 31/12 18 42 00

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-braunschweig.deAuf Seite 5

 05331 - 703 29 50
 edith.prange@century21.de

 Reichsstraße 7 
38300 Wolfenbüttel

 prange-immobilien.century21.de

Ihre Maklerin
in Wolfenbüttel

Prange Immobilien

EDITH PRANGE
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Wir begleiten Sie auf der spannenden Reise
•  vom zu großen Haus in das gemütliche Apartment.
•  von der kleinen Wohnung in das tolle Zuhause.
•  von der Mietwohnung in das eigene Heim.

Wir tun das, indem wir
•  beraten und vorbereiten,
•  präsentieren und verhandeln,
•  vermitteln und abschließen,
•  stets an Ihrer Seite stehen.

Am Ende sollen alle zufrieden am Ziel ankommen!
Das ist unsere Passion!

Stimmungsvolle musikalische Begleitung von der großen Bühne gab es 
durch »Die Achtgroschenbande«

Der Demonstrationszug führte durch die Straßen von Schöppenstedt

Bürgermeisterin Andrea Föniger 
koodinierte die Lichter-Demo per 
Megafon
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Mit Zuschüssen und Zinsen zum Eigenheim
Beim Erwerb oder Bau einer Immobilie zählt jeder Euro, da ist eine clevere Finanzierung ratsam 

(akz-o) Der Bau oder Erwerb ei-
ner Immobilie ist für viele Men-
schen die größte Investition ih-
res Lebens. Da zählt bei der Fi-
nanzierung jeder Euro. Bauspa-
rende können Zuschüsse vom 
Staat nutzen, um für ein Eigen-
heim zu sparen oder bei der Fi-
nanzierung schneller schulden-
frei zu werden. Wohnungsbau-
prämie, Wohnriester und Arbeit-
nehmer-Sparzulage können bis 
zum 31. Dezember in voller Hö-
he für das laufende Jahr gesi-
chert werden. Wer jetzt mit dem 
Bausparen beginnt, kann außer-
dem noch günstige Zinsen über 
die gesamte Kreditlaufzeit lang-
fristig festschreiben.
Viele Unternehmen unterstüt-
zen ihre Mitarbeitenden mit ver-
mögenswirksamen Leistungen 

(vL). Mit neun Prozent Arbeit-
nehmer-Sparzulage fördert der 
Staat dabei jährliche Einzahlun-
gen bis zu 470 Euro (940 Euro 
für Verheiratete) auf einen Bau-
sparvertrag. Das sind maximal 
43 Euro (86 Euro für Verheirate-
te) im Jahr. Das zu versteuernde 
Jahreseinkommen durfte bisher 
17.900 Euro (Alleinstehende) 
beziehungsweise 35.800 Euro 
(Verheiratete) nicht überschrei-
ten. Seit 2024 sind diese Ein-
kommensgrenzen auf 40.000 
Euro (Alleinstehende) bezie-
hungsweise 80.000 Euro (Ver-
heiratete) angehoben worden. 
Die Zahl der Förderberechtigten 
steigt dadurch von knapp acht 
auf rund 22 Millionen Menschen. 
Um die Zulage für das laufende 
Jahr mitnehmen zu können, 

müssen die Einzahlungen bis 31. 
Dezember auf dem Bausparver-
trag eingegangen sein.
Wer bis Ende des Jahres zwi-
schen 50 und 700 Euro (1400 
Euro für Verheiratete) auf einen 
Bausparvertrag einzahlt, be-
kommt zehn Prozent Wohnungs-
bauprämie (WoP) für das laufen-
de Jahr – also bis zu 70 Euro 
(Alleinstehende) beziehungs-
weise 140 Euro (Verheiratete). 
WoP erhalten alle ab 16 Jahren 
bis zu einem zu versteuernden 
Jahreseinkommen von 35.000 
Euro (Alleinstehende) bezie-
hunsgweise 70.000 Euro (Ver-
heiratete). Die Prämie darf nach 
Zuteilung des Bausparvertrags 
verwendet werden, um eine Im-
mobilie zu kaufen, zu bauen oder 
zu renovieren.

Wer eine Immobilie zur Eigen-
nutzung finanziert, kann vom 
Riester-Bausparen profitieren. 
Das Besondere: Die staatlichen 
Zulagen können sowohl für das 
Ansparen von Eigenkapital in ei-
nem Riester-Bausparvertrag als 
auch zum Tilgen des Riester-
Bauspardarlehens verwendet 
werden. Seit dem Beitragsjahr 
2018 erhält jeder förderberech-
tigte Erwachsene 175 Euro 
Grundzulage vom Staat. Zusätz-
lich gibt es für jedes Kind 300 
Euro und für vor 2008 Geborene 
185 Euro Kinderzulage. Die Ein-
zahlungen und Zulagen können 
als Sonderausgaben bei der 
Steuererklärung angegeben 
werden. Mehr zum Thema findet 
sich unter www.lbs.de/bauspa-
ren/staatliche-foerderung.

Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit
 Das Dach muss eine Photovoltaik-Anlage auch gut tragen können - Fachbetriebe helfen weiter

(akz-o) Vor der Montage einer 
Photovoltaikanlage müssen 
Hausbesitzer den Zustand ihres 
Daches prüfen lassen. Aber auch 
Dächer ohne weitere Aufbauten 
sollten regelmäßig gecheckt 
werden. Dächer werden durch 
starke Temperaturunterschiede, 
Stürme und heftige Regen- und 
Hagelschauer stark beansprucht. 
Dabei können unbemerkt Schä-
den entstehen, durch die sich im 
schlimmsten Fall beim nächsten 
Sturm Ziegel, Dachsteine oder 
Schiefer vom Dach lösen. Eigen-
tümer haften für Schäden, die 
Passanten oder parkenden Fahr-
zeugen durch herunterfallende 
Bauteile zugefügt werden. Wich-
tig zu wissen: Versicherungen 
übernehmen diese Schäden nur, 
wenn eine regelmäßige Dach-
wartung durch einen Fachbe-
trieb belegt werden kann. Die 
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder 
sogar ganz erlöschen kann, wenn 
eine regelmäßige Dachwartung 
nicht nachgewiesen werden 
kann.

Dächer rechtzeitig 
checken lassen

Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) rät daher allen Hausbe-
sitzern und Hausverwaltungen, 
nach dem Winter das Dach und 
seine Bauteile überprüfen zu las-
sen. Nur so können mögliche 
Schäden rechtzeitig behoben 
werden. Im Rahmen eines Dach-

Checks wird das gesamte Dach 
einer gründlichen Sichtprüfung 
unterzogen. Dabei erkennen er-
fahrene Dachdecker-Innungsbe-
triebe Schwachstellen bereits 
durch eine erste Inaugenschein-
nahme. So werden zum Beispiel 
alle funktionswichtigen Einbau-
elemente auf mögliche Undich-
tigkeiten überprüft, die Verklam-
merungen und Befestigungen 
der Dachziegel kontrolliert so-
wie Dachdurchdringungen bei 
Satellitenschüsseln, Lüftungen 
und Dachfenster begutachtet. 
Ein umfassendes DachCheck-
Protokoll gilt als Inspektions-
nachweis und dient im Falle ei-

nes Versicherungsschadens als 
Vorlage beim Gebäudeversiche-
rer. Damit sind Hauseigentümer 
auf der sicheren Seite. Infos zum 
DachCheck gibt es unter https://
dachcheck.dachdecker.org.

Jetzt auch PV-Anlagen 
überprüfen lassen

PV-Anlagen sind vielerorts be-
reits ein fester Bestandteil auf 
den Dächern. Auch dort prüft 
der Dachdecker, ob beispielswei-
se die Module noch sicher befe-
stigt sind und es keine Beschädi-
gungen an der Unterkonstrukti-
on des Dachs gibt. Übrigens: bei 

leichten Verschmutzungen, ei-
ner dünnen, oder sogar bei einer 
geschlossenen Schneedecke, ar-
beitet eine Solaranlage weiter. 
Nur bei großen Schneelasten 
oder sehr starken Verschmut-
zungen besteht Handlungsbe-
darf. Auch hier sollten Fachbe-
triebe zu Rate gezogen werden. 
Die fachgerechte Montage von 
Solaranlagen auf dem Dach ist 
entscheidend für Wirkungsgrad 
und Haltbarkeit, ebenso wie die 
regelmäßige Überprüfung der 
Anlage. 
Innungsbetriebe des Dachdek-
kerhandwerks sind auf der 
ZVDH-Verbandsseite unter htt-
ps://dachdecker.org/hausbesit-
zer/betriebe/ zu finden.

Der qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der Solar- 
module und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des 
DachChecks.  Foto: HF Redaktion/akz-o

Bauen & Wohnenwohnlic       Erlebnisse

2019

© 2019 www. mko-werbeagentur .de

mko Werbeagentur • Lurchengasse 10 • 38350 Helmstedt • Tel. 0 53 56 . 91 299-0 • Fax 0 53 56 . 91 299-20

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag

E: SP

weitere Leistungen: z. B. Geschäftspapiere • Werbeflyer • Informationsmaterial • Prospekte • Broschüren • Image/Jubiläumszeitschriften  
• Kataloge Fragen, Wünsche, kostenloses Angebot -  info@mko-werbeagentur.de

BS
HW 
MG
MM
SiK 
SK
RM

Helmstedter sonntag

Kundenname:   Demuth 1 

Erscheinungsdatum:  ab 03.02.19

Farben:   4c 

Anzeigengröße:  80 / 1

Tischlerei

DEMUTH
Tischler seit 1958

38350 Helmstedt
Am Ludgerihof 8

Tel. 05351 / 2440
unverbindliche Beratung

82 mm
7-Kammern
2 / 3 Dichtungen

3-fach Glas Ug 0.6
dauerhaft günstig!

Fenster
Türen
Haustüren

Tischlerei

DEMUTH
Tischler seit 1958

38350 Helmstedt
Am Ludgerihof 8

Tel. 05351 / 2440
unverbindliche Beratung

82 mm
7-Kammern
2 / 3 Dichtungen

3-fach Glas Ug 0.6
dauerhaft günstig!

Fenster
Türen
Haustüren

• Fenster
• Türen
• Haustüren
82 mm
7-Kammern
2 / 3 Dichtungen

3-fach Glas Ug 0.6
dauerhaft günstig!
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Helmstedter sonntag

Kundenname:   Witton 

Erscheinungsdatum:  ab 03.02.19

Farben:   4c 

Anzeigengröße:  90 / 1

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

2024
Kundenname:   Dinse   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  35 / 2

Fax

Mail

frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 
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Thomas Dinse • Prälatenwinkel 10a • 38364 Schöningen

2024
Kundenname:   Baugeschäft_Udo_Mach   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  40 / 2

Fax

Mail

frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Sprechen Sie zuerst mit uns!    Ihr Baupartner in Ihrer Region. 

Baugeschäft Udo Mach UGBaugeschäft Udo Mach UG
• Neubau• Neubau
• Altbausanierung• Altbausanierung
• Maurerarbeiten aller Art• Maurerarbeiten aller Art
• Wärmedämmverbundsysteme• Wärmedämmverbundsysteme
• Moderner Innenausbau• Moderner Innenausbau
• Wege- und Terrassenbau• Wege- und Terrassenbau

Schützenwall 12
38350 Helmstedt
Tel. 0 53 51 - 53 17 96
Mobil 0178 639 32 90
www.helmstedt-bau.de
info@helmstedt-bau.de
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2024
Kundenname:   Hattenbach    

Erscheinungsdatum: 10.03.24 

Farben:   4c

Anzeigengröße:  78 / 3

Fax

Mail

frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 
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GKM - Technik - Ihr Spezialist für
Kälte und Klimaanlagen
Im Sommer kühlen - im Winter heizen Im Sommer kühlen - im Winter heizen mit mit 
Luft-Luft Wärmepumpen von GKM-Technik.Luft-Luft Wärmepumpen von GKM-Technik.

Single- u. Multisplit-Klimaanlagen 
von Mitsubishi / Daikin / Toshiba u.v.m.

Informieren Sie sich jetzt unter: GKM-Technik, Industriestr. 1, 

38350 Helmstedt, Tel. 0170-2024882 Mail: info@gkm-technik.de,
Web: www.gkm-technik.de

2024
Kundenname:   Fibav   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  120 / 2

Fax

Mail

frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

ES
HW

MG

TL

NJ

Wohnquartier „Hinter 
dem Berge“ in Hondelage 
– Verkaufsstart jetzt!

Sprechen Sie uns an und sichern 
Sie sich Ihr Baugrundstück für 
Einfamilienhäuser, Doppel- oder 
Kettenhäuser.

Sie haben Fragen zum neuen 
Baugebiet oder wollen direkt 
reservieren? Wenden Sie sich an: 

CHRISTOPH HAESE
0 53 53  91 36 51 | haese@fi bav.de

NEUES 
BAUGEBIET IN 
BS-HONDELAGE
Wohnquartier „Hinter 

NEUES NEUES 
BAUGEBIET IN BAUGEBIET IN 
BS-HONDELAGEBS-HONDELAGE

Kleiner Vorgeschmack?
QR-Code scannen

und reinklicken!

2024
Kundenname:   Jaggi Holzbau  

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  70 / 2 

Fax

Mail

frei
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Ringstr. 10 • 38384 Gevensleben / OT Watenstedt
Tel. 0 53 54 / 7 59 28 40, www.jaggi-holzbau.de, info@jaggi-holzbau.de

• Dachstühle
• Dacheindeckung
• Fachwerkbau &-sanierung
• Baudenkmalpflege
• Fassadenbekleidung

• Balkone, Terrassen, Carports
• Trocken- & Innenausbau
• Einbau von Fertigelementen
• Modernisierung nach EnEV
• Reparaturen
• Beratung & Planung

Ringstr. 10 • 38384 Gevensleben / OT Watenstedt

Zimmerermeister und Betriebswirt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Dachdecker & Zimmerer!Dachdecker & Zimmerer!

2024
Kundenname:   Angels   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  40 / 2
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Fax

Mail

frei

©
 2

02
4 

m
ko

-w
er

be
ag

en
tu

r

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Angelika Schröter Ihre Malermeisterin
Königslutter / Rhode Tel. 05365 - 208 701 angels@ihre-malermeisterin.de

2024
Kundenname:   Altmarksolar  

Erscheinungsdatum: 11.02.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  80 / 2
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frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Ihre Experten rund um das Thema Photovoltaik

Klötzer Str. 34b, 38486 Klötze / OT Kusey
Tel.: 039005 930 80 · info@altmarksolar.de

Altmärker Solarstrom GmbH
Klötzer Straße 34b, 38486 Klötze / OT Kusey

Telefon: 039005 930 80
info@altmarksolar.de

WWW.ALTMARKSOLAR.DE

Ihre Experten rund um das
Thema Photovoltaik für die Altmark

Altmark
Magdeburg
Oschersleben

Helmstedt
Braunschweig
WolfsburgWWW.ALTMARKSOLAR.DEWWW.ALTMARKSOLAR.DE

** SEIT 2004 **
** ALLES AUS EINER HAND **

** SEIT 2004 **
** ALLES AUS EINER HAND **

Helmstedt
Braunschweig
Wolfsburg

✔ ✔

✔ ✔

✔ ✔

Altmark
Magdeburg
Börde

Zur Stadtmeisterschaft in der 
Jürgen-Gerke-Sporthalle hatten 
sich insgesamt zwölf Mann-
schaften aus sieben Ortsteilen 
angemeldet. Die 36 Aktiven und 
zahlreiche Besucher fanden ein 
gut gefülltes Büfett vor, sodass 
für das leibliche Wohl während 
der Veranstaltung und auch beim 
Ausklang im Vereinsheim ge-
sorgt war.

Drei Spieler bildeten jeweils 
eine Mannschaft, sodass jede Be-
gegnung immer aus drei Einzel-
konkurrenzen bestand, die über 
drei Gewinnsätze gingen. Um 
auch leistungsschwächeren Spie-
lern eine Chance zu geben, wur-
den Vorgabepunkte ermittelt und 
vergeben. 

Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den Tischtennis-Sportwart 
der TSG Königslutter Thomas 
Huth startete das Turnier in die 
Vorrunde, bei der zunächst in drei 
Gruppen jeder gegen jeden spie-
len musste.

Um nicht schon in dieser Phase 
gegeneinander antreten zu müs-
sen, wurden die Q-TTR-stärksten 
Teams vom SC Rhode, der Spiel-
gemeinschaft TT Rottorf/Groß 
Steinum/Lutterwoelfe 1 und der 
TTSG Königslutter/Ochsendorf 1 

als jeweilige Gruppenköpfe ge-
setzt.

Nach der Gruppenphase stan-
den sich die zwei Besten einer je-
den Gruppe und die zwei besten 

Gruppendritten in Viertelfinal-
paarungen gegenüber. Da sich die 
gesetzten Mannschaften in ihren 
Gruppen jeweils als Erstplatzier-
te durchsetzen konnten, blieben 
auch hier noch direkte Duelle der 
Favoriten aus.

In den darauffolgenden Halb-
finalspielen setzte sich der SC 
Rhode gegen den TSV Lauingen 1 
sowie die TTSG Königslutter/Och-
sendorf 1 gegen die Spielgemein-
schaft Rottorf/Groß Steinum/
Lutterwoelfe 1 durch. Im Spiel um 
Platz drei konnte sich die Spiel-
gemeinschaft gegen den TSV be-
haupten.

Das Finale entwickelte sich 
dann zu einem spannenden Spiel. 
Konnte zunächst Andreas Wurch 

für die TTSG gegen Holger Voges 
aus Rhode den ersten Punkt ver-
buchen, glich der SC Rhode durch 
Jonathan Pietsch gegen Thomas 
Huth zum 1 : 1 aus. Die Titelverga-
be »Stadtmeister 2025« hing nun 
vom letzten Einzel ab, in dem sich 
Thorsten Knape für die TTSG ge-
gen Justin Hilbig mit 0 : 3 Sätzen 
geschlagen geben musste.

Zum Abschluss des Turniers 
bedankte sich Bürgermeister Ale-
xander Hoppe für die gelungene 
Veranstaltung und Organisati-
on, warb für die Fortsetzung im 
nächsten Jahr und überreichte 
den drei siegreichen Mannschaf-
ten kleine Sachpreise des Veran-
stalters sowie den gestifteten Po-
kal an die Gewinnermannschaft.

Die Tischtennisgemeinschaft Königslutter/Ochsendorf richtete zum wiederholten Male die jährliche Tischtennis Stadtmeisterschaft 
aus. Wie bereits in den Jahren zuvor hatte Bürgermeister Alexander Hoppe den Pokal gestiftet. Dieser ging nach einer überzeugenden 
Vorstellung an die Mannschaft des SC Rhode.

Königslutter

Der SC Rhode sicherte sich den Bürgermeister-Hoppe-Pokal
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Bürgermeister Alexander Hoppe nahm die Siegerehrung persönlich vor

Kompetent. In den Bundestag.

www.jordan2025.de
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Wassermaid 
setzt Zeichen

„Hört auf die Wassermaid: 
Wählt Demokratie!“ heißt es auf 
dem Schild, das am Freitagnach-
mittag von Mitgliedern des In-
itiativkreises „Demokratie le-
ben“ auf dem Schöninger Markt-
platz aufgehängt wurden. 
Genauer gesagt wurde die aus-
sagekräftige Pappbotschaft 
samt „Deutschland-Schal“ um 
den Hals der Wassermaid drap-
piert, um ein klares Zeichen für 
die Demokratie zu setzen. Denn 
diese, so sind sich die Mitglieder 
vom Schöninger Initativkreis ei-
nig, leide derzeit in Deutsch-
land. Um die Menschen auf die 
Bedeutung der Demokratie auf-
merksam zu machen, soll diese 
Aktion kurz vor den Neuwahlen 
des Bundestags am 23. Februar 
nochmal für Aufsehen und ein 
„Aufwachen“ der Öffentlichkeit 
sorgen. Die Wassermaid im Zen-
trum Schöningens stellte sich 
als hervorragende Überbringe-
rin von Botschaften heraus.  

Foto: Shirin-Sophie Porsiel

von Katja Weber-Diedrich

LEBEN UND LEBEN LASSEN

Die Deutsche Presseagentur 
(dpa) hat in einer Umfrage in 
Norddeutschland herausgefun-
den, dass viele Menschen vom 
seit November bestehenden 
Selbstbestimmungsgesetz Ge-
brauch gemacht und ihren Vor-
namen oder den Geschlechts-
eintrag unkompliziert im Rat-
haus haben ändern lassen. 
Ganz so unkompliziert ist es 
dank deutscher Bürokratie aller-
dings nicht, denn zwischen dem 
Antrag auf Änderung und der 
tatsächlichen Umschreibung im 
Personalausweis gibt es eine 
dreimonatige Bedenkzeit. 
Dennoch: In Niedersachsens 
Landeshauptstadt beispielswei-
se haben sich seit November 317 
Menschen für eine Änderung an-
gemeldet. Davon wurden laut 
dpa 181 vollzogen: 121 Perso-
nen wechselten vom Eintrag 
männlich zu weiblich oder um-
gekehrt, 38 Personen ließen „di-
vers“ eingetragen und 22 weite-
re verzichteten ganz auf einen 
Geschlechtseintrag.
Die Kommunalverwaltungen 
würden nun beobachten, berich-
tet der NDR, dass es zu vermehr-
ten Anmeldungen kommt und 
vermuten, dass die Bundestag-
wahl damit zusammenhängt.
Denn einige Parteien haben an-
gekündigt, das Gesetz wieder 
kippen zu wollen. Das verwun-
dert mich, weil doch das Bun-
desverfassungsgericht das vor-
her geltende „Transsexuellenge-
setz“ mehrfach für verfassungs-
widrig erklärt hatte. 
Es ist bedenklich, ein erst seit 
drei Monaten geltendes Gesetz 
direkt wieder einzukassieren. 
Das wird sicherlich auch bei den 
Christopher Street Days in 
Braunschweig, Hannover, Olden-
burg und vielen weiteren Orten 
an diesem Wochenende themati-
siert. 
Mal davon ab: Ich werde nie ver-
stehen, warum Menschen ande-
re aufgrund ihrer Hautfarbe, ih-
res Geschlechts, ihres Alters, ih-
rer Herkunft, ihrer Religion oder 
aus welchen Gründen auch im-
mer als minderwertig betrach-
ten. Das alles kann mir doch egal 
sein, wenn mein Gegenüber ein-
fach ein netter Mensch ist!
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von Katja Weber-Diedrich

Der einen oder dem anderen 
sind beim Spaziergang seit Jah-
resbeginn sicher schon Gruppen 
begegnet, die froh gelaunt, 

manchmal mit Bollerwagen und 
Rucksäcken ausgestattet, durch 
Feld und Wald ziehen. Der nord-
deutsche Winter ist die Zeit der 
Braunkohlwanderungen. 
In der ausgewiesenen Touris-
musregion Elm-Lappwald wird 

dabei natürlich nicht nur auf 
Feld-, sondern besonders auf 
Forstwegen gewandert und eine 
Glühweinpause eingelegt. 
Ein Leser des HELMSTEDTER 
SONNTAG hat nun darauf hinge-
wiesen, dass Vereine, die durch 
Waldgebiete gehen, die der Stif-
tung Braunschweigischer Kul-
turbesitz (SBK) gehören, zum 
Beispiel im Elm, dies für Grup-
pen beantragen und eine Nut-
zungsgebühr entrichten müssen. 
Eine Information, die aufhor-
chen lässt. 
Schließlich wirbt der Landkreis 
Helmstedt explizit mit seinen 
Waldgebieten, möchte den Tou-
rismus ankurbeln und nicht zu-
letzt den Menschen vor Ort Nah-

erholung bieten. Steht dem ein 
„Eintrittsgeld“ für den Wald 
nicht entgegen? 
SBK-Pressesprecher Fabian 
Bruns antwortet dem HELM-
STEDTER SONNTAG auf diese 
und weitere Fragen. 
„Die SBK ist eine Stiftung des öf-
fentlichen Rechts, die zur Mög-
lichmachung ihres Zweckes kei-
nerlei Zuschüsse erhält, sondern 
die notwendigen Mittel selbst 
erarbeiten muss. Die Waldwirt-
schaft gehört dazu“, leitet er sei-
ne Erklärungen ein. 
Selbstverständlich dürfe jede er-
holungssuchende Person durch 
den Wald laufen, wandern oder 
spazieren. Das Durchfahren oder 
Parken sei jedoch nicht gestat-
tet. 
Sollte ein Befahren - beispiels-
weise, um bei einer Braunkohl-
wanderung eine Station aufzu-
bauen - ausnahmsweise notwen-
dig sein, müsse dies beantragt 
und natürlich genehmigt wer-
den. 
„Auch bedarf es einer Genehmi-
gung, wenn es sich um eine öf-
fentliche, organisierte Veranstal-
tung handelt“, ergänzt Bruns. 
Der Pressesprecher meint damit 
Wanderungen, für die die Teil-

nehmenden ein Entgeld entrich-
ten und/oder deren Teilnehmer-
zahl über 20 Personen beträgt. 
Für die Gestattung erhebe die 
Stiftung Braunschweigischer 
Kulturbesitz wiederum eine Ver-
waltungspauschale. 
Denn der Zeitaufwand, der mit 
dem Genehmigungsverfahren 
verbunden sei, sei nicht uner-
heblich. 
Es seien unter anderem Abstim-
mungen nötig, da im Stiftungs-
wald der SBK auch an Sonnaben-
den Holzabfuhr und -ernten 
stattfinden. Da teilweise schwe-
res Gerät dafür eingesetzt wer-
de, würden die Wege oftmals 
stark verschmutzt. 
Unter Umständen seien, erklärt 
Fabian Bruns, die Verkehrswege 
phasenweise in einer größeren 
Gruppe nicht frei passierbar. 
Deshalb müsste die jeweilige Re-
vierleitung die Termine einer 
Wanderung und die Gebiete, 
durch die sie führt, überprüfen. 
Der Stiftung sei es wichtig, dass 
die Verkehrswege in ihrem Be-
sitz frei gehalten werden, wenn 
eine größere Gruppe Menschen 
sie nutzen möchte, um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleis-
ten. 

Einige Vereine im Kreis könnten betroffen sein
Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz benötigt Anmeldungen von Braunkohlwanderungen, um Verkehrswege sicher und frei zu halten 
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Für eine starke Zukunft
Foto: Thomas KoschelFoto: Thomas Koschel

Am Sonnabend,  dem 1. März, findet um 16 Uhr ein offenes Skattur-
nier in Königslutter statt. Gespielt wird bei der TSG Königslutter in 
deren Jugendraum, An der Stadtmauer 18. Angeboten werden zwei 
Serien zu jeweils 48 Spielen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Das 
Startgeld beträgt 20 Euro, wobei die Bezahlung vor Ort in bar erfol-
gen soll. Jeder Teilnehmer bekommt einen Preis, und für Verpfle-
gung ist gesorgt. Anmeldungen sind unter to.dill@t-online.de oder 
per Whatsapp-Nachricht unter 01 76/32 29 05 80 möglich.

Offenes Skatturnier

Königslutter
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Direkt nach der Installation er-
freute sich die Treppe schon großer 
Beliebtheit. Das für einige Besucher 
beschwerliche Erklimmen der Pool-
beckenleiter hat damit ein Ende.

Bürgermeister Malte Schneider 
und Betriebsleiterin Frauke Hilal 
bedankten sich gemeinsam mit 
Anka Zehe und Pia Wünsch beim 
Förderverein: »Die Treppe ist eine 
große Bereicherung und trägt 
deutlich zum Komfort des Bades 
bei. Wir denken, dass durch ihren 
Einsatz für jene Gäste eine Barri-
ere abgebaut wird, die bisher den 
Einstieg scheuten.«

Besonders freute es die An-
wesenden, dass Roswitha Hop-
stock und Michael Heinrich vom 
Förderverein vom langjährigen 
Schwimmmeister und BZN-Ur-
gestein Johannes »Hansi« Horn 
begleitet wurden. Dieser betonte: 

»Dem Badezentrum weiterhin 
zur Seite stehen zu können, ist für 
uns Herausforderung und Freude 
zugleich. Mit der Treppe können 
wir eine Sachspende in Höhe von 
10 000 Euro übergeben. Das freut 
nicht nur unsere Mitglieder, son-
dern auch das BZN-Team und die 
Nutzer.«

»Der Förderverein hat eine be-

eindruckende Spende für das Bad 
und seine kleinen und großen Be-
sucher auf die Beine gestellt. Da-
für ein großes Dankeschön im Na-
men aller Nutzer, der Verwaltung 
und des BZN-Teams. Das verläss-
liche Engagement des Vereins ist 
für den Betrieb des Bades immer 
wieder eine wichtige Stütze«, be-
dankte sich Malte Schneider.

Das Badezentrum Negenborn (BZN) in Schöningen konnte sich unlängst über eine Sachspende seines Fördervereins freuen, die nun  
offiziell übergeben wurde. Dabei handelt es sich um eine Edelstahltreppe, die als Alternative zu den steilen Leitern das Ein- und Aus-
steigen ins 25-Meter-Becken deutlich erleichtert.

Schöningen

Neuer komfortabler Einstieg für den 25-Meter-Bereich im BZN
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Der neue Einstieg erleichtert die Nutzung der 25-Meter-Bahnen. Bei der Übergabe bedankten sich Stadt und 
BZN-Team beim Förderverein des Bades (v. l.): BZN-Urgestein Johannes Horn, Betriebsleiterin Frauke Hilal, 
Michael Heinrich (Förderverein), Anka Zehe und Pia Wünsch (BZN), Vereinsvorsitzende Roswitha Hopstock 
und Bürgermeister Malte Schneider                                                                                             Foto: Anke Grundmann    

Wassermaid 
setzt Zeichen

„Hört auf die Wassermaid: 
Wählt Demokratie!“ heißt es auf 
dem Schild, das am Freitagnach-
mittag von Mitgliedern des In-
itiativkreises „Demokratie le-
ben“ auf dem Schöninger Markt-
platz aufgehängt wurden. 
Genauer gesagt wurde die aus-
sagekräftige Pappbotschaft 
samt „Deutschland-Schal“ um 
den Hals der Wassermaid drap-
piert, um ein klares Zeichen für 
die Demokratie zu setzen. Denn 
diese, so sind sich die Mitglieder 
vom Schöninger Initativkreis ei-
nig, leide derzeit in Deutsch-
land. Um die Menschen auf die 
Bedeutung der Demokratie auf-
merksam zu machen, soll diese 
Aktion kurz vor den Neuwahlen 
des Bundestags am 23. Februar 
nochmal für Aufsehen und ein 
„Aufwachen“ der Öffentlichkeit 
sorgen. Die Wassermaid im Zen-
trum Schöningens stellte sich 
als hervorragende Überbringe-
rin von Botschaften heraus.  

Foto: Shirin-Sophie Porsiel

von Katja Weber-Diedrich

LEBEN UND LEBEN LASSEN

Die Deutsche Presseagentur 
(dpa) hat in einer Umfrage in 
Norddeutschland herausgefun-
den, dass viele Menschen vom 
seit November bestehenden 
Selbstbestimmungsgesetz Ge-
brauch gemacht und ihren Vor-
namen oder den Geschlechts-
eintrag unkompliziert im Rat-
haus haben ändern lassen. 
Ganz so unkompliziert ist es 
dank deutscher Bürokratie aller-
dings nicht, denn zwischen dem 
Antrag auf Änderung und der 
tatsächlichen Umschreibung im 
Personalausweis gibt es eine 
dreimonatige Bedenkzeit. 
Dennoch: In Niedersachsens 
Landeshauptstadt beispielswei-
se haben sich seit November 317 
Menschen für eine Änderung an-
gemeldet. Davon wurden laut 
dpa 181 vollzogen: 121 Perso-
nen wechselten vom Eintrag 
männlich zu weiblich oder um-
gekehrt, 38 Personen ließen „di-
vers“ eingetragen und 22 weite-
re verzichteten ganz auf einen 
Geschlechtseintrag.
Die Kommunalverwaltungen 
würden nun beobachten, berich-
tet der NDR, dass es zu vermehr-
ten Anmeldungen kommt und 
vermuten, dass die Bundestag-
wahl damit zusammenhängt.
Denn einige Parteien haben an-
gekündigt, das Gesetz wieder 
kippen zu wollen. Das verwun-
dert mich, weil doch das Bun-
desverfassungsgericht das vor-
her geltende „Transsexuellenge-
setz“ mehrfach für verfassungs-
widrig erklärt hatte. 
Es ist bedenklich, ein erst seit 
drei Monaten geltendes Gesetz 
direkt wieder einzukassieren. 
Das wird sicherlich auch bei den 
Christopher Street Days in 
Braunschweig, Hannover, Olden-
burg und vielen weiteren Orten 
an diesem Wochenende themati-
siert. 
Mal davon ab: Ich werde nie ver-
stehen, warum Menschen ande-
re aufgrund ihrer Hautfarbe, ih-
res Geschlechts, ihres Alters, ih-
rer Herkunft, ihrer Religion oder 
aus welchen Gründen auch im-
mer als minderwertig betrach-
ten. Das alles kann mir doch egal 
sein, wenn mein Gegenüber ein-
fach ein netter Mensch ist!
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von Katja Weber-Diedrich

Der einen oder dem anderen 
sind beim Spaziergang seit Jah-
resbeginn sicher schon Gruppen 
begegnet, die froh gelaunt, 

manchmal mit Bollerwagen und 
Rucksäcken ausgestattet, durch 
Feld und Wald ziehen. Der nord-
deutsche Winter ist die Zeit der 
Braunkohlwanderungen. 
In der ausgewiesenen Touris-
musregion Elm-Lappwald wird 

dabei natürlich nicht nur auf 
Feld-, sondern besonders auf 
Forstwegen gewandert und eine 
Glühweinpause eingelegt. 
Ein Leser des HELMSTEDTER 
SONNTAG hat nun darauf hinge-
wiesen, dass Vereine, die durch 
Waldgebiete gehen, die der Stif-
tung Braunschweigischer Kul-
turbesitz (SBK) gehören, zum 
Beispiel im Elm, dies für Grup-
pen beantragen und eine Nut-
zungsgebühr entrichten müssen. 
Eine Information, die aufhor-
chen lässt. 
Schließlich wirbt der Landkreis 
Helmstedt explizit mit seinen 
Waldgebieten, möchte den Tou-
rismus ankurbeln und nicht zu-
letzt den Menschen vor Ort Nah-

erholung bieten. Steht dem ein 
„Eintrittsgeld“ für den Wald 
nicht entgegen? 
SBK-Pressesprecher Fabian 
Bruns antwortet dem HELM-
STEDTER SONNTAG auf diese 
und weitere Fragen. 
„Die SBK ist eine Stiftung des öf-
fentlichen Rechts, die zur Mög-
lichmachung ihres Zweckes kei-
nerlei Zuschüsse erhält, sondern 
die notwendigen Mittel selbst 
erarbeiten muss. Die Waldwirt-
schaft gehört dazu“, leitet er sei-
ne Erklärungen ein. 
Selbstverständlich dürfe jede er-
holungssuchende Person durch 
den Wald laufen, wandern oder 
spazieren. Das Durchfahren oder 
Parken sei jedoch nicht gestat-
tet. 
Sollte ein Befahren - beispiels-
weise, um bei einer Braunkohl-
wanderung eine Station aufzu-
bauen - ausnahmsweise notwen-
dig sein, müsse dies beantragt 
und natürlich genehmigt wer-
den. 
„Auch bedarf es einer Genehmi-
gung, wenn es sich um eine öf-
fentliche, organisierte Veranstal-
tung handelt“, ergänzt Bruns. 
Der Pressesprecher meint damit 
Wanderungen, für die die Teil-

nehmenden ein Entgeld entrich-
ten und/oder deren Teilnehmer-
zahl über 20 Personen beträgt. 
Für die Gestattung erhebe die 
Stiftung Braunschweigischer 
Kulturbesitz wiederum eine Ver-
waltungspauschale. 
Denn der Zeitaufwand, der mit 
dem Genehmigungsverfahren 
verbunden sei, sei nicht uner-
heblich. 
Es seien unter anderem Abstim-
mungen nötig, da im Stiftungs-
wald der SBK auch an Sonnaben-
den Holzabfuhr und -ernten 
stattfinden. Da teilweise schwe-
res Gerät dafür eingesetzt wer-
de, würden die Wege oftmals 
stark verschmutzt. 
Unter Umständen seien, erklärt 
Fabian Bruns, die Verkehrswege 
phasenweise in einer größeren 
Gruppe nicht frei passierbar. 
Deshalb müsste die jeweilige Re-
vierleitung die Termine einer 
Wanderung und die Gebiete, 
durch die sie führt, überprüfen. 
Der Stiftung sei es wichtig, dass 
die Verkehrswege in ihrem Be-
sitz frei gehalten werden, wenn 
eine größere Gruppe Menschen 
sie nutzen möchte, um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleis-
ten. 

Einige Vereine im Kreis könnten betroffen sein
Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz benötigt Anmeldungen von Braunkohlwanderungen, um Verkehrswege sicher und frei zu halten 
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Farben:   4c

Anzeigengröße:  50 / 1
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Fußpfl egezentrum
Helmstedt

29€
Fußpfl ege nach med. Richtlinien

Fußpfl ege
alles inkl. nur

Telefon & WhatsApp
05351 / 520 99 10
Harsleber Torstr. 7
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Kundenname:    TA_Eggestein  

Erscheinungsdatum:  08.01.23

Farben:   4c

Anzeigengröße:  100 / 2
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Fax

Mail

frei

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH

Tel. 05351 / 8443

Taxi Eggestein Königslutter GmbH

Tel. 05353 / 4444

Unsere Leistungen:
• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten
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Kundenname:   SPD_Stern   

Erscheinungsdatum: 16.02.25

Farben:   4c

Anzeigengröße:  80 / 6

Fax
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Für eine starke Zukunft
Foto: Thomas KoschelFoto: Thomas Koschel

Goldkurs: 90.300,00 EUR/kg
Februar 2025

Gold verkaufen  
beim Marktführer! 

Ankauf von Schmuck, Goldmünzen, 
Zahngold, Silber, Nachlässen u. a.

Damm 38, 38100 Braunschweig

TEL: 05 31/12 18 42 00

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-braunschweig.deAuf Seite 5

Die Freiwillige Feuerwehr Esbeck lädt alle Mitglieder zum diesjähri-
gen Boßeln am Sonnabend, dem 22. März, ein. Treffpunkt ist um 13 
Uhr am Gerätehaus Esbeck. Nach dem Boßeln kehren die Teilnehmer 
im Gerätehaus ein, wo ein gemütliches Beisammensein bei Grünkohl 
und Getränken geplant ist. Für Verpflegung und Getränke wird ein 
Kostenbeitrag von 20 Euro erhoben. Alle Mitglieder werden gebeten, 
sich bis zum 15. März in die im Gerätehaus ausliegende Liste einzu-
tragen oder sich unter presse@feuerwehresbeck.de anzumelden.

Boßeln der Feuerwehr

Esbeck

Am Sonnabend, dem 22. Februar, ist ab 15.11 Uhr »’ne Kappe Bun-
tes – die Karnevalshow der Mascheroder Karnevalgesellschaft« im 
Schloss Schöningen, Herzoginnensaal, zu erleben. Karten gibt es im 
Seniorenbüro im alten Rathaus, bei Steuerberatung Richter in Jerx-
heim und an der Tageskasse. Die beliebte Veranstaltung verspricht 
wieder eine freche und fetzige Mischung aus Garde- und Show-
tänzen, stimmungsvollen Gesangsbeiträgen und witzigen Reden. 
Die herrlich erfrischend auftretenden Mascheroder Karnevalisten 
werden ihr abwechslungsreiches Programm mit kreativen, talen-
tierten und erfahrenen Akteuren und viel Nachwuchs aus eigenen 
Reihen gestalten. Es darf gestaunt, geschunkelt, mitgesungen und 
gelacht werden.

Schöningen
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Prof. Reza Asghari
Ihr Bundestagskandidat

Meine 4 Punkte für Wolfenbüttel

1. Wirtschaft vor Ort stärken – Arbeitsplätze sichern

Wolfenbüttel ist ein starker Wirtschaftsstandort , doch unsere 
Unternehmen – vom innovativen Mittelstand bis zum Hand-
werk – stehen unter Druck: Bürokratie, hohe Energiekosten 
und Fachkräftemangel bremsen Wachstum. Ich setze mich 
in Berlin für eine Entlastung ein, damit Betriebe investieren, 
expandieren und gute Arbeitsplätze in unserer Region erhalten 
können.

2. Mehr Sicherheit im Alltag

Sichere Straßen, ein starker Rechtsstaat und konsequentes 
Vorgehen gegen Kriminalität sind für mich nicht verhandelbar. 
Clankriminalität, Einbrüche und Vandalismus dürfen keinen 
Platz in Wolfenbüttel haben. Ich will mehr Präsenz von Polizei 
und Ordnungsdiensten, bessere Ausstattung für unsere Sicher-
heitskräfte und eine härtere Gangart gegen Kriminelle.

3. Bessere Infrastrauktur für Wachstum und Digitalisierung

Ob der tägliche Stau auf dem Weg zur Arbeit, marode Straßen 
oder Funklöcher in den Dörfern – die Infrastruktur in unserer 
Region muss dringend verbessert werden. Ich kämpfe für den 
Ausbau der Pendelstrecken und flächendeckendes, schnelles 
Internet – nicht nur in der Stadt, sondern auch auf dem Land.

4. Ostfalia als Innovationsmotor für die Region

Wolfenbüttel hat mit der Ostfalia Hochschule eine exzellente 
Forschungs- und Bildungseinrichtung, die Impulse für Inno-
vationen, neue Technologien und Start-ups liefert. Ich setze 
mich dafür ein, dass Wissenschaft und Wirtschaft noch stärker 
vernetzt werden, um neue Unternehmen in unserer Region 
anzusiedeln. 

Wir brauchen mehr Mut zur Innovation – insbesondere in 
den Bereichen Künstliche Intelligenz, erneuerbare Energien 
oder nachhaltige Mobilität. Mit gezielten Förderprogrammen 
und besseren Rahmenbedingungen können wir Wolfenbüttel 
als Technologiestandort etablieren und zukunftssichere 
Arbeitsplätze schaffen.

Ihre starke Stimme 
für Wolfenbüttel in Berlin
Wolfenbüttel steht wie Deutschland vor großen Herausfor-
derungen – wirtschaftlich, sicherheitspolitisch und gesell-
schaftlich. Über meine Professur an der Ostfalia bin ich eng 
mit Wolfenbüttel verbunden und weiß: Wir dürfen nicht nur 
reagieren – wir müssen gestalten! 

Wolfenbüttel braucht eine starke Stimme in Berlin. Eine 
Stimme, die für pragmatische Lösungen steht, wirtschaft-
lich kluge Entscheidungen trifft und mit Weitblick handelt. 
Ich bin bereit, diese Verantwortung zu übernehmen und für 
unsere Heimat zu kämpfen.

Deutschland wieder nach vorne
Am 23. Februar entscheiden Sie über die Zukunft Wolfen-
büttels. Unterstützen Sie mich mit beiden Stimmen. Für 
eine starke und handlungsfähige Regierung, die schnell und 
entschlossen unsere Probleme angeht und unser Land 
und damit auch Wolfenbüttel wieder nach vorne bringt.

www.reza-asghari.de
reza.asghari
reza.asghari.cdu

Ihr 
Wirtschaftsexperte
Prof. Reza Asghari

– Anzeige –

Ein zentraler Bestandteil des 
Prozesses ist die Einbindung der 
Öffentlichkeit. Deshalb haben 
alle Interessierten die Möglich­
keit, ihre Anregungen und Ideen 
für die Verbesserung der Radin­
frastruktur sowie des Fahrradpar­
kens aktiv einzubringen.

So findet am Montag, dem 3. 
März, von 17 bis 19 Uhr im Rathaus 
Schöppenstedt ein Workshop 
statt. Nach einer Einführung in 
das Projekt werden erste Stärken 
und Schwächen des Radverkehrs 
in der Stadt sowie das erarbeitete 
Radverkehrsnetz vorgestellt. An­
schließend haben Bürger sowie 
Vertreter aus Politik, Verwaltung 
und Verbänden die Gelegenheit, 
an Thementischen über konkre­
te Problem­ und Mängelstellen 
sowie erste Ideenansätze zu dis­
kutieren.

Folgende zentrale Fragen ste­
hen dabei im Fokus: Welche Ziele 
sollen mit dem Radverkehrskon­
zept verfolgt werden? Welche 
Routen sind für den Radverkehr 
relevant? Wo gibt es Netzlücken? 
Wo existieren Gefahrenstel­
len oder Konfliktpunkte? Wie 
könnte der Radverkehr siche­

rer geführt werden? Wo gibt es 
Schwierigkeiten beim Queren 
oder fehlen Radabstellmöglich­
keiten?

Jede Idee ist willkommen! Der 
Workshop dauert voraussicht­
lich zwei Stunden. Zur besseren 
Planung wird um eine kurze An­
meldung bei Sören Schnepf un­
ter s.schnepf@elm­asse.de oder 
0 53 32/9 38­316 gebeten.

Als nächster Schritt im Pla­
nungsprozess ist am Dienstag, 
dem 1. April, eine Planungsrad­
tour vorgesehen. Dabei werden 
identifizierte Mängel und erste 
Verbesserungsideen direkt vor 
Ort diskutiert. 

Bereits jetzt besteht die Mög­
lichkeit, Problemstellen im Stadt­
gebiet auf dem Online­Portal 
»MeldooPLUS« zu markieren und 
Vorschläge zur Verbesserung des 
Radverkehrs einzureichen (zu fin­
den auf www.elm­asse.de).

Mit dem neuen Radverkehrs­
konzept will sich die Stadt 
Schöppenstedt aktiv für die Stär­
kung des Radverkehrs und eine 
nachhaltige Mobilität einsetzen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
einzubringen und gemeinsam 
die Zukunft des Radverkehrs in 
Schöppenstedt zu gestalten!

Beteiligungsprozess für ein neues 
Radverkehrskonzept startet
Die Stadt Schöppenstedt arbeitet derzeit gemeinsam mit einem 
externen Planungsbüro an der Entwicklung eines Radverkehrs-
konzeptes für die Gesamtstadt. Ziel ist es, das Fahrradfahren in 
Schöppenstedt komfortabler, sicherer, schneller und insgesamt 
attraktiver zu gestalten. Dabei setzt die Stadt auf die Beteiligung 
ihrer Bürger, denn als direkte Nutzer kennen sie die Bedürfnisse 
und Herausforderungen des Radverkehrs am besten.

Schöppenstedt

Am Mittwoch, dem 26. Februar, findet um 17 Uhr im Esbecker Dorf-
treff eine öffentliche Sitzung des Ortsrates Esbeck statt.

Ortsratssitzung

Esbeck

Sickte

22 Senioren des Seniorenkreises Sickte trafen sich zum gemein-
schaftlichen Karnevalfeiern und Bingospielen im »Burschenhof«. 
Marianne Hoppe führte, mit Hütchen auf dem Kopf, spaßig durch 
den Nachmittag. Christel Gburek, Siegfried Hübner und Wolfgang 
Kohler überraschten mit einem lustigen Sketch. Hoppe stellte auch 
die kommenden Veranstaltungen des Seniorenkreises vor: Geplant 
ist eine gemeinsame Busfahrt mit den anderen Seniorenkreisen 
aus der Samtgemeinde Sickte am Mittwoch, dem 28. Mai, zum 
»Tag der älteren Generation« nach Wolfenbüttel. Für 10 Euro Ein-
tritt wird ein buntes Showprogramm geboten. In Vorbereitung ist 
ebenso eine Busfahrt am Mittwoch, dem 6. August, ans Steinhuder 
Meer mit einem Bootsausflug. Schon am Mittwoch, dem 5. März, 
wird Antje Steinhoff den Seniorenkreis mit einem »duftenden 
Nachmittag« über ätherische Öle begeistern. Zum Kaffee hatte 
Familie Löhr aus Hötzum anlässlich ihrer eiserenen Hochzeit den 
Kuchen gesponsert. Nach dem gemeinsamen Bingospielen verab-
schiedeten sich alle mit ihren gewonnenen Preisen bis zum nächs-
ten Treffen am 5. März im »Burschenhof«. 

Lucklum

Im Dorfgemeinschaftshaus Lucklum fand die zweite Ausgabe des 
»rot-weißen Pubquiz-Abends« statt, die erneut ein ausverkauftes 
Haus verzeichnete. Mit 52 Teilnehmern aus allen Altersgruppen, 
die sich an 13 Spieltischen in Vierergruppen versammelten, wur-
de der Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis voller Rätselspaß 
und geselligem Beisammensein. Die Veranstaltung bot eine bunte 
Fragenmischung aus verschiedenen Themenkategorien, darunter 
Allgemeinwissen, Geografie, Film, Musik und natürlich Sport. In 
fünf spannenden Spielrunden mit jeweils elf Fragen mussten die 
Teams ihr Wissen unter Beweis stellen – unterteilt in Inhalts- oder 
Schätzfragen. Um den Wettbewerb noch spannender zu gestalten, 
hatten die Teilnehmer die Möglichkeit, je drei »Joker« einzusetzen, 
falls sie bei einer Antwort unsicher waren. Nach jeder Runde gab 
es eine kurze Pause, in der sich die Spieler mit Erfrischungsgeträn-
ken versorgen und die Füße vertreten konnten. Für Zwischendurch 
wurden zudem kleine Snacks an die Tische gereicht – die perfek-
te »Nervennahrung« für die Denksportler. Die Atmosphäre war 
geprägt von angeregten Diskussionen und dem intensiven Aus-
tausch von Ideen, während die Teilnehmer ohne den Einsatz von 
Handys ihr Schwarmwissen aktivierten. Am Ende konnte sich das 
Siegerteam von Tisch 8 mit beeindruckenden 49 von 55 möglichen 
Punkten durchsetzen, insbesondere bei den Schätzfragen zeigte 
es eine starke Leistung. Platz zwei ging an die Truppe vom Tisch 
9 mit 41 Punkten, gefolgt vom Team an Tisch 6, das mit 35 Punk-
ten den dritten Rang belegte. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß und 
verbrachten einen kurzweiligen Abend in toller Gesellschaft. Auch 
das Organisationsteam zeigte sich zufrieden und freut sich bereits 
jetzt schon auf die nächste Ausgabe des Pubquiz-Abends im kom-
menden Jahr. Er verspricht auch in Zukunft spannende Rätsel und 
gesellige Stunden für alle Quizfreunde.

Der Turn-Club Schöningen von 1898 lädt am Sonntag, dem 9. März, 
um 15 Uhr zur Jahreshauptversammlung für das Jahr 2024 in den 
Herzoginnensaal des Schöninger Schlosses ein. 

Jahreshauptversammlung

Schöningen
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05331 / 90 880-0
www.rotaputz.de

IHRE REINIGUNGSPROFIS 
AUS DER REGION

Glasreinigung

Teppich-/Polsterreinigung

Sonderreinigung

RotaPutz kommt – 
der Schmutz geht!
Wenn die Sonne scheint, sieht man erst, 
wie schmutzig die Fenster sind, natürlich 
auch die vom Wintergarten. 
Diese Putzerei tue ich mir nicht an,
ich bestelle die Profis von RotaPutz aus 
Wolfenbüttel. 
Dann kann ich die Sonne genießen!

Gebäudereinigungsgesellschaft mbH

Hohnrodts Hof 12 · 38302 Wolfenbüttel
05331 / 90 880-0 · www.rotaputz.de

IHRE REINIGUNGSPROFIS 
AUS DER REGION

Glas- und Rahmenreinigung
Teppich-/Polsterreinigung

Sonderreinigung

Klare Sache …

RotaPutz kommt –
der Schmutz geht!
Na, das lass ich mir doch nicht 
zweimal sagen!

Diese Putzerei tue ich mir nicht an,
ich bestelle die Profis von RotaPutz aus 
Wolfenbüttel.

 0 53 31/9 08 80-0

Sind die Fenster
wieder sauber,

genießen Sie den
Frühlinszauber !

Klare Sache …

Den Durchblick behalten – das ist immer ange-
bracht. Die Frühjahrsmüdigkeit hatte einen jedoch 
bislang im Griff und die freie Sicht auf die verschie-
densten Dinge ist irgendwie verschwommen. Dann 
wird es wieder Zeit klare Verhältnisse zu schaffen: 
ROTA PUTZ ist dabei genau der richtige Ansprech-
partner. Überlassen Sie lästiges Scheibenschrub-
ben den Profis. ROTA PUTZ nimmt Ihnen die FENS-
TERREINIGUNG ab, sodass Sie den Blick wieder auf 
das Wesentliche richten können. Streifenfrei und 
absolut gründlich erledigen wir die Arbeiten. Ihre 
Fenster werden im Anschluss so rein sein, dass Sie 
meinen den frischen Duft des anstehenden Som-
mers durch die Scheibe erschnuppern zu können. 
Verlassen Sie sich auf uns, unsere Erfahrung und 
Kompetenz in Sachen Fensterputz.

dialog@bge.de

Aktuelle Arbeiten

Übersicht der laufenden Tätigkeiten
auf der Schachtanlage Asse II

www.bge.de/asseaktuell

Akku-Hörgeräte von Signia

Sa
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önegge, Hörakustikmeisterin

Auch in diesem Jahr starten die SPD-Frauen im Landkreis Helm-
stedt das vom Gleichstellungsreferat des Landkreises Helmstedt 
koordinierte Programm rund um den Internationalen Frauentag 
mit ihrer traditionellen Kinomatinee. Sie findet am Sonntag, dem 
23. Februar, um 11 Uhr in den Kammerlichtspielen Königslutter, 
Braunschweiger Straße 36, statt. Erwartet wird das Publikum vom 
Team der Vorstandsfrauen schon ab 10.30 Uhr zum Sektempfang 
im Kinofoyer. Präsentiert wird in diesem Jahr der vielfach ausge-
zeichnete Film der Regisseurin Aelrun Goette »In einem Land, das 
es nicht mehr gibt« (2022), in dem der Slogan der DDR-Friedensbe-
wegung »Schwerter zu Pflugscharen« und George Orwells »1984« 
der Protagonistin Suzie (Marlene Burow) zum Verhängnis werden. 
Statt wie geplant zu studieren, fliegt sie kurz vor dem Abi von der 
Schule und muss sich in einem sozialistischen Produktionsbetrieb 
bewähren – bis ein zufällig entstandener Schnappschuss von ihr in 
der Zeitschrift »Sibylle« erscheint. Dies öffnet ihr die Tür zur gla-
mourösen Ostberliner Modewelt wie auch zur schillernden Subkul-
tur des Undergrounds. Ermutigt von dem schwulen Designer Rudi 
(Sabin Tambrea) und dem rebellischen Fotografen Coyote (David 
Schütter) opponiert sie gegen die Pläne, die die Stasi mit ihr hat, 
und versucht, ihren eigenen Weg zu gehen. Ob ihr das gelingt? Der 
unterhaltsame Film, der in spannender Weise eine neue Facette der 
DDR-Geschichtsaufarbeitung beleuchtet, dauert 100 Minuten und 
ist freigegeben ab zwölf Jahren. Bei freiem Eintritt freuen sich die 
Gastgeberinnen über eine Spende, die einem frauenspezifischen 
guten Zweck dienen soll.

Kinomatinee zum Weltfrauentag

Landkreis Helmstedt/Königslutter

Gutspfarrerin Inka Baumann und Silja Böker, Leiterin des Reitstalls 
auf dem Rittergut Lucklum, laden ganz herzlich zum Tiersegnungs-
gottesdienst in die Reithalle ein, und zwar am Sonntag, dem 9. 
März, um 11 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos. »Für viele von uns 
ist unser tierischer Freund eine Riesenfreude, Glück und oft auch 
Trost: ein großer Segen also«, so Inka Baumann. »Deshalb ist es 
Zeit, gemeinsam Gottesdienst zu feiern und Gott für sie als seine 
Geschöpfe zu danken, unsere Liebe und Fürsorge für sie gemein-
sam zu feiern und zu segnen.« Es wird darum gebeten, die Tiere 
so gesichert mitzubringen, etwa mit Leine, Transportbox, Halfter 
oder Ähnlichem, dass Menschen und Tiere friedlich zusammen 
sein können. Mehr Informationen gibt es bei Inka Baumann unter 
i.baumann@reinaubewegt.de oder 01 51/12 72 09 98. 

Tiersegnungsgottesdienst 

Lucklum

Schreiben Sie uns unter: info@stadtspiegel24.de

Diese versuchen den Konflikt 
außergerichtlich beizulegen 
und stehen beiden Seiten mit 
Rat und Tat zur Seite. Eine wich-
tige Aufgabe. Um so erfreuli-
cher, dass sich mit Rolf Piochacz 
für den Bereich Schöppenstedt 
und Ortsteile und Hans-Dieter 
Neutzler für die Bereiche Denkte 
und Kissenbrück auf der vergan-
genen Ratssitzung der Samtge-
meinde Elm-Asse zwei erfahrene 
Schiedsmänner haben wieder-
wählen lassen. Aus dem Amt 
ausgeschieden sind dagegen An-
gelika Uminski-Schmidt und Dr. 
Christian Schieder.

»Ich danke unseren Schieds-
personen, die ihre Freizeit in 
den vergangenen Jahren zum 
Allgemeinwohl geopfert haben 

und immer ein offenes Ohr für 
die Angelegenheiten der Bürger 
hatten. Dies ist sicherlich nicht 
immer ganz einfach«, bedank-
te sich Samtgemeindebürger-
meister Dirk Neumann für das 
Engagement der Schiedsleute 
und fügte an, dass noch weite-
re Streitschlichter gesucht wer-
den. Und zwar einmal für den 
Bereich Dahlum, Kneitlingen, 
Uehrde, Vahlberg und Winnigs-
tedt sowie für den Bereich Hede-
per, Remlingen-Semmenstedt, 
Roklum und Wittmar. Die Be-
werber müssen mindestens 
30 Jahre alt sein und in ihrem 
Schiedsbezirk wohnen. Das 
Amt wird auf eine Dauer von 
fünf Jahren ausgeübt. Interes-
senten melden sich bitte direkt 
bei der Samtgemeindeverwal-
tung.

Schiedsleute wiedergewählt –
weitere dringend gesucht

Samtgemeindebürgermeister Dirk Neumann, Karl-Heinz Müller, die 
Schiedsmänner Rolf Piochacz und Hans-Dieter Neutzler sowie Kurt 
Bauch, Thomas Fricke und André Isensee (v. l.)

Hundegebell, Äste die vom Nebengrundstück herüberwachsen –  
die Gründe für Zank unter Nachbarn sind vielfältig. Damit solche 
Streitigkeiten nicht zwangsläufig vor Gericht enden, gibt es 
Schiedsfrauen und -männer.

Samtgemeinde Elm-Asse

Manuela Feuerhahn als Ini-
tiatorin der Sammelaktion be-
gründete die Notwendigkeit 
dieser erstmals durchgeführten 
Aktion: »Die Hinterlassenschaf-
ten der Hunde sehen widerlich 
aus und können auch Kinder 
gefährden. Die Haufen können 
Keime, Bakterien und Darmpa-
rasiten wie Giardien enthalten. 
Wenn z. B. Hunde durch Schnüf-
feln, Fressen oder schon das blo-
ße Berühren diese aufnehmen, 
kann sich ein langwieriger Pro-
zess in Gang setzen. Aus eigener 
Erfahrung kann ich berichten, 
wie schwierig dann eine ent-
sprechende Behandlung ist. 
Und  die Kosten für Tierarzt und 
Medikamente sind auch nicht 
ohne.« Zudem veranlassen die 
Hinterlassenschaften so man-
chen Menschen, Giftköder aus-
zulegen. »Am besten erinnern 
sich die Hundehalter an ihre Ver-
antwortung und sorgen selbst 
dafür, die Häufchen ihrer Hun-
de zu entfernen. Es gibt schon 
viele ›Bello-Boxen‹ in der Stadt. 
Und sollten dort einmal nicht ge-

nügend Beutelchen vorhanden 
sein, gibt es diese kostenfrei im 
Rathaus. Das ist in anderen Ort-
schaften keineswegs immer so.«

Bürgermeisterin Andrea Föni-
ger dankte dem Helferteam aus-
drücklich für sein Engagement: 
»Ein solcher Einsatz ist wirklich 
vorbildlich und kann gar nicht 
hoch genug angerechnet wer-
den. Ich sage ganz herzlichen 
Dank! Natürlich wäre eine hier 
stärkere Eigenverantwortung 
hilfreich. Die Mitarbeiter des 
Samtgemeinde-Bauhofs kön-
nen nicht überall gleichzeitig 
sein. Und die in Schöppenstedt 
sehr moderate Hundesteuer 
deckt übrigens zusätzliche Rei-
nigungskosten auf Grünflächen, 
Spielplätzen und Gehwegen kei-
nesfalls ab.«

Manuela Feuerhahn möchte 
schon bald wieder eine neue 
Sammelaktion ins Leben ru-
fen: »Diesmal lud das Wetter ja 
nicht unbedingt zum Mitma-
chen ein. Doch die Unmenge an 
jetzt gesammeltem Hundekot 
bestärkt mich, bald wieder zu 
einer solchen Sammelaktion 
aufzurufen.«

364 Hundekotbeutel gesammelt

Bürgermeisterin Andrea Föniger (3. v. l.) dankte Manuela Feuerhahn 
(3. v. r.) und dem Sammelteam für ihr Engagement

Kürzlich gab es in Schöppenstedt eine sogenannte Hundehäuf-
chen-Sammelaktion. Ein halbes Dutzend Hundeliebhaber sam-
melten dabei innerhalb von zwei Stunden sage und schreibe 364 
Kotbeutel und Hundehaufen ein.

Schöppenstedt

Zwei solch volle Schubkarren waren das Ergebnis der Sammelaktion
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Wir kaufen
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel.: 0 39 44-3 61 60 
www.wm-aw.de Fa.

CARAVAN TIRGE
Hannover Altwarmbüchen

www.tirge.de
Tel. (05 11) 69 60 350

Dienstleistungen

Reparaturen, Wartung und 
Pflege rund ums Haus, De-
poniefahrten zum Festpreis. 
01 74/51 0 10 80, www.service-
spinzig.de

Bitte rufen Sie uns unter 0 53 32/9 68 63 an oder  
schreiben Sie an info@stadtspiegel24.de.

nicht bekommen? 

Hinweise

Gesuche/Ankauf

Kostenlose Zustellung/Auslage jeden zweiten Sonnabend 
in Schöppenstedt, Schö ningen, Königslutter und  

Um ge bung sowie online auf www.stadtspiegel24.de.

Kontakt 
Stadtspiegel, Bahnhofstraße 17, 38170 Schöppenstedt
(0 53 32) 96 86-3, Fax 96 86-51, info@stadtspiegel24.de
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DUBKE, Haus-, Gewerbe- und 
Wohnungsräumungen mit Wert- 
anrechnung, Festpreisangebote! 
Tel.: 0178/5662757
DUBKE, Winterdienst, für privat 
und Gewerbe, Tel.: 0160/1163373

Naturschutz

Stellenmarkt

Bezahlung
über

Mindestlohn
möglich!

Wir suchen 

Verteiler (m/w/d)
für den Stadtspiegel.

ProExakt GmbH
Digital- & Printmedien

Bahnhofstraße 17 | 38170 Schöppenstedt

Michael Heinz
01 70/2 43 21 47

Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr
Unterricht

2 €

4 €

6 €

8 €

10 €

12 €

Private und gewerbliche Kleinanzeigen im Stadtspiegel – schon ab 3 Euro!
Annahme: Stadtspiegel · Bahnhofstraße 17 · 38170 Schöppenstedt

Rubrik  ¨ Fettdruck (+ 4,– €) ¨ Farbschrift (+ 4,– €)

Name/Adresse/Telefon

Die Anzeige soll in den nächsten    Ausgaben des Stadtspiegels erscheinen
(Bitte Anzahl eintragen, die Preise verstehen sich pro Ausgabe)

Kleinanzeigen können nur erscheinen, wenn der entsprechende Betrag in bar oder in Briefmarken beiliegt!

"

3,– €

6,– €

9,– €

12,– €

15,– €

18,– €

Zentrum Stimme Libena Karsch, 
Gesangsunterricht & Stimmbil-
dung von 12 bis 99 Jahren, www.
libena.de, Telefon: 0151/50713590

Im Stadt spiegel erreichen Sie 
mit Ihrer Kleinanzeige die Leser 
schon ab nur 3 Euro. In welcher 
anderen Zeitung als im Stadt-
spiegel gibt es das noch?

Im Stadt spiegel erreichen Sie 
mit Ihrer Kleinanzeige schon ab 
3 Euro die Leser. In welcher an-
deren Zeitung gibt es das noch?

Geschäftliche Empfehlungen

Suche alten, auch defekten Gold-
schmuck, Gold- oder Silbermün-
zen, Zinngeschirr, mechanische 
Armbanduhren. Sofortige Bar-
auszahlung, Tel. 0151/12150501

Hilfe

Gesundheit

Berk
e-

man
n-S

chu
he Hallux

valgus-Sneaker

MBTSchuhe Finn
Com

fort

Sch
uhe

Orthopädie-Schuhtechnik
Andreas Schulz

Leonhardstr. 60, BS
0531-72544

Ideen für 
gutes Gehen

Ab 04.08. 2025: Ausbildungsplatz zum
Orthopädieschuhmacher noch frei.

Außerdem ab 04.08. 2025 suchen wir eine/n 
Orthopädieschuhmachergesellen/in.

Bewerbungen an: orschuh.a.schulz@web.de
orthopaedie-schuhtechnik-schulz.de

Motor

Wir kaufen Ihr Auto, Auto-
haus Seydel in Schöningen, Tel. 
05352/949534

Veranstaltungen

Wohnmobile/-wagen

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei
Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

Anzeige Giftfrei 45x128.indd   1 5/4/2022   12:01:01 PM

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Jahres-Praktikant (m/w/d)  
für unsere Werbeagentur

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

S chre iben S ie  uns :  in f o@stadt spiegel24 .de

BESSER INFORMIERT

Verkauf

Gebrauchter Frisörstuhl von 
Wella zu verkaufen.  Schwar-
zes Kunstleder mit Holzleh-
nen, auf Rollen. Preis: 30 Euro. 
05331/298598
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Aus gesammelten Werken, die un-
genutzt herumliegen, Liquidität 
herstellen, hört sich zunächst wie 
eine Wunschvorstellung an. Doch 
dies ist einfacher als gedacht. 
Denn viele Menschen lassen 
wertvolle Geldquellen ungenutzt, 
weil sie ihre alten Wertsachen 
aus Erbschaften und Nachläs-
sen schlichtweg nicht beachten. 
Gerade Edelmetalle, die sich im 
Laufe der Jahre angesammelt ha-
ben, geraten oft in Vergessenheit. 
Wer denkt schon daran, dass al-
tes Zahngold aus dem Nachlass, 
defekter Schmuck oder gar eine 
alte Prothese wahres Kapital ber-
gen? Dabei bietet der derzeit hohe 
Goldpreis eine hervorragende Ge-
legenheit, ungenutzte Edelmetal-
le in Bargeld zu verwandeln.
Schlummernde Schätze in Schub-
laden: „Gesammelte Werke“
Häufig liegt die Erbschaft meh-
rere Jahre oder gar Jahrzehnte 
unbeachtet in Schubladen oder 
Schmuckkästchen herum. Viele 
Menschen denken: „Das hat doch 
keinen Wert mehr!“ Doch das 
Gegenteil ist der Fall. Der geerbte 
Schmuck bzw. die „gesammelten 
Werke“ bestehen meist aus hoch-
wertigen Legierungen mit Gold-
anteilen, die sich problemlos wie-
derverwerten lassen. 
Ein häufiger Einwand lautet: 
„Aber an meinem alten Zahn-
gold hängen doch noch Zahnreste 
oder der Schmuck ist defekt!“ Dies 
führt dazu, dass viele ihre Wert-
sachen nicht verwerten lassen. 
Doch genau hier setzt ein seriöser 
Fachhandel an: Ein professionel-
ler Goldankäufer kann den Wert 
exakt bestimmen und das Mate-
rial entsprechend auf- oder ver-
arbeiten.
Ein vertrauensvoller Partner 
mit Tradition: Niedersächsische 
Goldbörse Braunschweig
Wer seine „gesammelten Wer-
ke“ verkaufen möchte, sollte auf 
einen erfahrenen Partner setzen. 

In Braunschweig hat sich die Nie-
dersächsische Goldbörse Braun-
schweig als eine der besten Adres-
sen für den An- und Verkauf von 
Edelmetallen etabliert. Das Unter-
nehmen, das sich durch Transpa-
renz und Kompetenz auszeichnet, 
bietet eine unkomplizierte und 
faire Abwicklung. Besonders er-
wähnenswert ist die strategische 
Partnerschaft mit Heimerle und 
Meule. Als partnerschaftlicher Teil 
dieses Traditionsunternehmens, 
das seit 1845 besteht, verbindet 
die Niedersächsische Goldbörse 
Braunschweig jahrzehntelange 
Expertise mit modernster Analy-
setechnik für „Gesammelte Wer-
ke“.
Kunden profitieren von dieser ein-
zigartigen Kombination aus Tradi-
tion und Innovation.
Gerade in einer Zeit, in der ver-
meintlich seriöse Goldankäufer 
wie Pilze aus dem Boden schie-
ßen, sollte das Augenmerk auf 
einen vertrauensvollen Händler 
mit jahrelanger Tradition liegen.

Goldankauf mit Transparenz 
und Fachwissen
Beim Verkauf von Edelmetallen 
ist Vertrauen und die Seriosität 
des Edelmetallhändlers das A und 
O. Kunden haben oft wenig Erfah-
rung mit der Wertermittlung und 
fürchten, übervorteilt zu werden. 
Doch genau hier setzt die Nie-
dersächsische Goldbörse Braun-
schweig auf maximale Transpa-
renz: Die Wertermittlung erfolgt 
direkt vor den Augen des Kunden 
und nicht in einem Hinterzim-
mer, ohne versteckte Kosten oder 
unseriösen Tricks.
Der Ablauf ist denkbar einfach: 
Die mitgebrachten Wertsachen 
werden im Ladenlokal, Damm 38, 
38100 Braunschweig gewogen 
und analysiert. Kunden können 
den gesamten Prozess verfolgen 
und alle Fragen direkt mit den 
Experten besprechen. Die Preise 
orientieren sich stets am aktuel-
len Goldkurs, sodass der Kunde 
immer ein faires Angebot erhält.
Sofortige Auszahlung – nach 

Wunsch bar oder per Überwei-
sung
Hat sich der Kunde für den Ver-
kauf entschieden, erfolgt die 
Auszahlung sofort. Hierbei gibt 
es zwei Möglichkeiten: Entwe-
der der Betrag wird direkt in bar 
ausgezahlt, oder er wird auf das 
Wunschkonto des Kunden über-
wiesen. Dies garantiert höchste 
Flexibilität und Sicherheit.

Warum Gold verkaufen: Gold-
kurs auf Jahrhunderthoch

Neben der offensichtlichen finan-
ziellen Stärkung gibt es weitere 
gute Gründe, unge- nu t z t e s 
Gold zu verkaufen. 
Der Metallmarkt 
ist auf 
ständi-
g e 

Wiederverwertung angewiesen, 
denn Edelmetalle sind nicht un-
begrenzt verfügbar. Durch den 
Ankauf von Zahngold, altem 
Schmuck oder anderen Edelme-
tallen wird der Wirtschaftskreis-
lauf unterstützt. Das wiederauf-
bereitete Material findet oft in der 
Schmuckherstellung, aber auch in 
der Medizintechnik oder Elektro-
nik eine neue Verwendung.
Zudem bedeutet der Verkauf un-
genutzter Edelmetalle eine nach-
haltige Entscheidung. Statt neue 
Ressourcen abzubauen, wird be-
stehendes Material wiederver-
wertet – ein Pluspunkt für Um-
welt und Klima.

Goldankauf in Braunschweig: Warum ungenutzte Werte verschenken?
Februar 2025 

Goldkurs: 90.300,00 EUR/kg

NIEDERSÄCHSISCHE  
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG 

Damm 38 
38100 Braunschweig

TEL: 05 31/12 18 42 00

braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-braunschweig.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo.-Fr.: 10 -18 Uhr 
Sa: nach Vereinbarung

GESCHÄFTSFÜHRER: 
N. GRANHOLM

Terminabsprache nicht notwendig 
größere Mengen können natür-
lich vorher telefonisch terminiert 
und besonders diskret behandelt 
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE  
GOLDBÖRSE KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck 

wie Ringe, Ketten, Armbänder, 
Anhänger, Broschen, Königsket-
ten, Bettelarmbänder, Bruchgold 
und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne 
oder im Gebiss, Brücken, Kronen, 
Inlays oder noch im Gebiss, 
kleine und große Mengen sauber 
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breit-
ling, Cartier, OMEGA und vieles 
mehr.

4. Gold-und Silberbarren in ver-
schiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne 
oder ganze Sammlungen.

Braunschweig

Gold verkaufen leicht gemacht.

Ob altes Zahngold, Schmuck 
oder Silberbesteck – viele Men-
schen besitzen ungenutzte 
Werte, die sich in bares Geld 
umwandeln lassen. Die Nieder-
sächsische Goldbörse Braun-
schweig in der Innenstadt von 
Braunschweig bietet eine un-
komplizierte, transparente und 
faire Möglichkeit, Edelmetalle 
zu verkaufen. Die Niedersäch-
sische Goldbörse Braunschweig 
steht für Erfahrung und Ver-
trauen. Warum also ungenutz-
te Werte verschenken? Ein Be-
such lohnt sich – denn in vielen 
Haushalten schlummern kleine 
Schätze, die besser genutzt wer-
den können!

Zudem nahmen Regierungs-
brandmeister Tobias Thurau, 
Kreisbrandmeister Florian Graf, 
Brandabschnittsleiter Ost Mar-
kus Rischbieter und Gemeinde-
brandmeister Jan Fischer teil.

Ortsbrandmeister Hilmar Um-
bach berichtete über den Status 
der Fahrzeugbeschaffung, die 
Abgabe des Rüstwagens und di-
verse Aktivitäten der Feuerwehr 
neben dem Einsatz- und Übungs-
geschehen. Der Tag der offenen 
Tür zum 20-jährigen Bestehen 
des Feuerwehrdepots und des-
sen positive Resonanz wurden 
ebenfalls thematisiert. 

Den zweiten Teil des Jah-
resberichts zum Thema Tech-
nik, Einsätze und Ausbildung 
übernahm der stellvertretende 
Ortsbrandmeister Sascha Zies-
mer. Hier wurde besonders die 
Umstellung der Atemschutz-
technik auf Überdrucktechnik 
betont.  Dies erhöht die Sicher-
heit eines jeden Atemschutz-
geräteträgers immens. Im Falle 
einer Undichtigkeit wird durch 
die Überdrucktechnik verhin-
dert, dass der Atemschutzge-
räteträger kontaminierte Luft 
einatmet. 

Die Einsatzentwicklung war, 
wie schon im Vorjahr, mit 123 
Einsätzen auf hohem Niveau. 
Des Weiteren informierte Zies-
mer darüber, dass dieses Jahr 
erstmals die Truppführeraus-
bildung (QS3) auf Kreisebene 
durchgeführt wurde. Die aktu-
ellen Mitgliederzahlen der Feu-
erwehr Schöppenstedt beziffern 
sich laut Umbach auf 68 aktive 
Mitglieder, 27 Mitglieder der Eh-

renabteilung, 28 Mitglieder der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr, 
20 Mitglieder des Spielmanns-
zugs und 422 fördernde Mitglie-
der.

Nachdem Hilmar Umbach 
ausführlich aus den Gruppen- 
und den Funktionärsberichten 
vorgetragen hatte, erläuterte der 
Kassenwart Jörg Troppa den aus-
führlichen Kassenbericht. 

Marcel Fels wurde zum Grup-
penführer der Montagsgruppe, 
Pascal Wollschläger zum Bei-
sitzer des Ortskommandos und 
Dennis Tielemann zum Schrift-
führer und Leiter des Presse- und 
Informationsteams gewählt. 

Anwärter Jonathan Tamme 
wurde zum Feuerwehrmann er-
nannt sowie Ole Behrens, Jan Pa-
trick Kestner, Dennis Tielemann, 
Finn Wuttke, Rouven Umbach 
und Sören Geffers zum Oberfeu-
erwehrmann befördert. Marvin 
Leiche und Michael Schreier 

wurden zum Hauptfeuerwehr-
mann befördert. Abschließend 
wurde mit der Beförderung der 
Löschmeisterin Stefanie Otte-
Krone zur Oberlöschmeiste-
rin die letzte Beförderung des 
Abends vorgenommen. 

Für ihr 60-jähriges Enga-
gement in der Feuerwehr 
Schöppenstedt wurden Volker 
Steckhan und Andreas Otte 
ausgezeichnet, Carsten Mühe 
für 50-jähriges Engagement so-
wie Hubert Kruse und Volker 
Umbach für 40-jährige Zugehö-
rigkeit zur Feuerwehr. Für die 
25-jährige Mitgliedschaft wur-
den Claudia Hagedorn und Petra 
Steckhan ausgezeichnet. 

Intern wurde Sebastian Sae-
ger für seine langjährige Ar-
beit als Gruppenführer mit der 
Ehrennadel in Bronze geehrt. 
Nach einer umfassenden Lau-
datio erheilt auch Karl-Heinz 
Stabenau für sein langjähriges 

Engagement im Spielmannszug 
und in der vorbildlichen Jugend-
arbeit die  Ehrennadel in Bron-
ze. Reiner Kiene wurde für sein 
Engagement im Spielmanns-
zug seit 1959 und die Arbeit als 
aktiver Feuerwehrmann seit 
1967 mit der Ehrennadel in Gold 
ausgezeichnet. Genauso wie 
Karl-Heinz Hoffmann, unter an-
derem für seine 40-jährige Kom-
mandoarbeit als Schriftführer. 
Außerdem wurden Kassandra 
Bolte und Fabian Prönnecke für 
15 bzw. 20 Jahre Treue zum Spiel-
mannszug geehrt. 

Bevor der offizielle Versamm-
lungsteil nach rund vier Stunden 
geschlossen wurde, gab es einen 
Ausblick auf anstehende Termi-
ne. Im Anschluss waren die Teil-
nehmer zu Essen und Getränken 
eingeladen. In feuerwehrkame-
radschaftlicher Runde wurde bis 
in die Nacht hinein zusammen-
gesessen.

Freiwillige Feuerwehr Schöppenstedt: 123 Einsätze im Jahr 2024
Bei der von Ortsbrandmeister Hilmar Umbach eröffneten Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schöppenstedt hatten 
sich in der Eulenspiegelhalle neben den Kameraden auch Samtgemeindebürgermeister Dirk Neumann, der Vizepräsident des Nieder-
sächsischen Landtages Marcus Bosse sowie der stellvertretende Bürgermeister von Schöppenstedt Philipp Ulrich versammelt. Als Leiter 
der Polizeistation waren Stefan Pankratowitz und dessen Vertreter Gunnar Meves vertreten.

Schöppenstedt

Veltheim (Ohe)

Gefüllt bis auf den letzten Platz war die Agrarpodiumsdiskussion 
auf dem Rittergut in Veltheim, organisiert vom Landvolk Braun-
schweiger Land, dem Landvolk-Kreisverband Gifhorn-Wolfsburg 
und dem Landwirtschaft-verbindet-Team Braunschweiger Land. 
»Wir wollen unseren Mitgliedern und Besuchern die Möglichkeit 
geben, die Parteien abzugleichen und deren Zukunftsvisionen zu 
hören, wohin es in den nächsten Jahren mit der Agrarpolitik hinge-
hen soll«, so der Vorsitzende Karl-Friedrich Wolff von der Sahl vom 
Landvolk Braunschweiger Land. Die Diskussion wurde von Dr. Chris-
tian Schmidt, ehemaliger Geschäftsführer der Marketinggesell-
schaft Niedersachsen, geleitet und bot den Teilnehmern die Mög-
lichkeit, ihre Fragen direkt an die Vertreter der Parteien zu richten. 
Auf dem Podium standen Leon Huesmann (Die Linke), Dr. Marco 
Mohrmann (CDU), Christoph Willeke (SPD), Alfred Dannenberg 
(AfD) und Anikó Glogowski-Merten (FDP), die ihre Standpunkte zu 
zentralen Themen wie Agrardiesel, Bürokratieabbau und Zukunfts-
sicherheit darlegten. Die Grünen waren trotz Einladung auf dem 
Podium nicht vertreten. Zu Beginn hatten die Podiumsteilnehmer 
drei Minuten Zeit, sich vorzustellen und ihre Standpunkte dem Pu-
blikum näherzubringen. Anschließend fühlte Moderator Dr. Chris-
tian Schmidt den Politikern auf den Zahn. Das Publikum konnte 
seine Fragen auf Karten schreiben, die Schmidt anschließend stell-
te. Die Veranstaltung war geprägt von einem respektvollen Aus-
tausch unterschiedlicher Meinungen und regte das Publikum dazu 
an, über die eigenen politischen Ansichten nachzudenken. Viele 
Anwesende äußerten sich positiv über die Möglichkeit, direkt mit 
den Politikern zu interagieren und ihre Fragen zu stellen. Henning 
Buhr, Vorsitzender des Kreisverbandes Gifhorn-Wolfsburg, zeigte 
sich nach der Veranstaltung zufrieden: »Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht. Dadurch zeigt sich, dass das Interesse besonders 
hoch ist. Ich denke, alle konnten sich ihre Meinung über die jeweili-
gen Parteien bilden.« Die Diskussion zeigte, wie unterschiedlich die 
Ansätze der Parteien für die Zukunft der Landwirtschaft sind. Fest 
steht: Die Landwirte erwarten klare, langfristige Perspektiven. Die 
Bundestagswahl wird zeigen, welche dieser Positionen künftig in 
der Politik eine Rolle spielen werden.
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„Ein Ritter zum Verlieben” 
Komödie von Florian Battermann 
Inszenierung: Florian Battermann - Mit: Heidi Mahler, Christian Richard Bauer, 
Michael Koch und Werner H. Schuster

Fr. 01.11. 20.00 Uhr „Die toten Augen von London“ 23,10 € - 29,10 €
Sa. 02.11. 20.00 Uhr „Die toten Augen von London“ 23,10 € - 29,10 €              
So. 03.11. 17.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 28,10 € 
Mo. 04.11.  spielfrei  
Di. 05.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27.10 € 
Mi. 06.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 € 
Do. 07.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 € 
Fr. 08.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 23,10 € - 29,10 € 
Sa. 09.11. 17+20Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 29,10 € 
So. 10.11. 17.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 22,10 € - 28,10 € 
Mo. 11.11.  spielfrei   
Di. 12.11.  spielfrei  
Mi. 13.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 € 
Do. 14.11. 20.00 Uhr „Ein Ritter zum Verlieben“ 21,10 € - 27,10 €

Weitere Informationen erhalten sie an der Theaterkasse 
(05 31 - 1 21 86 80) oder unter www.komoedie-am-altstadtmarkt.de

HRB Braunschweig 9380 info@komoedie-am-altstadtmarkt.de 
St.-Nr. 14/202/25151 Mitglied im Deutschen Bühnenverein

„Die toten Augen von London“ 
Kriminalstück von Edgar Wallace 
Inszenierung: Jan Bodinus - Mit: Susann Fabiero, Ursula B. Kannegießer,  
Karl-Heinz Dickmann, Heiko Haynert, Erwin Kleinwächter, Dustin Semmelrogge 
und Martin Semmelrogge 

Tel.: 05 31/ 1 21 86 80
Fax: 05 31/ 1 21 86 90

Komödie am Altstadtmarkt GmbH
Geschäftsführer: Florian Battermann
Gördelingerstraße 7, 38100 Braunschweig

Sa. 22.2. 16 Uhr FUNNY MONEY  31,10 € - 35,10 €
So. 23.2. 16 Uhr FUNNY MONEY  31,10 € - 35,10 €
Mo. 24.2.  spielfrei
Di. 25.2.  spielfrei
Mi. 26.2.  spielfrei
Do. 27.2.  spielfrei
Fr. 28.2. 19.30 Uhr DIE MAGIER 4.0  31,10 € - 35,10 €
Sa 1.3. 16 Uhr DER GEIZIGE - Premiere 31,10 € - 35,10 €
So. 2.3. 16 Uhr DER GEIZIGE 31,10 € - 35,10 €
Mo. 3.3.  spielfrei
Di. 4.3. 19.30 Uhr  DER GEIZIGE 29,10 € - 33,10 €
Mi. 5.3. 19.30 Uhr  DER GEIZIGE 29,10 € - 33,10 €
Do. 6.3. 19.30 Uhr  DER GEIZIGE 29,10 € - 33,10 €
Fr. 7.3. 19.30 Uhr KÜSS LANGSAM - Mit dir im falschen Film 31,10 € - 35,10 €
Sa. 8.3. 16 Uhr DER GEIZIGE 31,10 € - 35,10 €

Weitere Informationen erhalten sie an der Th eaterkasse
(05 31 - 1 21 86 80) oder unter www.komoedie-am-altstadtmarkt.de

HRB Braunschweig 9380 info@komoedie-am-altstadtmarkt.de
St.-Nr. 14/202/25151 Mitglied im Deutschen Bühnenverein

FUNNY MONEY
Ausgerechnet an seinem Geburtstag kommt Henry Perkins zu spät und angetrunken 
nach Hause. Die bevorstehende Feier ist ihm völlig egal, er will nur weg, weit weg und 
das sofort. Zwei Flüge nach Barcelona – ohne Rückfl ug, sind schon gebucht. Was ist 
los mit Henry? Nichts, gar nichts – Kohle ohne Ende, einen ganzen Aktenkoff er voll, ge-
nauer gesagt 735.000 Pfund. Was ist passiert? In der U-Bahn hat er seinen Aktenkoff er 
mit dem eines Fremden verwechselt und ist plötzlich reich, sagenhaft reich. Das ist die 
Chance seines Lebens! Jetzt nichts wie weg! Doch so einfach geht das nicht – vorab 
erscheinen bei Henry allerhand unliebsame Gäste im Haus: Betty und Vic Johnson, 
ein befreundetes Paar, Detektiv Davenport, der viele Fragen stellt, ein nervender 
Taxifahrer, der die Welt nicht mehr versteht und schließlich Sergeant Slater, der einen 
Toten mit den Papieren des angeblichen Henry Perkins aus der Themse gefi scht hat. 
Mit: Daniela Kahle, Franziska Traub, Florian Battermann, Paul Hölters, Kay Szacknys, 
Bernd E. Jäger van Boxen und Thomas Henniger von Wallersbrunn Inszenierung: Jan 
Schuba
DIE MAGIER 4.0
Was passiert, wenn Magie, Rock und Comedy aufeinandertreff en? Antworten darauf 
liefert Entertainer Christopher Köhler mit dem neuen Bühnenprogramm seiner Erfolgs-
show „Die Magier“. Neue Künstler, neue Sensationen: Mit „Die Magier 4.0“ stellt Köhler 
einmal mehr unter Beweis, wie facettenreich Magie sein kann: von schockierenden 
Performances des Bad Boy der deutschen Zauberszene himself – Christopher Köhler – 
über klassische Magie vom Weltmeister André Desery bis hin zu kurzweiliger Stand-up 
Comedy von Jens Wienand. Diese drei sind eine explosive Mischung – und zeigen, 
wie nah Humor, Verblüff ung und Nervenkitzel beieinander liegen! Jeder Einzelne bringt 
dabei seinen ganz eigenen Stil auf die Bühne – abwechslungsreicher kann eine Show 
kaum sein. 
DER GEIZIGE
In Zeiten steigender Infl ation und öff entlicher Sparmaßnahmen könnte man sich den 
Geizhals eigentlich zum Vorbild nehmen, hätte nicht Molière diesen Typen in der Ge-
stalt des Harpagon in seiner wundervollen Komödie bereits 1668 ausgiebig der Lächer-
lichkeit preisgegeben. Im Mittelpunkt der turbulenten Handlung steht der alte Knauser 
Harpagon, der seinen Nachkommen weder sein Geld, noch die Liebe oder auch nur die 
Luft zum Atmen gönnt, geschweige denn vererben will. Harpagons Geliebte ist seine 
Geldkassette, die er heimlich versteckt hat. Eifersüchtig überwacht er sie, permanent 
geplagt von der Angst, sie könnte entdeckt werden, bis diese tatsächlich eines Tages 
spurlos verschwunden ist. Wer ist der Dieb? Vielleicht seine Kinder, die sich nicht um 
ihre Chancen bringen lassen wollen? Schließlich wollen auch sie ein Stück vom Kuchen 
abhaben. Oder hat Harpagons Diener lange Finger gemacht? Auch könnten falsche 
Freunde hinter der unsäglichen Tat stecken. Mit: Jana Engel, Fiona Sonnemann, Astrid 
Straßburger, Paul Hölters, Kalle Pohl, Kay Szacknys und Andreas Werth Inszenierung: 
Jan Bodinus
KÜSS LANGSAM – Mit dir im falschen Film
Das Publikum wird Zeuge einer aberwitzigen Liebesbeziehung mit verbalen Patronen-
hülsen am Wegesrand, Dialogen wie Tretminen und einem schier unerschöpfl ichen 
Füllhorn an Gemeinheiten und Beleidigungen, die sich Jennifer und Michael Ehnert an 
den Kopf werfen. „Küss langsam - Mit dir im falschen Film“ ist eine ebenso atemberau-
bende wie komische Tour de Force durch Männer- und Frauenbilder unserer Zeit!

Am Sonnabend, dem 22. Februar, findet ab 21 Uhr (Einlass ab 20 
Uhr) eine Tanzparty mit DJ Lucius im Ackerpferdestall auf dem Rit-
tergut Lucklum statt.

Tanzparty mit DJ Lucius

Lucklum

Den Auftakt bildet die Sonder-
ausstellung »Tuma bei Till. Satiri-
sche Zeichnungen«, die am Don-
nerstag, dem 13. März, eröffnet 
wird. Gezeigt werden Werke des 
international renommierten und 
vielfach ausgezeichneten Künst-
lers Peter Tuma. Die Ausstellung 
im Till-Eulenspiegel-Museum zeigt 
eine Auswahl von Tumas in den 
vergangenen Jahren entstandenen 
satirischen Zeichnungen, die sich 
humorvoll und hintergründig mit 
gesellschaftlichen Themen ausei-
nandersetzen – gegenwärtig, aber 
auch zeitlos. Und auch Till ist dabei. 

Ein wichtiger Bestandteil des 
Jahresprogramms bleibt das 
Kinderangebot »Kinderspaß mit 
Tillchen«, das jungen Besuchern 
die Möglichkeit gibt, sich kreativ 
im Museum auszuprobieren. Das 
Programm umfasst zahlreiche 
Mitmachaktionen und Work-
shops, die über das Jahr verteilt 
angeboten werden.

Los geht es am Sonnabend, 
dem 15. März, um 14 Uhr mit ei-
nem Kreativworkshop, bei dem 
Kinder ab sechs Jahren eigene 
Till-Skulpturen aus verschiede-
nen Materialien modellieren und 
so ein individuelles Andenken an 
den Schelm gestalten können. Im 

Laufe des Jahres werden außer-
dem Comics gezeichnet, mit ver-
schiedenen Techniken gedruckt –  
und natürlich dürfen das Kür-
bisschnitzen rund um Halloween 
und das weihnachtliche Backen 
von Eulen und Meerkatzen nicht 
fehlen.

Alle Termine und Details zu 
den einzelnen Veranstaltungen 
sind auf www.eulenspiegel- 
museum.de zu finden. Zudem 
liegt ein Sonderfaltblatt für das 

Kinderprogramm im Museum 
aus. Interessierte können sich 
außerdem über den Newsletter 
des Museums regelmäßig über 
kommende Veranstaltungen in-
formieren.

Das Team des Museums freut 
sich auf viele Besucher. Geöffnet 
ist es dienstags bis freitags von 
14 bis 17 Uhr sowie sonnabends 
und sonntags von 11 bis 17 Uhr. 
Für Gruppen öffnet das Museum 
auch außerhalb dieser Zeiten.

Das Eulenspiegel-Museum startet mit neuen Angeboten  
und abwechslungsreichem Programm ins Jahr 2025

Der Künstler Peter Tuma stellt im Till-Eulenspiegel-Museum aus

Nach der Winterpause ist das Till-Eulenspiegel-Museum in Schöppenstedt seit dem 28. Januar wieder geöffnet. Besucher können sich 
auf neue Exponate, Sonderausstellungen und ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm für Groß und Klein freuen. 

Schöppenstedt

Königslutter

Die nächste vom Kulturverein Königslutter präsentierte Kabarett-
veranstaltung findet am Sonnabend, dem 15. März, um 19 Uhr (Ein-
lass ab 18.30 Uhr) im APZ-Festsaal, Vor dem Kaiserdom 10, statt. 
Lutz von Rosenberg Lipinsky präsentiert sein Programm »Keine 
Bewegung!«, ein »satirisches Workout« aus Kabarett, Stand-up-
Comedy und Party: Wie wenig hat sich in Deutschland bewegt in 
den vergangenen Jahrzehnten: Ob Energie, Digitalisierung, Klima, 
Bildung, Mobilität – wir blockieren uns selbst. Sitzen aus. Warten 

ab. Wir sind eine Stagnation. 
Wir sind das Volk der Sitzer 
und Lenker. Dabei brauchen 
wir Bewegung – und nicht nur 
eine. Es ist Zeit für ein Kabarett-
Programm, das dazu aufruft. 
»Stand up. For your right. To Par-
ty.« Dafür lohnt es sich, aufzu-
stehen. Und nicht nur morgens. 
Lutz von Rosenberg Lipinsky ist 
beweglich, körperlich und geis-
tig, denn er entstammt einer 
Flüchtlingsfamilie. Seit 30 Jah-
ren ist der »lustigste Seelsorger 
Deutschlands« mittlerweile auf 
Tournee und beobachtet, kriti-
siert, parodiert und beschreibt 
den Zustand unseres Landes. In 
seinem 13. Solo zieht er den Be-
suchern nun den Boden unter 
den Füßen weg. Natürlich nur, 
um sie zum Laufen zu bringen. 
Damit es endlich vorwärts geht 
mit uns. Karten gibt es im Vor-
verkauf in der Buchhandlung 
Kolbe für 25/20 Euro und an der 
Abendkasse.

Roklum

Kinderkarneval wird am Sonnabend, dem 1. März, in der Roklumer 
Sporthalle gefeiert. Veranstalter ist der Verein »Wir für Roklum«. 
Das närrische Vergnügen beginnt um 15 Uhr. Alle Kinder haben frei-
en Eintritt. Der Eintritt für Erwachsene beträgt 2 Euro. Es gibt Spie-
le und Spaß bei Kaffee und Kuchen. Die Kinder sollen Turnschuhe 
oder rutschfeste Socken mitbringen. Eingeladen sind auch Kinder 
aus anderen Orten.    bm/Foto: Bernd-Uwe Meyer

Nach der Winterpause ist zu-
dem das beliebte Montagskin-
derkino wieder gestartet. Die 
kommenden Termine sind der 10. 
März, der 31. März, der 5. Mai und 
der 2. Juni, jeweils um 15 Uhr. 

Darüber hinaus werden ein-
mal im Monat donnerstags um 
18 Uhr besondere Filme gezeigt. 
Die Filmauswahl bietet für je-
den Geschmack etwas – ob Klas-

siker, rührende Dramen oder 
lustige Komödien. Die nächsten 
Termine dafür sind der 20. Fe-
bruar, der 6. März, der 10. April, 
der 15. Mai und der 5. Juni. Alle 
Interessierten sind herzlich will-
kommen, und der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird aller-
dings gebeten. 

Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Projektlei-
terin Kerstin Hoffmann unter 
01 51/20 08 15 77.

Rosenmontag-Begegnungscafé 
und Kino-Höhepunkte
Am Montag, dem 3. März, lädt das Gemeindehaus »Segensreich« in 
Schöppenstedt um 14.30 Uhr zu einem fröhlichen Rosenmontags-
nachmittag für Senioren ein. 

Schöppenstedt

Die neu angeschafften Medien 
sind eine bunte Mischung aus 
Tonies, Comics, Bilderbüchern 
und aktuellen Kinderromanen. 
Besonderer Wert wird auf Medi-
en gelegt, die die Fantasie und 
Kreativität der Kinder anregen 
und die Vielfalt der Gesellschaft 
abbilden. Beliebte Reihen wie 
»Frau Honig« von Sabine Bohl-
mann oder die populäre »Die 
drei ???«-Reihe wurden ergänzt 
und bieten jungen Lesern zahl-
reiche neue Abenteuer und Ge-
schichten zum Eintauchen.

»Die Förderung durch die Hel-
ga-Ziesemann-Stiftung ermög-
licht es uns, unser Angebot spe-
ziell für Kinder und Jugendliche 
zu erweitern und damit noch 
mehr junge Menschen zu begeis-
tern«, sagt Laura Lörcher, die Lei-
terin von Bücherbus und Medi-
enzentrum im Bildungszentrum 
des Landkreises Wolfenbüttel. 
»Mit den neuen Medien möch-
ten wir das Interesse an Büchern 
und Geschichten wecken und 
fördern. Besonders für junge 
Menschen, die vielleicht noch 
nicht die Leidenschaft für das 
Lesen entdeckt haben, sind diese 

neuen Medien ein fantastisches 
Angebot, um sie spielerisch und 
kreativ an Bücher heranzufüh-
ren.«

Der Bücherbus des Bildungs-
zentrums bietet den Bürgern 
des Landkreises Wolfenbüttel 
Zugang zu Literatur, Informati-
onen und Medien. Im Nachmit-
tagsbetrieb hält der Bücherbus 
regelmäßig in 46 Ortschaften. 
Der Vormittagsbetrieb steht im 
Zeichen der Leseförderung an 
Schulen und Kindertagesstätten. 
Die aktuellen Fahrpläne können 
auf www.wf-b.de abgerufen 
werden.

»Wir sind sehr dankbar für die 
Unterstützung durch die Helga-
Ziesemann-Stiftung«, betont 
Heike Schüttenhelm, Bibliothe-
karin im Bücherbus, »besonders 
da Helga Ziesemann die erste 
Bibliothekarin des Bücherbusses 
war und schon vor der ersten 
Tour im Jahr 1968 in einer zwei-
jährigen Aufbauphase das Fun-
dament für die damalige Kreis-
bücherei gelegt hat.«

Die neuen Medien sind ab 
sofort im Bücherbus verfügbar 
und können von allen interes-
sierten und Lesern ausgeliehen 
werden.

Stiftung fördert Fantasie:  
neue Medien für den Bücherbus
Der Bücherbus des Landkreises Wolfenbüttel ist bestens gerüstet, 
um auch im Jahr 2025 seine jüngsten Besucher mit einer noch brei-
teren Auswahl an Medien zu begeistern. Dank einer großzügigen 
Förderung in Höhe von 5 000 Euro durch die Treuhandstiftung 
Helga Ziesemann konnte das Angebot für Kinder und Jugendliche 
weiter ausgebaut werden. Mit den neuen Anschaffungen möchte 
der Bücherbus den Lesern die Welt der Bücher und Geschichten 
noch näherbringen und die Freude am Lesen und Entdecken fördern.

Landkreis Wolfenbüttel
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VERANSTALTUNGEN
Sonnabend, 22. Februar 2025

20 Uhr, Schöppenstedt20 Uhr, Schöppenstedt
Fasching mit DJ Würfel, Eulenspiegelhalle

Dienstag, 25. Februar 2025

9 Uhr, Schöppenstedt9 Uhr, Schöppenstedt
Aquarellmalerei mit der Malgruppe »Farbenfroh«, 
Gemeindehaus »Segensreich«

9.30 Uhr, Königslutter9.30 Uhr, Königslutter
Sprechtreff im Stadt- und Jugendhaus, 
Marktstraße 1

Mittwoch, 26. Februar 2025

16 Uhr, Schöppenstedt16 Uhr, Schöppenstedt
Zeit für Schach, Gemeindehaus »Segensreich« 

19 Uhr, Schöppenstedt19 Uhr, Schöppenstedt
Lust auf Theater spielen?, 
Gemeindehaus »Segensreich«

Donnerstag, 27. Februar 2025

12 Uhr, Schöppenstedt12 Uhr, Schöppenstedt
Suppenkantine, Gemeindehaus »Segensreich« 

18.30 Uhr, Königslutter18.30 Uhr, Königslutter
Jour fixe, »Machbar«

Freitag, 28. Februar 2025

8 Uhr, Schöppenstedt8 Uhr, Schöppenstedt
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

9.30 Uhr, Königslutter9.30 Uhr, Königslutter
Sprechtreff im Stadt- und Jugendhaus, 
Marktstraße 1

19 Uhr, Königslutter19 Uhr, Königslutter
Taizé-Andacht, Bahnhofstraße 13

Sonnabend, 1. März 2025

14.30 Uhr, Uehrde14.30 Uhr, Uehrde
Kinderfasching im Dorfgemeinschaftshaus

19.30 Uhr, Uehrde19.30 Uhr, Uehrde
Faschingsparty mit DJ Lutz Biethan im DGH

Dienstag, 4. März 2025

9 Uhr, Schöppenstedt9 Uhr, Schöppenstedt
Aquarellmalerei mit der Malgruppe »Farbenfroh«, 
Gemeindehaus »Segensreich«

17 Uhr, Königslutter17 Uhr, Königslutter
Ehrenamtliche Fahrradwerkstatt für Geflüchtete, 
Bahnhofstraße 13

Mittwoch, 5. März 2025

16 Uhr, Schöppenstedt16 Uhr, Schöppenstedt
Zeit für Schach, Gemeindehaus »Segensreich«

19 Uhr, Schöppenstedt19 Uhr, Schöppenstedt
Lust auf Theater spielen? 
Gemeindehaus »Segensreich«

Donnerstag, 6. März 2025

12 Uhr, Schöppenstedt12 Uhr, Schöppenstedt
Suppenkantine, Gemeindehaus »Segensreich«

18.30 Uhr, Königslutter18.30 Uhr, Königslutter
Jour fixe in der »Machbar«

Freitag, 7. März 2025

8 Uhr, Schöppenstedt8 Uhr, Schöppenstedt
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

9.30 Uhr, Königslutter9.30 Uhr, Königslutter
Sprechtreff im Stadt- und Jugendhaus, 
Marktstraße 1

15 Uhr, Königslutter15 Uhr, Königslutter
Plattdeutscher Arbeitskreis, 
Rathaussaal am Markt

Die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Schöningen 
lädt in Kooperation mit der 
AG Frauenstammtisch zum 

Freitag, 14. März 2025
Wann: 15 - 18 Uhr

Wo:      Schloss Schöningen, Herzoginnensaal 
Anmeldung ü ber gleichstellung@schoeningen.de 
Standgebühr 5€ pro Tisch

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Barrierefrei

3. Frauenflohmarkt "Alles für die Frau"
Kleidung, Schuhe, Deko, Accessoires von Frauen für Frauen

Im Rahmen

des

Weltfrauentages

Johann Sebastian Bachs Sonate 
G-Dur für Viola da Gamba und 
Klavier BWV 1027, die ursprüng-
lich als Trio-Sonate für zwei Flö-
ten und Basso continuo kompo-
niert wurde, und die Suite Nr. 6 
D-Dur für Violoncello solo BWV 
1012 bilden den ersten Teil des 
Programms. Bachs sechs Suiten 
für Cello solo betrachtet jeder 
Cellist als eine Herausforderung. 
Bach komponierte sie vermutlich 
um 1720 in Köthen. In den Suiten 
lotet er mit rasanten Läufen, sub-
tilen Doppelgriffen sowie viel-
fältigen Formen und Satzweisen 
die technischen Möglichkeiten 
des Instruments voll aus. Sie sind 
Gipfelwerke und Hohe Schule zu-
gleich für jeden Cellisten.

Obwohl Robert Schumann in sei-
ner Jugend einige Zeit Cello-Unter-

richt erhalten hatte, begann er erst 
in seinen späten Jahren für Violon-
cello zu komponieren. Neben dem 
Cellokonzert blieben nur seine 5 
Stücke im Volkston op. 102 als Ori-
ginalwerk für dieses Instrument 
erhalten. Sie entstanden im Früh-
jahr 1849, das für Schumann eines 
seiner produktivsten Jahre wurde. 
Mit den Stücken im Volkston traf 
er den Geist der Zeit, man sehnte 
sich nach einer Kunst, die jeder 
verstand. Schumann ist in diesem 
Werk tatsächlich in »volkstümli-
cher« Stimmung, in schlichterem 
harmonischem und rhythmi-
schem Stil, der zu einem gewissem 
Grade Volksmusik nachahmt. Viel-
leicht sind hier doch die Nachwir-
kungen der Revolution zu hören –  
man kann sich vorstellen, dass der 
hochkultivierte Schumann sich 
hier als »Mann des Volkes« bewei-
sen wollte.

Schlussstück des Konzerts ist 
Franz Schuberts Sonate »Arpeg-
gione« a-Moll D 821. Der Arpeggi-
one war der Versuch, die leichte 
Spielbarkeit der Gitarre mit der 
Klangpracht des Cellos zu ver-
binden. Heute ist das Instrument 
lediglich noch in einigen Museen 
zu besichtigen. Für den Musiker 
Vincenz Schuster, der einer der 
wenigen Spieler des Arpeggione 
war, schrieb Schubert 1824 die 

Sonate, die bis heute das Reper-
toire der Cellisten und Bratscher 
bereichert. Beide haben das Werk 
gemeinsam im selben Jahr urauf-
geführt.

Karten für diesen Duo-Abend 
sind im Vorverkauf (20 Euro, 10 
Euro für Schüler und Studenten) 
in der Buchhandlung Kolbe und 
auf www.coramclassic.de erhält-
lich, Restkarten gibt es an der 
Abendkasse ab 17.30 Uhr.

Musik für Violoncello und Klavier am 1. März in der Stadtkirche

Tobias Münch und Matthias Wengler (v. l.)

Die Propstei Königslutter lädt ein zu ihrem nächsten Konzert, das am Sonnabend, dem 1. März, um 18 Uhr in der Stadtkirche beginnt. 
Als Auftakt zur Passionszeit musizieren der Berliner Cellist Tobias Münch, langjähriges Mitglied der Camerata Instrumentale Berlin, 
und Propsteikantor Matthias Wengler (Klavier) Werke von Johann Sebastian Bach, Robert Schumann und Franz Schubert.

Königslutter

Schöppenstedt

Am Sonntag, dem 9. März, findet in der Eulenspiegelhalle um 10 
Uhr (Einlass ab 9.30 Uhr) erneut das beliebte Schöppenstedter 
Frauenfrühstück statt. Das bewährte SPD-Organisationsteam 
steht bereits in den Startlöchern und hat sich vorgenommen, wie-
der ein tolles Frühstücksbüfett aus eigener Herstellung zu zaubern. 
Nach einem Grußwort von Bürgermeisterin Andrea Föniger spricht 
die ehemalige Samtgemeindebürgermeisterin Ruth Naumann zu 
den Themen Frauenrechte und Demokratie. Musikalischer Höhe-
punkt ist diesmal der Auftritt des Roland-Kaiser-Doubles Markus 
König aus Goslar. Er begeistert mit seinen Live-Auftritten bundes-
weit. Das SPD-Frauenteam rechnet wieder mit einer ausverkauf-
ten Eulenspiegelhalle. Daher sollte man sich im Vorverkauf sputen. 
Dieser beginnt am Montag, dem 24. Februar, ab 9 Uhr bei Lotto-
Ebbers am Steinweg in Schöppenstedt. »Wir freuen uns, dass die 
Veranstaltung nur einen Tag nach dem Internationalen Frauentag 
stattfinden kann. Alle Teammitglieder sind guter Dinge, dass es er-
neut ein kurzweiliger und unterhaltsamer Vormittag wird«, zeigt 
sich Andrea Föniger voller Vorfreude.

Vom 5. bis 9. Juli findet auf 
dem Jugendzeltplatz Asse bei 
Groß Denkte die Ferienfreizeit 
in der Asse für Kinder im Alter 
von sieben bis 13 Jahren statt. 
Sie kostet für Teilnehmer aus 
dem Landkreis Wolfenbüttel für 
eine Woche 140 Euro (Geschwis-
ter: 120 Euro) und für zwei Wo-
chen: 280 Euro (Geschwister: 
230 Euro). Je Teilnehmer aus 
anderen Landkreisen kostet für 
eine Woche 150 Euro (Geschwis-
ter: 130 Euro) und für zwei Wo-
chen 300 Euro (Geschwister: 
250 Euro).

Bei der Ferienfreizeit erwartet 
die Teilnehmer eine tolle und ab-
wechslungsreiche Zeit. Die Tea-
mer wollen zusammen mit den 
Kindern basteln, schwimmen, 
Spiele spielen oder all das ma-
chen, worauf diese Lust haben. 
Neben dem alltäglichen Zeltla-
gerprogramm erwarten sie viele 
besondere Aktionen, wie bei-
spielweise Lagerfeuer, Schatzsu-
chen, Nachtwanderungen, Was-
serschlachten, Talentshows und 
vieles mehr. 

Übrigens: Für das diesjährige 
Assezeltlager werden noch eh-
renamtliche Betreuer ab 16 Jah-
ren (optimaler Weise mit gülti-

ger Juleica) gesucht. Für weitere 
Informationen oder bei Interesse 
bitte unter jugendpflege@lk-wf.
de oder unter 0 53 31/8 44 17 mel-
den. Anmeldungen sind bis Ende 
April möglich.

Vom 28. Juli bis 2. August geht 
es für Jugendliche im Alter von 
13 bis 15 Jahren zur Jugendfreizeit 
an der Ostsee in der Jugendher-
berge Eckernförde. Teilnehmer  
aus dem Landkreis Wolfenbüttel 
zahlen 150 Euro (Geschwister: 
130 Euro), Teilnehmer aus ande-
ren Landkreisen 200 Euro (Ge-
schwister: 170 Euro).

»Sommer, Sonne und Strand« 
lautet das Rezept für diese Ju-
gendfreizeit. Gemeinsam mit 
den Teilnehmern fahren die Tea-
mer sechs Tage lang an die Ost-
see nach Eckernförde und haben 
dort den Strand direkt vor der 
Tür. Vor Ort erwarten die Teil-
nehmer viele tolle Aktionen wie 
beispielsweise Volleyballspielen, 
Stand-up-Paddling, Hochseilgar-
ten und vieles mehr. Alle haben 
viel freie Zeit, die gemeinsam 
und nach den Wünschen der 
Jugendlichen gestaltet werden 
soll. Die Kosten für die An- und 
Abreise, Vollverpflegung, Über-
nachtung und Kosten für Aus-
flüge sind im Teilnahmebetrag 
inbegriffen.

Die Kreisjugendpflege bietet  
doppelten Sommer-Freizeitspaß
Freizeitspaß im Doppelpack: Die Kreisjugendpflege in Wolfen-
büttel (KJP) bietet in diesem Sommer eine Ferienfreizeit auf dem 
Assezeltplatz sowie eine Jugendfreizeit an der Ostsee an. Die Ange-
bote werden von jungen ehrenamtlichen Menschen mitgestaltet 
und begleitet. Bei der Programmentwicklung beweisen die Teams 
immer wieder aufs Neue Ideenreichtum und viel Kreativität und 
setzen sich mit besonderer Leidenschaft für eine unvergessliche 
Zeit für jedes einzelne Kind und jeden einzelnen Jugendlichen ein.
Anmeldungen für alle Angebote sind ab dem 1. März möglich auf 
www.unser-ferienprogramm.de/lkwf.

Landkreis Wolfenbüttel

Der SV Rot-Weiß Lucklum/Erkerode lädt seine Mitglieder, deren 
Lebenspartner und Kinder sowie Freunde und Anhänger des Ver-
eins am Sonntag, dem 9. März, zur Teilnahme an einer Braunkohl-
wanderung ein. Der Start ist für 10 Uhr vorgesehen. Den Treff- und 
gleichzeitigen Startpunkt für die etwa dreieinhalbstündige Wan-
derung bildet der Sportplatz in Veltheim. Im Anschluss an die 
Runde bei hoffentlich gutem Wanderwetter ist gegen 14 Uhr die 
gemeinsame Stärkung und Verköstigung im »Lindenhof« Veltheim 
geplant. Als Essensoption kann zwischen dem Braunkohlteller, ei-
ner Schnitzelvariante oder dem Veggiegericht gewählt werden. 
Der Preis pro Person beträgt 20 Euro (ohne Getränke), gilt unab-
hängig vom gewählten Gericht und ist auf Bitte der Organisatoren 
passend in bar am Veranstaltungstag mitzubringen. Anmeldungen 
können bei André Haberland unter 01 72/7 77 95 77 oder fussball@
rw-lucklum.de vorgenommen werden. Bitte bei Anmeldung die 
Personenanzahl und die gewünschten Essensgerichte mit ange-
ben. Anmeldeschluss ist der 2. März.

Braunkohlwanderung

Veltheim (Ohe)



BAUEN &  WOHNENSeite 8 22. Februar 2025

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Umziehen nach
Salzgitter?

• Räumungen aller Art mit 
Wertanrechnung

• Extrem-/Messiberäumung 
• Tapeten-, Bodenbelags- & 

Fliesenentferung
• Umzüge

0178/5662757 | www.dubke-service.de

Holz-Janik • 38364 Schöningen • Ohrsleber Weg 3 
Tel. 0 53 52/39 91 • info@holz-janik.de • www.holz-janik.de

Öffnungszeiten: Die. + Do. 9-17 Uhr + Sa. 9-12 Uhr
Anfragen und Bestellungen tel.: Mo. - Sa. 9-19 Uhr 

(länger klingeln lassen)

Verkaufe Antiquitäten – Möbel, Porzellan- und Bronzefiguren, Uhren u. v. m. 

Nord. Fichte Profilbretter 
14x121 mm, qm, 11,95 € / -30 %

Nord. Fichte Rauspund 
19x96 mm, qm, 13,95 € / -30 %    
Kaminholz buche/eiche 25 cm, abgelagert SRM
Anmachholz große Säcke ca. 3,5 kg, Sack
OSB Platten N+F, 12 mm, 250x67,5 cm, qm    
Schalung 24x160 mm bis 5,00 m Länge, qm 
Latten 4x6, bis 5,00 m Länge, Ifdm.
Kantholz 10x10 cm bis 5,00 m Länge, lfdm.    
Kantholz 8x16 cm bis 5,00 m Länge, lfdm.    
Schweißbahn B-Ware, Rolle ab
Dachpappe B-Ware, Rolle 

Wir bieten Lieferservice an!Wir bieten Lieferservice an!

nur noch 8,36 €

nur noch 9,75 €

99,95 €
2,95 €
4,95 €
6,95 €
0,99 €
3,90 €
5,00 €

10,00 €
5,00 €
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Mit Zuschüssen und Zinsen zum Eigenheim
Beim Erwerb oder Bau einer Immobilie zählt jeder Euro, da ist eine clevere Finanzierung ratsam 

(akz-o) Der Bau oder Erwerb ei-
ner Immobilie ist für viele Men-
schen die größte Investition ih-
res Lebens. Da zählt bei der Fi-
nanzierung jeder Euro. Bauspa-
rende können Zuschüsse vom 
Staat nutzen, um für ein Eigen-
heim zu sparen oder bei der Fi-
nanzierung schneller schulden-
frei zu werden. Wohnungsbau-
prämie, Wohnriester und Arbeit-
nehmer-Sparzulage können bis 
zum 31. Dezember in voller Hö-
he für das laufende Jahr gesi-
chert werden. Wer jetzt mit dem 
Bausparen beginnt, kann außer-
dem noch günstige Zinsen über 
die gesamte Kreditlaufzeit lang-
fristig festschreiben.
Viele Unternehmen unterstüt-
zen ihre Mitarbeitenden mit ver-
mögenswirksamen Leistungen 

(vL). Mit neun Prozent Arbeit-
nehmer-Sparzulage fördert der 
Staat dabei jährliche Einzahlun-
gen bis zu 470 Euro (940 Euro 
für Verheiratete) auf einen Bau-
sparvertrag. Das sind maximal 
43 Euro (86 Euro für Verheirate-
te) im Jahr. Das zu versteuernde 
Jahreseinkommen durfte bisher 
17.900 Euro (Alleinstehende) 
beziehungsweise 35.800 Euro 
(Verheiratete) nicht überschrei-
ten. Seit 2024 sind diese Ein-
kommensgrenzen auf 40.000 
Euro (Alleinstehende) bezie-
hungsweise 80.000 Euro (Ver-
heiratete) angehoben worden. 
Die Zahl der Förderberechtigten 
steigt dadurch von knapp acht 
auf rund 22 Millionen Menschen. 
Um die Zulage für das laufende 
Jahr mitnehmen zu können, 

müssen die Einzahlungen bis 31. 
Dezember auf dem Bausparver-
trag eingegangen sein.
Wer bis Ende des Jahres zwi-
schen 50 und 700 Euro (1400 
Euro für Verheiratete) auf einen 
Bausparvertrag einzahlt, be-
kommt zehn Prozent Wohnungs-
bauprämie (WoP) für das laufen-
de Jahr – also bis zu 70 Euro 
(Alleinstehende) beziehungs-
weise 140 Euro (Verheiratete). 
WoP erhalten alle ab 16 Jahren 
bis zu einem zu versteuernden 
Jahreseinkommen von 35.000 
Euro (Alleinstehende) bezie-
hunsgweise 70.000 Euro (Ver-
heiratete). Die Prämie darf nach 
Zuteilung des Bausparvertrags 
verwendet werden, um eine Im-
mobilie zu kaufen, zu bauen oder 
zu renovieren.

Wer eine Immobilie zur Eigen-
nutzung finanziert, kann vom 
Riester-Bausparen profitieren. 
Das Besondere: Die staatlichen 
Zulagen können sowohl für das 
Ansparen von Eigenkapital in ei-
nem Riester-Bausparvertrag als 
auch zum Tilgen des Riester-
Bauspardarlehens verwendet 
werden. Seit dem Beitragsjahr 
2018 erhält jeder förderberech-
tigte Erwachsene 175 Euro 
Grundzulage vom Staat. Zusätz-
lich gibt es für jedes Kind 300 
Euro und für vor 2008 Geborene 
185 Euro Kinderzulage. Die Ein-
zahlungen und Zulagen können 
als Sonderausgaben bei der 
Steuererklärung angegeben 
werden. Mehr zum Thema findet 
sich unter www.lbs.de/bauspa-
ren/staatliche-foerderung.

Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit
 Das Dach muss eine Photovoltaik-Anlage auch gut tragen können - Fachbetriebe helfen weiter

(akz-o) Vor der Montage einer 
Photovoltaikanlage müssen 
Hausbesitzer den Zustand ihres 
Daches prüfen lassen. Aber auch 
Dächer ohne weitere Aufbauten 
sollten regelmäßig gecheckt 
werden. Dächer werden durch 
starke Temperaturunterschiede, 
Stürme und heftige Regen- und 
Hagelschauer stark beansprucht. 
Dabei können unbemerkt Schä-
den entstehen, durch die sich im 
schlimmsten Fall beim nächsten 
Sturm Ziegel, Dachsteine oder 
Schiefer vom Dach lösen. Eigen-
tümer haften für Schäden, die 
Passanten oder parkenden Fahr-
zeugen durch herunterfallende 
Bauteile zugefügt werden. Wich-
tig zu wissen: Versicherungen 
übernehmen diese Schäden nur, 
wenn eine regelmäßige Dach-
wartung durch einen Fachbe-
trieb belegt werden kann. Die 
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder 
sogar ganz erlöschen kann, wenn 
eine regelmäßige Dachwartung 
nicht nachgewiesen werden 
kann.

Dächer rechtzeitig 
checken lassen

Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks 
(ZVDH) rät daher allen Hausbe-
sitzern und Hausverwaltungen, 
nach dem Winter das Dach und 
seine Bauteile überprüfen zu las-
sen. Nur so können mögliche 
Schäden rechtzeitig behoben 
werden. Im Rahmen eines Dach-

Checks wird das gesamte Dach 
einer gründlichen Sichtprüfung 
unterzogen. Dabei erkennen er-
fahrene Dachdecker-Innungsbe-
triebe Schwachstellen bereits 
durch eine erste Inaugenschein-
nahme. So werden zum Beispiel 
alle funktionswichtigen Einbau-
elemente auf mögliche Undich-
tigkeiten überprüft, die Verklam-
merungen und Befestigungen 
der Dachziegel kontrolliert so-
wie Dachdurchdringungen bei 
Satellitenschüsseln, Lüftungen 
und Dachfenster begutachtet. 
Ein umfassendes DachCheck-
Protokoll gilt als Inspektions-
nachweis und dient im Falle ei-

nes Versicherungsschadens als 
Vorlage beim Gebäudeversiche-
rer. Damit sind Hauseigentümer 
auf der sicheren Seite. Infos zum 
DachCheck gibt es unter https://
dachcheck.dachdecker.org.

Jetzt auch PV-Anlagen 
überprüfen lassen

PV-Anlagen sind vielerorts be-
reits ein fester Bestandteil auf 
den Dächern. Auch dort prüft 
der Dachdecker, ob beispielswei-
se die Module noch sicher befe-
stigt sind und es keine Beschädi-
gungen an der Unterkonstrukti-
on des Dachs gibt. Übrigens: bei 

leichten Verschmutzungen, ei-
ner dünnen, oder sogar bei einer 
geschlossenen Schneedecke, ar-
beitet eine Solaranlage weiter. 
Nur bei großen Schneelasten 
oder sehr starken Verschmut-
zungen besteht Handlungsbe-
darf. Auch hier sollten Fachbe-
triebe zu Rate gezogen werden. 
Die fachgerechte Montage von 
Solaranlagen auf dem Dach ist 
entscheidend für Wirkungsgrad 
und Haltbarkeit, ebenso wie die 
regelmäßige Überprüfung der 
Anlage. 
Innungsbetriebe des Dachdek-
kerhandwerks sind auf der 
ZVDH-Verbandsseite unter htt-
ps://dachdecker.org/hausbesit-
zer/betriebe/ zu finden.

Der qualifizierte Dachdecker prüft die Befestigungen der Solar- 
module und begutachtet die Unterkonstruktion im Rahmen des 
DachChecks.  Foto: HF Redaktion/akz-o

Bauen & Wohnenwohnlic       Erlebnisse
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Helmstedter sonntag

Kundenname:   Demuth 1 

Erscheinungsdatum:  ab 03.02.19

Farben:   4c 

Anzeigengröße:  80 / 1

Tischlerei

DEMUTH
Tischler seit 1958

38350 Helmstedt
Am Ludgerihof 8

Tel. 05351 / 2440
unverbindliche Beratung

82 mm
7-Kammern
2 / 3 Dichtungen

3-fach Glas Ug 0.6
dauerhaft günstig!

Fenster
Türen
Haustüren

Tischlerei

DEMUTH
Tischler seit 1958

38350 Helmstedt
Am Ludgerihof 8

Tel. 05351 / 2440
unverbindliche Beratung

82 mm
7-Kammern
2 / 3 Dichtungen

3-fach Glas Ug 0.6
dauerhaft günstig!

Fenster
Türen
Haustüren

• Fenster
• Türen
• Haustüren
82 mm
7-Kammern
2 / 3 Dichtungen

3-fach Glas Ug 0.6
dauerhaft günstig!
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Helmstedter sonntag

Kundenname:   Witton 

Erscheinungsdatum:  ab 03.02.19

Farben:   4c 

Anzeigengröße:  90 / 1

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

Fenster & -Türen,  
Wintergärten & Überdachungen 

aus Aluminium und Kunststoff 
ab Werk Helmstedt 

 

Beratung, Herstellung, Aufmaß 
 und Montage 

  

  
Witton Bauelemente GmbH 

Dieselstraße 3 
 38350 Helmstedt 

Tel: 05351 55 61 0 Fax 55 61 51 
info@witton.de www.witton.de 

2024
Kundenname:   Dinse   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  35 / 2

Fax

Mail

frei
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0 53 52 – 9 42 96 66 01 73 – 8 43 42 20
Thomas Dinse • Prälatenwinkel 10a • 38364 Schöningen

2024
Kundenname:   Baugeschäft_Udo_Mach   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  40 / 2

Fax

Mail

frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Sprechen Sie zuerst mit uns!    Ihr Baupartner in Ihrer Region. 

Baugeschäft Udo Mach UGBaugeschäft Udo Mach UG
• Neubau• Neubau
• Altbausanierung• Altbausanierung
• Maurerarbeiten aller Art• Maurerarbeiten aller Art
• Wärmedämmverbundsysteme• Wärmedämmverbundsysteme
• Moderner Innenausbau• Moderner Innenausbau
• Wege- und Terrassenbau• Wege- und Terrassenbau

Schützenwall 12
38350 Helmstedt
Tel. 0 53 51 - 53 17 96
Mobil 0178 639 32 90
www.helmstedt-bau.de
info@helmstedt-bau.de
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2024
Kundenname:   Hattenbach    

Erscheinungsdatum: 10.03.24 

Farben:   4c

Anzeigengröße:  78 / 3

Fax

Mail

frei
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GKM - Technik - Ihr Spezialist für
Kälte und Klimaanlagen
Im Sommer kühlen - im Winter heizen Im Sommer kühlen - im Winter heizen mit mit 
Luft-Luft Wärmepumpen von GKM-Technik.Luft-Luft Wärmepumpen von GKM-Technik.

Single- u. Multisplit-Klimaanlagen 
von Mitsubishi / Daikin / Toshiba u.v.m.

Informieren Sie sich jetzt unter: GKM-Technik, Industriestr. 1, 

38350 Helmstedt, Tel. 0170-2024882 Mail: info@gkm-technik.de,
Web: www.gkm-technik.de

2024
Kundenname:   Fibav   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  120 / 2

Fax

Mail

frei
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Wohnquartier „Hinter 
dem Berge“ in Hondelage 
– Verkaufsstart jetzt!

Sprechen Sie uns an und sichern 
Sie sich Ihr Baugrundstück für 
Einfamilienhäuser, Doppel- oder 
Kettenhäuser.

Sie haben Fragen zum neuen 
Baugebiet oder wollen direkt 
reservieren? Wenden Sie sich an: 

CHRISTOPH HAESE
0 53 53  91 36 51 | haese@fi bav.de

NEUES 
BAUGEBIET IN 
BS-HONDELAGE
Wohnquartier „Hinter 

NEUES NEUES 
BAUGEBIET IN BAUGEBIET IN 
BS-HONDELAGEBS-HONDELAGE

Kleiner Vorgeschmack?
QR-Code scannen

und reinklicken!

2024
Kundenname:   Jaggi Holzbau  

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  70 / 2 

Fax

Mail

frei
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Ringstr. 10 • 38384 Gevensleben / OT Watenstedt
Tel. 0 53 54 / 7 59 28 40, www.jaggi-holzbau.de, info@jaggi-holzbau.de

• Dachstühle
• Dacheindeckung
• Fachwerkbau &-sanierung
• Baudenkmalpflege
• Fassadenbekleidung

• Balkone, Terrassen, Carports
• Trocken- & Innenausbau
• Einbau von Fertigelementen
• Modernisierung nach EnEV
• Reparaturen
• Beratung & Planung

Ringstr. 10 • 38384 Gevensleben / OT Watenstedt

Zimmerermeister und Betriebswirt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Dachdecker & Zimmerer!Dachdecker & Zimmerer!

2024
Kundenname:   Angels   

Erscheinungsdatum: 10.03.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  40 / 2
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frei
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Angelika Schröter Ihre Malermeisterin
Königslutter / Rhode Tel. 05365 - 208 701 angels@ihre-malermeisterin.de

2024
Kundenname:   Altmarksolar  

Erscheinungsdatum: 11.02.24

Farben:   4c

Anzeigengröße:  80 / 2
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Ihre Experten rund um das Thema Photovoltaik

Klötzer Str. 34b, 38486 Klötze / OT Kusey
Tel.: 039005 930 80 · info@altmarksolar.de

Altmärker Solarstrom GmbH
Klötzer Straße 34b, 38486 Klötze / OT Kusey

Telefon: 039005 930 80
info@altmarksolar.de

WWW.ALTMARKSOLAR.DE

Ihre Experten rund um das
Thema Photovoltaik für die Altmark

Altmark
Magdeburg
Oschersleben

Helmstedt
Braunschweig
WolfsburgWWW.ALTMARKSOLAR.DEWWW.ALTMARKSOLAR.DE

** SEIT 2004 **
** ALLES AUS EINER HAND **

** SEIT 2004 **
** ALLES AUS EINER HAND **

Helmstedt
Braunschweig
Wolfsburg

✔ ✔

✔ ✔

✔ ✔

Altmark
Magdeburg
Börde

-Dacheindeckung

-Dachreparaturen

-Schieferarbeiten

-Innenausbau

-Fassadenverkleidung

-Bauklempnerei

-Zimmererarbeiten

-Dachfenster-Dämmarbeiten

achdeckermeister

& Zimmermann

D

D

inse

0 53 52 - 94 29 666 01 73 - 84 34 220

Thomas Dinse      Schulstr.  7      38387 Söllingen

-Dacheindeckung
-Dachreparaturen
-Schieferarbeiten
-Innenausbau

-Fassadenverkleidung
-Bauklempnerei
-Zimmererarbeiten
-Dachfenster-Dämmarbeiten

Starte jetzt deine Ausbildung als Dachdecker 
bei uns!

Achtung: 
Freier Ausbildungsplatz!

Thomas Dinse   Prälatenwinkel 10a   38364 Schöningen

2025
Kundenname: Stannebein_Dienstleistungen 

Erscheinungsdatum: 02.02.25 

Farben:  4c

Anzeigengröße: 50 / 2

Fax

Mail

frei
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2025
Kundenname: Altmarksolar 

Erscheinungsdatum: 09.02.25

Farben:  4c

Anzeigengröße: 100 / 2
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Fax

Mail
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Ihre Experten rund um das Thema Photovoltaik

HELMSTEDTSOLAR
Powered by

WWW.HELMSTEDTSOLAR.DEWWW.HELMSTEDTSOLAR.DE
Eine Marke der Altmärker Solarstrom GmbH

Braunschweiger Tor 17 • 38350 Helmstedt
Tel.: 039005 930 80 · info@altmarksolar.de

WINTERPAKET ZUM SONDERPREIS
8 kW ab 8.000 €

Komplettanlage – Schlüsselfertig

Gleich anrufen &
Preis sichern!

Die Aktion 
startet um 10 Uhr an der Kultur-
werkstatt, von wo aus sich die 
Teilnehmer in kleine Gruppen 
aufteilen werden. Die Gruppen 
konzentrieren sich auf verschie-
dene Bereiche des Dorfes, darun-
ter den Ort selbst, den Bahnhof 
und den Heeseberg. Die Kultur-
werkstatt stellt dabei sowohl 
Müllsäcke als auch Zangen zur 

Verfügung, sodass jeder mithel-
fen kann, den Müll in der Umge-
bung zu sammeln.

Philipp Ralphs, Vorsitzender 
der Kulturwerkstatt Jerxheim, 
betont: »Es ist eine wunderbare 
Gelegenheit, gemeinsam an ei-
nem Strang zu ziehen und unser 
Dorf für alle attraktiv zu halten. 
Jeder Beitrag, sei er noch so klein, 

hilft uns, Jerxheim ein Stück-
chen sauberer zu machen.«

Ab etwa 14 Uhr sind alle Helfer 
zu einem geselligen Imbiss vom 
Grill an der Kulturwerkstatt ein-
geladen, um den erfolgreichen 
Tag in entspannter Atmosphäre 
ausklingen zu lassen.

Müllsäcke, die im Rahmen 
der Aktion gesammelt werden, 
können an der Kulturwerkstatt 
abgegeben und zentral entsorgt 
werden. »Wir freuen uns auch 
besonders, wenn Grundstücksei-
gentümer ihre Fußwege und Um-
gebung an diesem Tag mit sauber 
machen«, fügt Ralphs hinzu. Es 
wird allerdings kein Haus- oder 
Gartenmüll angenommen.

Für Fragen oder weitere Infor-
mationen können sich Interes-
sierte direkt an die Kulturwerk-
statt Jerxheim wenden.

Große Dorfputzaktion am 29. März

 

JERXHEIM 
macht.  sauber.  

Wir laden ein zum  
gemeinsamen Dorfputz… 

29.03.2025  

Wir treffen uns um 10 Uhr an der Kulturwerkstatt. 
Ab Kulturwerkstatt ist eine Aufteilung in kleine Gruppen für den Ort, Bahnhof und Heeseberg geplant. 

Müllsäcke und Zangen werden zur Verfügung gestellt.  
Müllsäcke der Gruppen werden eingesammelt / (an der Kulturwerkstatt) gesammelt und zentral entsorgt. 

 
Wir freuen uns über alle Grundstückseigentümer/innen die an diesem Tage 

Fußwege und Umgebung säubern. 

Die Kulturwerkstatt Jerxheim lädt herzlich zu einer Dorfputzaktion ein, die am Sonnabend, dem 29. März, stattfinden wird. Ziel der 
Veranstaltung ist es, gemeinsam dafür zu sorgen, dass Jerxheim sauber ins Frühjahr startet und einladend bleibt.

Jerxheim

Bei der Versendung oder Zustellung der Abfall-Jahres- und 
-Vorausveranlagungsbescheide für 2024 bzw. 2025 ist es zu er-
heblichen Schwierigkeiten gekommen. Eigentümer, die bisher 
noch keinen Bescheid erhalten haben, werden daher gebeten, 
eine entsprechende E-Mail mit der Anschrift des betroffenen 
Grundstücks und Angabe des Kassenzeichens an hausmuel-
lentsorgung@landkreis-helmstedt.de zu senden. Die fehlenden 
Bescheide werden dann zügig übersandt. Alternativ können die 
Bescheide auch telefonisch unter 0 53 51/1 21-2517, -2515 oder -2514 
oder während der Öffnungszeiten (montags bis freitags von 9 
bis 12 Uhr sowie mittwochs von 14 bis 15.30 Uhr) persönlich in 
der Unteren Abfallbehörde, Charlotte-von-Veltheim-Weg 5 an-
gefordert werden. Dabei kann es jedoch aufgrund des hohen 
Aufkommens zu Wartezeiten kommen. Wegen der nicht von 
den Bürgern zu verantwortenden Verzögerungen wird keine 
Mahnung erfolgen, wenn die Zahlung zur ersten Fälligkeit der 
Abfallentsorgungsgebühren (15. Februar) verspätet eingeht. Der 
Landkreis Helmstedt  bittet zudem, die Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen. Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter 
des Umweltamtes unter 0 53 51/1 21-2517 sowie abfallberatung@
landkreis-helmstedt.de gerne zur Verfügung.

Nicht zugestellte Jahresbescheide

Landkreis Helmstedt

Aus gegebenem Anlass weist der Landkreis Helmstedt darauf 
hin, dass es bei der Abfallentsorgung für das laufende Kalender-
jahr landkreisweit zu Verände-
rungen bei den Abfuhrgebie-
ten und -terminen gekommen 
ist. Insbesondere bei der Ab-
fuhr der gelben Säcke sind 
umfangreiche Änderungen 
erfolgt. Kleinere Änderun-
gen gab es aber auch bei den 
anderen Abfallarten. Auf alle 
diese Änderungen wird in den 
aktuellen Abfuhrkalendern bei 
der »Einteilung der Abfuhr-
gebiete« explizit und farblich 
gekennzeichnet hingewiesen. 
Bitte überprüfen Sie, ob auch 
Sie davon betroffen sind. Für 
weitere Fragen stehen Ih-
nen die Mitarbeiter des Um-
weltamtes unter 0 53 51/1 21-
2517 sowie abfallberatung@ 
landkreis-helmstedt.de gerne 
zur Verfügung.

Geänderte Abfuhrtermine

Landkreis Helmstedt
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PHOTOVOLTAIK VOM MARKTFÜHRER

BERATUNG | PLANUNG | MONTAGE | WARTUNG

WWW.ACURIA-SOLAR.DE
+49 5341 28846-12

Aktion Sicherheit
Zertifizierte
RC2-Haustüren

www.futw.de
M E H R  A L S  S I E  E RWA RT E N

Unsere Highlights 
auf der Messe.

FENSTER   |   HAUSTÜREN   |   INNENTÜREN   |   BODENBELÄGE  

Fenster & Türen Welt 
GmbH & Co. KG
Hansestraße 71 
38112 Braunschweig
Telefon 0531.210900
E-Mail bsg@futw.de

Fenstersanierung
Jetzt doppelt 
sparen

Interior Trends
Designtüren
im Loft-Style

Interior Trends
Designtüren
im Loft-Style

Baumesse 

Braunschweig

07.–09. März 2025

Stand 2.005

 

WWW.PREFA.DE

DACH- UND 
FASSADENSANIERUNG 

MIT ALUMINIUM
NEUARTIG, NACHHALTIG 

UND PFLEGELEICHT

Sie finden uns auf der

BAUMESSE IN 
BRAUNSCHWEIG!

Salzgitter/Braunschweig

Vom 7. bis 9. März ist die Acuria Solar GmbH aus Salzgitter auf der 
Baumesse Braunschweig vertreten – und Sie sind herzlich einge-
laden. Entdecken Sie, wie Photovoltaik Ihr Zuhause unabhängiger, 
nachhaltiger und kosteneffizienter macht. Die Experten von Acuria 
Solar beraten Sie individuell zu Solarlösungen, Fördermöglichkei-
ten und den neuesten Innovationen im Bereich erneuerbarer Ener-
gien. Besuchen Sie den Messestand des Unternehmens und lassen 
Sie sich inspirieren! Sichern Sie sich Ihre kostenlosen Eintrittskarten 
direkt auf www.acuria-solar.de – schnell, unkompliziert und völlig 
unverbindlich. Oder scannen Sie ganz einfach den oben abgebilde-
ten QR-Code.

– Anzeige –

Braunschweig

Wer sein Zuhause schöner gestalten möchte, sollte die Ausstel-
lung der Fenster- & Türen-Welt in Braunschweig besuchen. Auf 
einer Fläche von 650 Quadratmetern wird ein modernes Portfolio 
aus Fenstern, Haustüren, Innentüren und Bodenbelägen gezeigt. 
Design türen, Landhaustüren oder Echtholztüren – hier ist für jeden 
Geschmack die passende Zimmertür dabei. Auch aktuelle Trends wie 
Stahl-Lofttüren oder Smart2lock-Griffe der Premium-Marke Griff-
werk werden präsentiert. Zudem stehen dort für jeden Wohnstil die 
passenden Bodenbeläge zur Auswahl – von strapazierfähigen De-
sign- über belastbare Laminat- bis hin zu natürlich schönen Parkett-
böden. Bei der Anschaffung neuer Fenster und Haustüren ist Ein-
bruchschutz ein ebenso wichtiges Thema wie Energiesparen, denn 
mit modernen Elementen lassen sich bei einer Altbausanierung 
enorme Heizkosten sparen – staatliche Förderprogramme bezu-
schussen dies derzeit sogar mit bis zu 20 Prozent. »Unser Servicepa-
ket umfasst neben der qualifizierten Fachberatung auch einen Auf-
maß- und Montageservice rund um individuelle Bauvorhaben von 
Neubau bis Sanierung«, so Verkaufsleiter Andreas Buhr. Besuchen 
Sie die Fenster- & Türen-Welt vom 7. bis zum 9. März auf der Bau-
messe im Millenium Event Center Braunschweig am Stand 2.005!

– Anzeige –

Dabei ist das rost- und war-
tungsfreie Material verhältnis-
mäßig leicht: Im Vergleich zu 
herkömmlichen Dachziegeln 
bringen PREFA-Dachplatten aus 
Aluminium nur ein Zehntel der 
Masse auf die Waage. Das gerin-
ge Gewicht ist ein entscheiden-
der Vorteil, der Zeit und bares 
Geld spart. Denn eine Verstär-
kung des Dachstuhls, die gerade 
bei der Altbausanierung einen 

hohen Kostenfaktor darstellt, ist 
bei der PREFA-Dacheindeckung 
selbst in schneereichen Gebieten 
in der Regel nicht erforderlich. 
Die Dachplatten bleiben auch 
bei Orkanböen an Ort und Stelle 
– dafür sorgt die innovative, ver-
deckte Befestigung der einzelnen 
Elemente. Kein Wunder also, dass 
PREFA bis zu 40 Jahre Garantie 
auf Material und Farbe gibt. 

Weitere Infotrmationen gibt 
es auf www.prefa.de und www.
homeplaza.de.

Wasungen/Braunschweig

Leicht, robust, sturmsicher: 
Dachsanierung mit Aluminium
Kälte im Winter, Hitze im Sommer, dazu Regen, Hagel und Sturm –  
Dächer müssen einiges aushalten! So ist es nicht verwunderlich, 
dass auch das stabilste Dach irgendwann in die Jahre kommt und 
saniert werden muss. Wer clever ist, entscheidet sich für robustes 
Aluminium, das Wind und Wetter zuverlässig trotzt. 

– Anzeige –

Die Baumesse hat sich fest 
im Veranstaltungskalender der 
zweitgrößten Stadt Niedersach-
sens etabliert. Zum vierten Mal 
macht die BaumesseE GmbH 
schon Station im Millenium 
Event Center. Messeleiter Martin 
Burmeister sieht das große In-
teresse der regionalen Bauwirt-
schaft als Bestätigung für den 
Erfolg des Baumesse-Konzepts: 
»Wir erwarten rund 120 Aus-
steller. Darunter sind viele, die 
voriges Jahr schon dabei waren 
und ihren Stand gleich wieder 
gebucht haben. Besonders freuen 
wir uns natürlich darüber, dass 
unser Premium-Partner »1KOM-
MA5°« Braunschweig wieder mit 
dabei ist und sogar das kosten-
freie Vortragsprogramm mitge-
staltet.«

»1KOMMA5°« Braunschweig 
steht stellvertretend für den gro-
ßen Energiesparschwerpunkt 
auf der Baumesse Braunschweig. 
Auf seinem Stand informiert das 
Unternehmen über sein Produkt 
»Heartbeat AI«, das die Kunden 
auf der Basis künstlicher Intelli-
genz mit dem Energiemarkt ver-
netzt und dafür sorgt, dass die 
Kunden immer den günstigsten 
und saubersten Strom beziehen.

Zum Themenbereich Solarener-
gie und Photovoltaik können die 
Besucher der Baumesse Braun-
schweig darüber hinaus die Lö-
sungen von rund 20 weiteren An-
bietern miteinander vergleichen.

Die Baumesse Braunschweig 
2025 bietet aber noch mehr: Dort 

präsentieren sich Handwerksbe-
triebe und Dienstleister aus der 
Region aus nahezu allen Berei-
chen der Bauwirtschaft. Ein wei-
terer Themen-Schwerpunkt liegt 
im Bereich Innenraumgestaltung. 
Zu sehen gibt es Bodenbeläge, Ba-
dezimmergestaltungen, Möbel 
und Küchenausstattungen, aber 
auch Dekoartikel. Außerdem 
informieren Innenarchitekten, 
Raumausstatter, Maler, Holzbau-
er und weitere Handwerker über 
ihre Leistungen. Wer sich für die 
Errichtung von Massivhäusern 
oder auch Häusern in Modul-
bauweise interessiert, kommt 
gleichermaßen auf seine Kosten, 
denn auch klassische Bauunter-
nehmungen zählen zum Ausstel-
lerkreis.

Einen Besuch wert ist bei der 
Baumesse immer der Vortrags-
raum. Dort erwartet die inter-
essierten Zuhörer ein buntes, 
kostenfreies Vortragsprogramm 
rund um Photovoltaik und alter-
native Energien. 

Die Baumesse Braunschweig 
öffnet an allen Messe-Tagen je-
weils um 10 Uhr und schließt 
um 18 Uhr. Das Messegelände 
am MEC ist mit dem Auto über 
die Autobahn 391 sowie mit der 
Bus-Linie 491 aus der Innenstadt 
heraus gut erreichbar. Wer sich 
Wartezeiten am Eingang sparen 
möchte, reserviert seine Eintritts-
karten im Vorfeld online.

Apropos Eintrittskarten: Damit 
haben alle Besucher die Gele-
genheit, am großen Baumesse-
Gewinnspiel teilzunehmen. Dazu 
müssen sie  lediglich den Losab-

schnitt des Tickets in die Losbox 
auf dem Messegelände einwer-
fen. Unter allen Teilnehmern der 

aktuellen, im April endenden 
Baumessesaison verlost die Bau-
messeE GmbH nämlich einen 

schicken Mitsubishi Colt.
Alle weiteren Informationen 

zur Baumesse Braunschweig so-

wie die Karten-Reservierung gibt 
es auf www.baumesse.de/braun-
schweig.

Rund 120 Aussteller sind vom 7. bis 9. März im Millenium Event Center vertreten
Alles rund ums Bauen, Wohnen und Renovieren, vor allem aber ein großer Energiesparschwerpunkt, erwartet die Besucher der Baumesse Braunschweig 2025 vom 7. bis 9. März. Zum vierten Mal zeigen 
heimische Handwerks- und Dienstleistungsunternehmen im Millenium Event Center (MEC), was sie Haus-, Immobilien- und Gartenbesitzern zu bieten haben.

Braunschweig



Hausmeisterservice & 
Gebäudetechnik 

Garten- & 
Grünanlagenpflege

Pflegearbeiten
Innen- & 
Außenpflege

Ausbesserungs-
arbeiten an
Fassaden

Sie suchen nach einem zuverlässigen Hausmeisterdienst, der Ihnen umfangreiche 
Arbeiten abnimmt und Ihnen bei handwerklichen Tätigkeiten mit Rat und Tat zur 
Seite steht? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Ein Hausmeister führt eine Vielzahl von Aufgaben durch, um sicherzustellen, dass 
ein Gebäude ordnungsgemäß gewartet und instand gehalten wird. 

Dazu gehören unter anderem:

ReparaturenTrocken- & 
Umbauarbeiten

Fliesen- & 
Pflasterarbeiten

Kleinelektro-
arbeiten

Entrümpelung
Ihre Ansprechpartner
Unsere gut ausgebildeten und erfahrenen Handwerker sind Ihre zuverlässigen Partner, wenn es um die Pflege und Instand-
haltung Ihrer Projekte geht. Wir legen großen Wert auf Kompetenz, Zuverlässigkeit und Professionalität, um Ihnen die best-
möglichen Ergebnisse zu liefern..

Ivo Baltzer
T |  05332-9686-485

E | i.baltzer@proexakt.de

Rick Schuhmann
T | 0175-2403-876

E | r.schuhmann@proexakt.deBahnhofstraße 17 | 38170 Schöppenstedt
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Die Teilnehmer werden sich, 
wie in den Vorjahren auch, einer 
fünf bzw. zehn Kilometer langen 
Runde stellen können. Gewertet 
werden die Disziplinen Laufen, 
Walking und Nordic Walking; die 
Messung der Zeitwerte erfolgt 
über ein elektronisches Fuß-Chip-
System. Die Startgelder betragen 
für Erwachsene 10 und für Ju-
gendliche 5 Euro. 

Das Organisationsteam, beste-
hend aus den Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt und des 
Landkreises Helmstedt sowie 
dem Seniorenstützpunkt Helm-
stedt, möchte ein Zeichen für 
eine sportliche und gesunde Zu-
kunft setzen. Das Trio kooperiert 
wie in den vergangenen Jahren 
mit dem Helmstedter Walllauf-
Team und dem Helmstedter 
Sportverein und wird unterstützt 
durch den Kreissportbund Helm-
stedt.

»Unser Benefizlauf ist der et-
was andere Lauf, bei dem nicht 
die beste Zeit oder ein Sieg im 
Vordergrund stehen, sondern die 
Freude, mit der sich alle Teilneh-
mer gemeinsam für eine gute 
Sache einsetzen«, so Sonja Klein, 

Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Helmstedt.

Der komplette Erlös der Veran-
staltung wird auch in diesem Jahr 
gespendet und kommt einem gu-
ten Zweck im Landkreis Helm-
stedt zugute. 

Im vergangenen Jahr konnte 
sich die Selbsthilfegruppe für 
Krebsbetroffene des DRK über 
den Erlös des Benefizlaufes freu-
en. Verschiedene Firmen und 
Vereine aus dem Kreisgebiet un-
terstützen die Aktion und werden 
mit eigenen Laufteams auf der 
Strecke im Lappwald unterwegs 
sein. Seien auch Sie dabei!

Anmeldeschluss für den Lauf 
ist Sonnabend, der 21. Juni; An-
meldungen und weitere Infor-
mationen zum Benefizlauf gibt 
es auf https://benefizlauf.stadt-
helmstedt.de.

Ins Leben gerufen wurde der 
Benefizlauf seinerzeit zugunsten 
an Brustkrebs erkrankter Frauen 
im Landkreis Helmstedt. Etwa 
jede achte Frau in Deutschland 
erkrankt an Brustkrebs; mit zu-
letzt 70 450 Neuerkrankungen 
jährlich ist Brustkrebs die mit Ab-
stand häufigste Krebserkrankung 
der Frau. Rund zwei Drittel aller 
Brustkrebspatientinnen sind zu 

Beginn der Erkrankung über 60 
Jahre alt.

Gerade bei Krebserkrankungen 
ist die große Bedeutung von Früh-
erkennung und Vorsorge hervor-
zuheben. Prävention bedeutet 
neben der Wahrnehmung der 
Vorsorgeuntersuchungen auch, 
Risikofaktoren wie beispielswei-
se Rauchen und Bewegungsman-
gel auszuschließen. Nach dem 
Motto »Vorbeugen ist besser als 

heilen« wissen wir heutzutage, 
dass gesunde Ernährung, mä-
ßiger bzw. kein Alkoholkonsum 
und ausreichend Bewegung nicht 
nur insgesamt das Wohlbefinden 
steigern, sondern auch das eigene 
Krebsrisiko senken können. Un-
tersuchungen zeigen zudem, dass 
Sport bei einer onkologischen Er-
krankung den Genesungsverlauf 
positiv beeinflusst und auch vor 
Rückfällen schützen kann.

Benefizlauf zugunsten krebsbetroffener Menschen startet wieder
Die Kombination eines sportlichen Ereignisses und einer gemeinnützigen Veranstaltung hat sich bewährt. Daher findet am  
Sonnabend, dem 28. Juni, um 10 Uhr der 9. Benefizlauf im Landkreis Helmstedt für krebsbetroffene Menschen statt.

Landkreis Helmstedt

Der SoVD, Ortsverband Schöppenstedt, lädt ein zur Mitgliederver-
sammlung am Sonnabend, dem 1. März, um 15 Uhr im Gemeinde-
haus »Segensreich«. Bei Kaffee und Kuchen wollen die Mitglieder 
auf das Jahr 2024 zurückblicken und über die Herausforderungen 
für 2025 sprechen. Zwecks Planung bittet der Vorstand um eine An-
meldung bis zum 28. Februar unter 01 76/30 45 54 34 oder e.book-
creativ@web.de.

SoVD-Mitgliederversammlung 

Schöppenstedt

Der neue Bundestag wird am Sonntag, dem 23. Februar, gewählt. 
Im Wahlkreis 49 Salzgitter – Wolfenbüttel sind insgesamt 195 576 
Bürger zur Wahl aufgerufen. Die Wahlleitung liegt beim Landkreis 
Wolfenbüttel. Die Ergebnisse werden am Wahltag ab 18 Uhr auf 
www.lkwf.de/btw2025 veröffentlicht. Das vorläufige Endergebnis 
wird erfahrungsgemäß gegen 22 Uhr erwartet. »Ich rufe alle Wahl-
berechtigten dazu auf, ihr Wahlrecht zu nutzen und wählen zu ge-
hen«, so Heiko Beddig, Erster Kreisrat im Landkreis Wolfenbüttel 
und Kreiswahlleiter. 

Wahlergebnisse online

Landkreis Wolfenbüttel

Die Gemeinden Cremlingen und Schladen-Werla sowie die Samt-
ge meinden Baddeckenstedt, Elm-Asse, Oderwald und Sickte haben 
sich auf Empfehlung des Niedersächsischen Städte- und Gemein de-
bundes (NSGB) der Resolution des Deutschen Städte- und Ge mein-
debundes »Starke Kommunen möglich machen« angeschlossen. 
Zusammen mit einem umfangreichen Forderungspapier rich tet sich 
die Resolution an die Bundespolitik in der kommenden Legislaturpe-
riode. Darin werden insbesondere die Themenbereiche Kommunal-
finanzen, Zuwanderung, Sicherheit, Digitalisierung, Entbürokratisie-
rung und Bildung aufgegriffen. Marc Lohmann, Geschäftsführer des 
NSGB-Kreisverbandes Wolfenbüttel, bekräftigt die in der Resolution 
aufgegriffenen Feststellungen und Forderungen: »Auch in unseren 
Kommunen im Landkreis Wolfenbüttel spüren wir die Folgen zahl-
reicher Entscheidungen auf Bundes- und Landesebene, die ohne 
ausreichenden Ausgleich kommunal zu tragen sind.«

Starke Kommunen möglich machen

Landkreis Wolfenbüttel

Vom 18. bis 22. August haben 
die Teilnehmer die Möglichkeit, 
die faszinierende Erdgeschichte 
des Braunschweiger Landes zu 
erkunden – dem nördlichen Teil 
des größten Geoparks Europas. 
Unter der Leitung von Susanne 
Schroth, zertifizierte Geoguide 
und Diplom-Geologin, tauchen 
die Teilnehmer in die spannende 
Welt der Geologie ein und erwei-
tern ihr Wissen über die Region. 
Der Bildungsurlaub umfasst Vor-
träge, interaktive Gruppenarbei-
ten sowie geführte Exkursionen, 
die ein tiefgehendes Verständnis 
für geologische Prozesse vermit-
teln. Themen wie der Duckstein, 
die Bergwerke der Region und 
Ölschiefer werden dabei behan-
delt. Der Kurs findet im Marstall 
der Umweltburg in Königslutter 
am Elm statt und kostet 195 Euro.

Der zweite Bildungsurlaub 
»Geologie des Harzes – ein 
Streifzug durch die Erdge-
schichte im Norden und Wes-
ten des Harzes« findet vom 20. 
bis 24. Oktober in Bad Harzburg 
statt. Auch hier wird Susanne 
Schroth als Seminarleiterin 
spannende Fragen rund um die 
»klassische Quadratmeile der 
Geologie« beantworten: Wie 
entstand der Harz? Wie bilden 
sich Gesteine und wo kommen 
sie her? Warum gibt es so viele 
Bergwerke im Harz? Was genau 
ist die »klassische Quadrat-
meile der Geologie« und wie 
lässt sie sich entdecken? Und 
nicht zuletzt: Was ist eigentlich 
Harzburgit? Der Kurs kostet 795 
Euro.

Weitere Informationen und 
Details zum Anmeldeverfahren 
finden Sie auf www.aul-nds.de 
oder unter 0 53 63/7 08 40-0.

Bildungsurlaube im Geopark
In Zusammenarbeit mit »Arbeit und Leben Niedersachsen« bietet 
der Geopark Harz/Braunschweiger Land/Ostfalen in diesem Jahr 
gleich zwei spannende Bildungsurlaube an.

Königslutter/Bad Harzburg
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Kundenname:   Autohaus_Martin_2   

Erscheinungsdatum: 16.02.25

Farben:   4c

Anzeigengröße:  140 / 2
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 
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Sichern Sie 
sich Ihren 
persönlichen 
Termin:   

Oder scannen 
Sie den QR-Code -
schnell und 
unkompliziert!

Telefon    
05351
5569-0

Begrüßungsangebot: 10% Rabatt
auf Ihre nächste Reparatur oder Inspektion

Wartung & Reparatur 
für viele verschiedene Marken u. a.

Renault, Mazda, Nissan, Opel, VW, Audi, 
Ford, Seat, Škoda, Citroën, Mercedes...

Herstellerqualität zu fairen Preisen
Ihre Marke ist nicht dabei? Rufen Sie uns einfach an!

Wir sind IHR 
Mehrmarken-Pro�  

für Helmstedt!

Wir machen, 
dass es fährt. 

1a autoservice Martin – Ihr Mehrmarkenpro�  in Helmstedt
Autohaus Martin – 
Wir sind Ford in Helmstedt
Unternehmen der Autohaus Martin GmbH
Von-Guericke-Str. 8 • 38350 Helmstedt

Wartung & Reparatur 
Ihr FAHRZEUG – bei uns in besten Händen!
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Etwas Sinnvolles tun
FÖJ beim Geopark schafft neue Perspektiven

Königslutter. Nach der Schule 
erstmal was anderes, gerne was 
Praktisches, vor allem aber was 
Sinnvolles tun. Nicht gleich - und 
womöglich vorschnell - in Aus-
bildung oder Studium starten. 
Ein Gap Year. Gap-Year? Ein neu-
er Name für eine gar nicht so 
neue Idee. 
Interessierte können sich nun 
für ein Freiwilliges Ökologisches 
Jahr (FÖJ) 2025/26 bewerben: 
Insgesamt stehen 325 Plätze in 
235 Einsatzstellen in ganz Nie-
dersachsen zur Verfügung. Diese 
reichen von Nationalparkhäu-
sern, Bildungs- und Forschungs-
einrichtungen, Schulen, Umwelt-
verbänden und -behörden bis 
hin zu Zoos – sogar Sportvereine 
sind Teil des Programms. Das 
FÖJ ist ein inklusives Angebot 
und richtet sich ausdrücklich 
auch an junge Menschen mit 
Handicap. Das Pilotprojekt „FÖJ 
für alle“ wurde nach den ersten 
beiden erfolgreichen Jahrgängen 
dauerhaft etabliert.
Der UNESCO Global Geopark 
Harz . Braunschweiger Land . 
Ostfalen ist seit 2022 als Ein-
satzstelle dabei und bietet auch 
für den Jahrgang 2025/26 eine 
Stelle an. Interessierte können 
sich ein Jahr lang für Umwelt 

und Nachhaltigkeit engagieren 
und dabei vielseitige Erfahrun-
gen sammeln. Die Tätigkeiten 
reichen von Öffentlichkeitsar-
beit und Büromanagement über 
Museumsarbeit bis hin zu prak-
tischen Einsätzen in der Natur. 
Zudem können Freiwillige Bil-
dungsangebote im Bereich der 
nachhaltigen Entwicklung (BNE) 
mitgestalten. 
Die Einsatzstelle befindet sich in 
der Umweltburg in Königslutter.
Aktuell absolviert Linus Tegt-
meier aus Wolfsburg sein FÖJ 
beim Geopark: „Der Geopark eig-
net sich perfekt für mein FÖJ, da 
ich mich mit dem sehr wichtigen 
Thema des Naturschutzes aus-
einandersetze und gleichzeitig 
einiges über die Geologie meiner 
Heimat lerne.“ 
Bei der Suche nach der perfek-
ten Einsatzstelle hilft eine Ein-
satzstellenliste im Internet. Sie 
ist mit weiteren Informationen 
zu finden unter https://foej.nie-
dersachsen.de. Wer Interesse an 
einem FÖJ beim Geopark hat, 
kann sich auch direkt in der Ge-
schäftsstelle in Königslutter mel-
den: mit einer E-Mail an d.true-
mer@geopark-hblo.de oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 
05353/ 9109503.

Kostenloser Vortrag
Betreuungsverein informiert über Pflegeversicherung   

Helmstedt. Der Betreuungsver-
ein Oschersleben lädt am Diens-
tag, 25. Februar, von 16 bis 18 
Uhr zu einer kostenlosen Info-
veranstaltung in den Luthersaal, 
Batteriewall 11 in Helmstedt, 
ein. 
Die Leistungen der Pflegeversi-
cherungen sind vielfältig und 
sehr individuell auf den Einzel-
fall der Pflegesituation zuge-
schnitten. Dazu gehören Pflege-
geld, Pflegesachleistungen, Kom-
binationsleistungen in der eige-
nen Wohnung. Darüber hinaus 
kann Pflege aber auch teilstatio-
när in einer Tagespflege oder 
stationär in einem Pflegeheim 
stattfinden. Ergänzend gibt es 
auch die Alltagsentlastungslei-
stungen, den Hausnotruf, die 

zum Verbrauch bestimmten 
Pflegehilfsmittel, von denen man 
vielleicht noch nichts gehört hat, 
die aber die Pflege erleichtern.
Ziel der Veranstaltung ist es, ei-
nen Überblick über die verschie-
denen Leistungen der Pflegever-
sicherung zu verschaffen und 
gleichzeitig auch die Neuerun-
gen im Rahmen der Leistungsan-
passung im Kalenderjahr 2025 
darzustellen.
Alle Interessierten sind am 
Dienstag, 25. Februar, von 16 bis 
18 Uhr in den Luthersaal, Batte-
riewall 11, in Helmstedt eingela-
den. Es wird um Anmeldung ge-
beten unter den Rufnummern 
05351/1211457 und 05351/ 
1211459 oder per E-Mail an  
s.passler@bvoc.de.

Anmeldung zum GirlsDay
Beim Landkreis Helmstedt Spannendes erfahren

Helmstedt. Der Landkreis 
Helmstedt öffnet seine Türen 
und lädt anlässlich des „Girls-
Days“ bis zu 16 Schülerinnen der 
siebten bis zehnten Klasse am 
Donnerstag, 3. April, von 8 bis 13 
Uhr zu einem informativen Tag 
in die Kreisverwaltung ein.
Wo beantrage ich eine Bauge-
nehmigung? Wie sieht eine Ret-
tungszentrale von innen aus? 
Was machen die Mitarbeitenden 
eines Umweltamtes? All diese 
und noch viele weitere Fragen 
werden am GirlsDay von Be-
schäftigten und Nachwuchskräf-
ten des Landkreises Helmstedt 
beantwortet, um einen kurzen 
Einblick in den Arbeitsalltag zu 
verschaffen. Bei der Verwaltung 
des Landkreises arbeiten Men-
schen an wichtigen Themen, die 
das tägliche Leben der Bürgerin-
nen und Bürger direkt betreffen:  

Ob in der Planung von Bauvor-
haben, bei der Beratung im Sozi-
alen Bereich oder in der Organi-
sation der internen Abläufe in 16 
Kreishäusern – es gibt viele 
Möglichkeiten, aktiv zur Gestal-
tung des Landkreises beizutra-
gen.
Anmeldungen können über die 
Homepage des Landkreises un-
ter www.landkreis-helmstedt.
de/girlsday erfolgen.
Auf der Anmeldeseite ist eine 
Einverständniserklärung für die 
Erziehungsberechtigten hinter-
legt – erst wenn diese unter-
schrieben vorliegt, ist die An-
meldung verbindlich. Da die 
Plätze auf 16 Teilnehmerinnen 
begrenzt sind, lohnt es sich 
schnell zu sein. 
Alle abschließenden Infos wer-
den rechtzeitig vor dem Girlsday 
verschickt.

Aktion der Umwelt zuliebe
Der Nabu Helmstedt sucht mit Aktion Unterstützung 

Helmstedt. Der Naturschutz-
bund (Nabu) Helmstedt möchte 
mit seiner aktuellen Aktion Na-
turschutzprojekte im Landkreis 
Helmstedt sichern und ausbau-
en und sucht dafür Unterstüt-
zung. Das betrifft sowohl die ak-
tive Mitarbeit als auch Finanzie-
rung. Mit gutem Beispiel voran 
gehen dafür aktuell engagierte 
junge Menschen im wahrsten 
Sinne des Wortes. Sie ziehen 
nämlich derzeit durch Helm-
stedt, stellen die Projekte des 
Nabu vor und werben für Mitar-
beit und Unterstützung. 
Als Beispiel für die wichtige Ar-
beit des Nabu auch in Helmstedt 
stellt Gruppenvorsitzender 
Reinhard Wagner erfolgreiche 
Projekte vor, zu denen unter an-
derem die Arbeiten auf den 
Pachtflächen der Schunterniede-
rung gehören, wo der Weiß-

storch, das Wappentier des Na-
bu, ein Zuhause gefunden hat. 
Zudem betreut der Nabu die 
Klärteiche bei Süpplingenburg, 
die vielen Tier- und Pflanzenar-
ten eine Heimat bieten. Auch die 
Umweltbildungsarbeit, mit der 
junge Menschen frühzeitig die 
Bedeutung von Naturschutz ler-
nen, Exkursionen und Vorträge 
stehen auf dem Programm. 
Wer aktiv unterstützen und 
mehr erfahren möchte, kann 
sich auf der Webseite www.na-
bu.de informieren. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass das Wer-
beteam vor Ort an Dienstauswei-
sen und Dienstkleidung zu er-
kennen ist und keine Bargeld-
spenden annehmen darf. Rück-
fragen können dem Nabu Süd-
Ost-Niedersachsen unter der 
Telefonnummer 05341/ 
3054460 gestellt werden.

Das enagierte  „Werbeteam“ des Nabu Helmstedt stellt derzeit  
landkreisweit die Projekte für Umweltschutz  vor und wirbt für  
Unterstützung.  Foto: privat (NABU) 

Versand mit Problemen
Nicht zugestellte Jahresbescheide im Landkreis 

Helmstedt. Der Landkreis 
Helmstedt weist darauf hin, dass 
es bei der Versendung der Jah-
res- und Vorausveranlagungsbe-
scheide für die Müllgebühren 
2024 und 2025 zu erheblichen 
Schwierigkeiten gekommen ist.
Alle Eigentümer und Eigentüme-
rinnen, die bisher noch keinen 
Bescheid erhalten haben, wer-
den gebeten, eine E-Mail mit der 
Anschrift des betroffenen Grund-

stücks und Angabe des Kassen-
zeichens an die E-Mail-Adresse 
Hausmuellentsorgung@land-
kreis-helmstedt.de zu senden.
Die fehlenden Bescheide werden 
dann zeitnah übersandt. Die Be-
scheide können auch telefonisch 
unter der Rufnummer 05351/ 
1212517 oder persönlich in der 
Unteren Abfallbehörde, Charlot-
te-von-Veltheim-Weg 5 in Helm-
stedt, angefordert werden.

Die DRK-Krebs-Selbsthilfegruppe freut sich über die groß-
zügige Spende, die durch den Benefizlauf 2024 seitens des Landkrei-
ses Helmstedt zusammengekommen ist. Der Dank geht an alle Läu-
fer und Läuferinnen, aber auch an das gesamte Organisationsteam 
und die Sponsoren. Es konnten schon Schminknachmittage, Erste 
Hilfe-Schulungen, eine Weihnachtsfeier mit Märchenerzählerin und 
ein Gruppentreffen im Café umgesetzt werden. 2025 werden eine 
Bus-Tagesfahrt und Informationsnachmittage, wie zum Beispiel mit 
einem Ernährungscoach stattfinden. Auch ein Theaterbesuch ist in 
Planung. Gruppenleiterin Eunike Padel hat die Organisation über-
nommen und berücksichtigt die Wünsche aus der Gruppe. Die Grup-
pe trifft sich regelmäßig am ersten Montag im Monat um 15 Uhr im 
DRK-Zentrum, Schöninger Straße 10 in Helmstedt. Betroffene sind 
willkommen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Foto: privat

Das Autohaus Martin in der von-Guericke-Straße 8 wurde als „Top Autohändler 2025“ ausgezeichnet. Foto: privat

Autohaus Martin als „Top Autohändler 2025“ ausgezeichnet
Helmstedt. Große Auszeichnung für 
das Autohaus Martin: Die renom-
mierte Fachzeitschrift auto motor und 
sport hat das Unternehmen in der 
von-Guericke-Straße 8 in Helmstedt 
als „Top Autohändler 2025“ geehrt. 
Nach einer umfangreichen Analyse 
von 600.000 Kundenbewertungen 
und der Prüfung von 30.000 
Autohäusern gehört das Autohaus 

Martin jetzt zu den besten 
Deutschlands – ein klarer Beweis für 
erstklassigen Service, hohe 
Fachkompetenz und transparente 
Kundenkommunikation.

Zwei starke Bereiche – für  
jeden das Passende

Das Autohaus Martin hat sich neu 

aufgestellt und bietet seinen Kunden 
jetzt noch mehr:

Ford Autohaus Martin – „Wir sind 
Ford in Helmstedt!“: Alles dreht 
sich hier um Ford. Ob Neu- oder 
Gebrauchtwagen, Reparatur oder 
Inspektion – das Ford-Team steht mit 
umfassender Beratung und 
Originalteilen bereit. Auch individuel-

le Finanzierungslösungen gehören 
zum Service.

1a autoservice Mehrmarkenservice 
Martin – „Wir sind Persönlich. 
Flexibel. Markenunabhängig“: Für 
alle, die keinen Ford fahren, ist der 
1a autoservice die beste Wahl. 
Markenunabhängig, kompetent und 
mit Zugriff auf aktuelle Fahrzeugdaten 
kümmern sich die Mehrmarkenprofis 
um Fahrzeuge aller Hersteller – von 
Inspektion bis Reparatur, und das 
immer zu fairen Preisen.
Willkommen beim Autohaus Martin 
sind auch Kunden von Marken, die in 
Helmstedt nicht mehr vertreten sind 
– wie Renault, Toyota, Mercedes 
oder Mazda. Sie erhalten zur Be- 
grüßung sogar zehn Prozent Rabatt 
auf ihre erste Werkstattrechnung.

Ein Zeichen des Vertrauens

Die Ehrung als „Top Autohändler 
2025“ ist eine besondere 
Anerkennung für das gesamte Team 
und zeigt, dass persönliche Beratung, 
Flexibilität und fachliche Qualität 
überzeugen. Das Motto des 
Unternehmens bleibt klar: „Beste 
Qualität, höchste Flexibilität und die 
Zufriedenheit unserer Kunden – 
daran messen wir uns jeden Tag.“
Ob Ford-Fahrer oder Besitzer ande-
rer Marken – das Autohaus Martin 
bleibt die erste Adresse für Mobilität 
in Helmstedt.
 

Anzeige

Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Rückhalt für zuhause 
und unterwegs.

*  Gültig vom 03.02. bis 21.03.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben 
eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

03.02.-21.03.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

Wir haben was gegen MILLIARDÄRE, 
Denn: Wir haben auch was gegen ARMUT! 
Wir wollen: 
-   Einen Mindestlohn von 15 Euro, 
-   Eine sanktionsfreie Mindestsicherung 
   und eine Mindestrente von 1400 Euro im Monat. 
-   Kostenloses Mittagessen in Schulen und Kitas. 
-   Kostenlose Kitas ab dem ersten Jahr. 
-  Grundnahrungsmittel, Hygieneprodukte, Bus 
   und Bahn von der Mehrwertsteuer befreien, 
-  Einen preisgünstigen Sockeltarif für Strom und Heizung, 
-  Eine Krankenversicherung, in die alle einzahlen. 
-  Krankenhäuser sind nicht für den Profit da. Sie 
   gehören in öffentliche Hand. 

Wie? 
-   Durch ein gerechtes Steuersystem 
-   Superreiche zahlen 75 % Reichensteuer 
-   Wiedereinführung der Vermögenssteuer für 
   Millionäre und Milliardäre

 
 

Deshalb: 

Am 23. 02. beide Stimmen für die LINKE 

Superreiche zahlen 75 % Reichensteuer
Wiedereinführung der Vermögenssteuer für

Am 23. 02. beide Stimmen für die LINKE

»Wir unterstützen öffentlich 
die Partei ›Die Linke‹ bei der an-
stehenden Bundestagswahl am 
23. Februar für eine soziale, linke 

Stimme in den Parlamenten und 
in der Gesellschaft«, heißt es in 
einem Gewerkschaftsaufruf. Die-
ser wurde unter anderem von 
den Betriebsratsvorsitzenden der 
Salzgitter AG und MAN Salzgitter 

unterschrieben. Auch Betriebs-
räte und Beschäftigte von Alstom, 
VW und Bosch aus Salzgitter und 
Braunschweig stehen unter dem 
Aufruf. 

Explizit wird Cem Ince als 
»langjähriger Kollege, der die The-
men der arbeitenden Bevölkerung 
kennt und ins Parlament tragen 
kann« bezeichnet. Ince selbst 
zeigt sich erfreut: »Ich bin selbst 
Kollege bei VW und seit dem 
ersten Tag Gewerkschafter. Das 
Vertrauen der Kollegen bedeutet 
mir viel.« Es sei nun seine Aufga-
be, den Kollegen mit aktiver In-
dustriepolitik im Bundestag den 

Rücken zu stärken. »Es geht um 
unsere Arbeitsplätze und unsere 
Zukunft. Ich mache Politik für die 
Beschäftigten, nicht für Konzern-
vorstände«, schließt Ince ab.

Cem Ince ist Direktkandidat im 
Wahlkreis 49 Salzgitter – Wolfen-
büttel und zweiter Listenkandi-
dat der Linken in Niedersachsen. 
In Umfragen steht Die Linke zur-
zeit bei fünf bis sieben Prozent, 
wodurch Ince gute Chancen hat, 
über die Liste in den Bundestag 
einzuziehen. Auch deshalb rufen 
die Gewerkschafter zudem zur 
Wahl der Linken mit der Zweit-
stimme auf.

Industrie-Gewerkschafter rufen zur Wahl der Linken auf
Knapp hundert Gewerkschafter aus der Region rufen zur Wahl der Linken und ihrem Kandidaten für den Wahlkreis 49 (Salzgitter – 
Wolfenbüttel) Cem Ince auf. 

Cem Ince, Direktkandidat der Linken im Wahlkreis 49

Salzgitter

Region

Es geht manchmal so schnell. Die Teppichkante führt zum Sturz 
und auf einmal sind die Arme zu schwach, um von alleine wieder 
hochzukommen. Wer einen Hausnotruf hat, trägt die Sicherheit 
mit sich. Dann reicht ein Knopfdruck, um Alarm zu schlagen. Über 
die Funkverbindung kommt ein Gespräch zustande, die Zentrale 
informiert einen Hausnotruf-Einsatzfahrer und schnell kommt Hil-
fe. Eine von vielen Johannitern, die sich bei so einem Alarm sofort 
auf den Weg machen, ist Vanessa Mandel (Foto), 33 Jahre alt und 
Mutter von drei Kindern. Sie liebt ihre Arbeit, kennt viele der Haus-
notruf-Teilnehmer in ihrem Einsatzgebiet. »Wenn ich eine Notlage 
sehe, dann handele ich auch«, sagt sie, »ich kann gar nicht anders.« 
Mandel arbeitet 30 Stunden pro Woche und qualifiziert sich dar-
über hinaus zur Rettungssanitäterin. »Ich möchte die Menschen 
noch besser versorgen können«, sagt sie und freut sich auf die 
Praktika im Rettungsdienst und Krankenhaus: »Wenn ich danach 
gemeinsam mit einem erkrankten oder verunfallten Hausnotruf-
Teilnehmer auf den Rettungswagen warte, werde ich genau erzäh-
len können, was gleich passiert. Das beruhigt ungemein.« Noch bis 
zum 21. März besteht die Möglichkeit, den Johanniter-Hausnotruf 
vier Wochen lang gratis zu testen. Das ist eine gute Möglichkeit, 
sich mit dem Gerät vertraut zu machen und die Vorteile des Sys-
tems zu erleben. Die Einsatzzentrale ist rund um die Uhr und das 
ganze Jahr hindurch erreichbar. Mehr Informationen zu den Sicher-
heitswochen gibt es auf www.johanniter.de/hausnotruf-testen 
oder unter 08 00/0 01 92 14. Foto: Johanniter/Sylke Heun

Schöppenstedt/Watzum

Es fand wieder die alljährliche Braunkohlwanderung der Tennisab-
teilung im TSV Schöppenstedt statt. Start und Ziel der Wanderung 
war das Gasthaus »Zum Zoll« in Schöppenstedt. Bei bestem Wet-
ter machten sich über 40 gut gelaunte Teilnehmer auf den Weg. 
Dieses Mal führte die Route, auf der die Gruppe die schöne Land-
schaft und die frische Luft genießen konnte, nach Watzum. Dort 
angekommen, wurde eine wohlverdiente Pause zur Stärkung auf 
dem Hof von Tobias Schulze eingelegt. Dort konnten sich alle mit 
Getränken und kleinen Snacks erfrischen, bevor es wieder in Rich-
tung Schöppenstedt ging. Nach der Rückkehr zum »Zoll« wurde das 
traditionelle Baunkohlessen serviert. Bei leckerem Essen und gesel-
ligem Beisammensein klang der gelungene Tag fröhlich aus. 

– Anzeige –

»Mit weniger Angebot errei-
chen wir weniger Fahrgäste und 
haben weniger Einnahmen. Die 
angestrebte Einsparung von 
fünf Millionen Euro für 2025 und 
später 15 Millionen Euro im Jahr 
2027 kann so nicht erreicht wer-
den. Es ist sogar möglich, dass die 
Einnahmeverluste die Einspa-
rungen aufwiegen, was den er-
hofften betriebswirtschaftlichen 
Vorteil zunichtemacht«, erläutert 
Leonhard Pröttel, verkehrspoliti-
scher Sprecher der Fraktion.

»Die volkswirtschaftlichen 
Nachteile der Angebotsreduzie-
rung werden Zeitverlust durch 
schlechtere Verbindungen, gerin-
gere Produktivität der Beschäf-
tigten, den Verlust von Freizeit-
aktivitäten und eine Verlagerung 
des Verkehrs auf das Auto umfas-
sen. Der zunehmende Autover-
kehr würde nicht nur mehr Staus 
und höhere Kosten für die Men-
schen mit sich bringen, sondern 
auch die Klimabilanz der Regi-
on verschlechtern«, stellt Heiko 
Sachtleben, Grünen-Fraktions-
vorsitzender beim Regionalver-

band und wirtschaftspolitischer 
Sprecher der Landtagsfraktion, 
die wirtschaftlichen Folgen ei-
nes Sparkurses bei den Regiobus-
sen beispielhaft zusammen.

Die Grünen-Fraktion fordert 
daher, dass der Regionalverband 
die Auswirkungen der Angebots-
kürzungen auf die Nachfrage und 
mögliche Verlagerungseffekte in 
einer detaillierten Untersuchung 
erfasst. Das regionale Verkehrs-
modell könnte hierbei helfen, die 
Auswirkungen auf den Verkehr 
und das Klima genau zu analy-
sieren. In der derzeit schwierigen 
wirtschaftlichen Lage unserer 
Region sei es unerlässlich, dass 
keine zusätzlichen Belastungen 
für die Menschen und die lokale 
Wirtschaft entstehen.

Es sei unverständlich, war-
um der Regionalverband dieses 
Thema unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit behandeln möchte. 
Die Grünen betonen, dass alle 
Entscheidungen im Bereich der 
öffentlichen Verwaltung öffent-
lich beraten werden müssen, um 
die Kontrolle der Verwaltung 
durch die Bürger und die Presse 
zu gewährleisten.

Grüne gegen Angebotskürzungen
bei den Regiobussen
Die Grünen im Regionalverband Braunschweig kritisieren die ge-
planten Angebotskürzungen bei den Regionalbussen und fordern 
eine umfassendere Betrachtung der Folgen für die Wirtschaft, den 
Klimaschutz und die Lebensqualität der Menschen. Aus Sicht der 
Grünen-Fraktion werde bei der Planung von Angebotskürzungen 
ein entscheidender Aspekt übersehen: Die Kürzung des Angebots 
führe nicht nur zu geringeren Kosten, sondern auch zu geringe-
ren Einnahmen und habe volkswirtschaftlich schwerwiegende 
Folgen, die bisher nicht berücksichtigt würden.

Region

– Anzeige –
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Wir eröffnen unseren neuen Lavendio Standort  
in Wolfenbüttel an der Adersheimer Straße 9.  

Seniorenresidenz · Tagespflege · Service-Wohnungen. 
Kommen Sie vorbei am Tag der offenen Tür.

offenen Tür
Tag der

23. FEBRUAR 2025 | 13.00 UHR – 17.00 UHR

→ Kaffee & Kuchen

→ Glücksrad

→ Frische Waffeln und Kakao

→ Rundgänge durch die
Seniorenresidenz, Tagespflege
und Service-Wohnungen

   Lavendio Wolfenbüttel
Adersheimer Straße 9,  38304 Wolfenbüttel  

05331 9055-0
 wolfenbuettel@lavendio-pflege.de 

 bewerbung@lavendio-pflege.de

Wachsen Sie  
gemeinsam mit uns.

Wir freuen uns  
Sie kennenzulernen.

Volker Hagemann
Einrichtungsleitung

www.lavendio-pflege.de

Kommen 
Sie vorbei 
und lernen 

Sie uns 
kennen!

Wolfenbüttel

Der Hoiersdorfer Sportverein lädt am Freitag, dem 14. März, um 
18 Uhr zur ordentlichen Mitgliederversammlung im Sportheim 
ein. Sie betrifft das Geschäftsjahr 2024. Unter anderem steht eine 
eventuelle Beitragserhöhung auf der Tagesordnung. Anträge sind 
spätestens bis zum 7. März in den Briefkasten einzuwerfen oder 
donnerstags im Sportheim abzugeben.  

Jahreshauptversammlung

Hoiersdorf

Braunschweig

Fritz Kolbe, Verkaufsleiter 
Handel bei Wolters, freut sich 
über die neue Sonderdose: »Nach 
dem überwältigten Feedback der 
letzten Sonderdose haben wir 
eine einzigartige Dose zusam-
men mit der Eintracht und dem 
Künstler Lucky Bambino kreiert. 
Mit dem Motto ›Vorwärts BTSV!‹ 
haben wir einen bekannten 
Ausruf der Fans aufgenommen. 
Zusammen mit der Stärke, dem 
Selbstvertrauen und der Ent-
schlossenheit des Löwen soll das 
den Zusammenhalt und die Un-

terstützung für unsere Eintracht 
im Kampf um den Klassenerhalt 
ausdrücken.« Auch Dennis Opel, 
Leiter Marketing der Eintracht, 

freut sich über die neue Editi-
onsdose: »Street-Art, Kreativität, 
Wolters und die Eintracht sind 
aus dem Braunschweiger Stadt-
bild nicht wegzudenken. Mit 
dem Kunststück des Spieltags 
haben wir vor der Saison ein 
Projekt ins Leben gerufen, das 
außergewöhnlich gut angelau-
fen ist und unseren Fans diese 
Verbindung näherbringt. Umso 
mehr freut es uns, dass daraus 
nun auch die neue Sonderdose 
mit unserem Premiumpartner 
Hofbrauhaus Wolters entstan-
den ist.«

»Dieses Design ist mehr als 
nur ein Bild – es ist eine Hom-
mage an den BTSV und all jene, 
die für Leidenschaft, Stärke und 
Gemeinschaft stehen. Die Son-
derdose ist die Einladung, die-
se Werte zusammen zu feiern. 
Prost«, kommentiert Künstler 
Lucky Bambino.

Die neue Fandose von Wolters 
und Eintracht Braunschweig ist 
in einer limitierten Auflage ab 
sofort im Handel und im Wol-
ters-Shop erhältlich.

Die neue Eintracht-Editionsdose von Wolters ist da
Unter dem Motto »Kunst trifft Fankultur« kommt die neue Eintracht-Sonderdose vom Hofbrauhaus 
Wolters auf den Markt. In Zusammenarbeit mit Künstler Lucky Bambino, der für das »Kunststück 
des Spieltags« bereits seit Anfang der Spielzeit 2024/25 auch für die Eintracht kreativ ist, zieren die 
28. Auflage der Dose ein kraftvoller Löwe und die eindeutige Botschaft: »Vorwärts BTSV!«. Mit der 
Edition bietet Wolters den Fans von Eintracht Braunschweig ein weiteres Sammlerstück  
für alle Blau-Gelben.

Wolfenbüttel

Die Lavendio-Seniorenresidenz Wolfenbüttel ist ein modernes 
und soziales Dienstleistungsunternehmen, das seinen Aufga-
benschwerpunkt darin sieht, pflegebedürftigen Menschen ein 
Lebensumfeld zu schaffen, welches die Selbstständigkeit des Ein-
zelnen stützt und durch ein umfassendes Pflege-, Betreuungs- und 
Service angebot Sicherheit und Freiräume vermittelt. Die Kombina-
tion von Service-Wohnungen (Tagespflege) und der Seniorenresi-
denz bietet ein umfangreiches und vielfältiges Versorgungsan-
gebot aus einer Hand. Mit der modernen, an der Lebenswelt der 
Menschen orientierten Einrichtung und einer zum Stadtbild von 
Wolfenbüttel passenden Architektur schafft die Lavendio-Senio-
renresidenz ein anregendes und lebendiges Wohnumfeld, welches 
positive Anreize und Schutz im Alltag vermittelt. Alle Dienstleis-
tungen in den unterschiedlichen Arbeitsbereichen werden auf der 
Grundlage von bewährten und sich den individuellen Bedürfnissen 
der Menschen anpassenden Konzepten erbracht.

– Anzeige –

Ein plötzlicher Sturz vom Wickeltisch, das Verschlucken einer Erbse 
oder ein Insektenstich, der zu einer allergischen Reaktion führt – 
im Alltag mit Kindern können unerwartete Notfälle jederzeit ein-
treten. Um in solchen kritischen Situationen richtig reagieren zu 
können, bietet der DRK-Ortsverein Schöppenstedt am Sonnabend, 
dem 15. März, einen umfassenden Erste-Hilfe-Kurs an. Unter der 
fachkundigen Leitung von Matthias Baake werden den Teilneh-
mern von 9 bis 17 Uhr im Gemeindehaus »Segensreich« lebens-
rettende Maßnahmen vermittelt, die speziell auf die Bedürfnisse 
von Kindern zugeschnitten sind. Kinder sind von Natur aus neugie-
rig und erkunden ihre Umgebung oft ohne Scheu. Dabei können 
schnell Unfälle passieren – von harmlosen Stürzen bis hin zu po-
tenziell lebensbedrohlichen Situationen. In solchen Momenten ist 
es von entscheidender Bedeutung, einen kühlen Kopf zu bewah-
ren und die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. Die Teilnehmer an 
diesem Kurs werden in die Lage versetzt, im Ernstfall schnell zu 
reagieren und so möglicherweise Schlimmeres zu verhindern. Der 
Kurs kostet 45 Euro. Interessierte können sich unter drk.schoeppen-
stedt@htp-tel.de oder 0 53 32/49 31 anmelden.

Erste-Hilfe-Kurs am Kind

Schöppenstedt

»Den obligatorischen Spaten-
stich werden wir überspringen, 
da die Arbeiten jeden Tag losge-
hen können. Dafür feiern wir im 
Sommer Richtfest«, so Ralphs, 
der von der Feuerwehr Nord als 
eine »verlässliche Größe« sprach, 
die eine hervorragende Kinder- 
und Jugendarbeit leiste. 

Auf insgesamt 3 413 Dienst-
stunden seien die 32 Aktiven im 
Jahr 2024 gekommen, ging Orts-
brandmeister Thomas Plantikow 
anschließend ins Detail. Zu 16 
Einsätzen sei die Wehr 2024 aus-
gerückt, wobei das Herausziehen 
eines Pferdes aus einem Gra-
ben eine eher ungewöhnliche 
Rettungssituation dargestellt 
hätte. Zudem habe man wieder 

zahlreiche Veranstaltungen in 
Kooperation mit den ansässigen 
Vereinen ausgerichtet und un-
terstützt. 

Ein Höhepunkt des vergange-
nen Jahres sei die Gründung der 
Kinderfeuerwehr unter der Lei-
tung von Florence Plantikow und 
Anja Wisse mit über 100 Gästen 
gewesen. Man habe sogar schon 
drei Kinder in die Jugendfeuer-
wehr, geleitet von Kathrin Sau-
er, übergeben können. Mit neun 
Kindern beziehungsweise sechs 
Jugendlichen freue man sich, 
auch im Jahr 2025 den Nach-
wuchs ausbilden zu können. 

Am Ende der Jahreshauptver-
sammlung erhielt Hans Günter 
»Hannes« Germer die Florians-
medaille in Gold vom Landkreis 
Helmstedt für seine Verdienste. 

Vorfreude auf das  
neue Feuerwehrgerätehaus

Hans Günter »Hannes« Germer (2. v. r.) erhielt die Floriansmedaille 
in Gold in Anwesenheit von (v. l.) Philipp Ralphs, Ortsbrandmeister 
Thomas Plantikow, dem stellvertretenden Ortsbrandmeister Martin 
Germer sowie Gemeindebrandmeister Ulrich Busch

Im Frühjahr des kommenden Jahres soll die Ortsfeuerwehr 
Heeseberg Nord in ihr neues Feuerwehrgerätehaus ziehen, hieß 
es vom Samtgemeindebürgermeister Philipp Ralphs während der 
Jahreshauptversammlung der Wehr in Ingeleben. 

Ingeleben

Gemeinde Cremlingen

In der jüngsten Ratssitzung der Gemeinde Cremlingen wurde von 
der Gruppe SPD/Grüne ein Antrag hinsichtlich weiterer Tempo-
30-Zonen eingebracht. »In den Ortsräten wird regelmäßig die Ver-
kehrssituation in den Ortschaften bemängelt und der Wunsch auf 
Geschwindigkeitsreduzierung vorgetragen. Nach einer Änderung 
der Straßenverkehrsordnung kann diesen Wünschen nun gegebe-
nenfalls nachgekommen werden«, erklärt Gruppensprecher Dr. Pe-
ter Abramowski (SPD) das Ansinnen der Gruppe. »In der Ortschaft 
Destedt betrifft dies beispielsweise einen Abschnitt der Hemken-
roder Straße. Der Gemeinderat hatte dies bereits 2016 befürwor-
tet. Nun kann dies möglicherweise umgesetzt werden«, beschreibt 
Tina Jäger (Grüne) in ihrer Funktion als stellvertretende Gruppen-
sprecherin, die sich aus der Gesetzesänderung ergebenden Mög-
lichkeiten. Um für das gesamte Gemeindegebiet die Gefahren-
punkte identifizieren zu können, wird die Verwaltung gebeten, 
diese in allen Ortschaften zu erheben sowie die sich anschließen-
den Maßnahmen mit dem Landkreis abzustimmen und alsbald um-
zusetzen. Die Einwohner der Ortschaften sollten nun ihre Wünsche 
an die Ortsräte herantragen, damit diese in den Ortsratssitzungen 
entsprechende Beschlüsse fassen können, die dann in den Gemein-
derat eingebracht werden. Aus Sicht der Gruppe SPD/Grüne sie dies 
ein gelungenes Beispiel für Bürgernähe.

– Anzeige –
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»Im Elmstadion stehen noch 
sieben Heimspiele an, und wir 
würden uns sehr freuen, wenn 
die Ränge voller Fans sind! 
Gleich nach dem Heimspielauf-
takt gegen Oldenburg wartet 
das nächste Heimspiel gegen 
Wilhelmshaven. Zudem stehen 
zwei Freitagsspiele sowie ein 
Nachholspiel gegen Egestorf an 
Gründonnerstag – direkt vor 
dem Osterwochenende – an. 
Diese Begegnungen sollen echte 
Höhepunkte werden, genau wie 
das Freitagsspiel in der Hinrun-
de gegen die U23 von Eintracht 
Braunschweig, das hat einfach 
Bock auf mehr gemacht«, be-
schreibt es der Sponsoring- und 
Marketingbeauftragte der FSV 
Gunnar Niemann. 

Vor diesem Hintergrund hat 
sich der Verein einen besonderen 
Bonus für seine Anhänger ausge-
dacht. Demnach ist zum Heim-
spiel gegen VfL Oldenburg am 
Sonnabend, dem 22. Februar, um 
14 Uhr im Elmstadion ein speziel-
les »Mission Regionalliga«-Ticket 
für 45 Euro zu erwerben. Statt 63 
Euro für die kommenden sieben 
Heimspiele zu zahlen, sparen 
Käufer also den Eintritt für zwei 
Spiele. Als weiteres Schmankerl 
gibt es einen limitierten Fan-
schal gratis dazu. Alle Dauerkar-
tenbesitzer erhalten den Schal 
zum Sonderpreis. Schnell sein 
lohnt sich, denn das Angebot gilt 
nur, solange der Vorrat reicht. 

Mit diesem Angebot haben 
also FSV-Anhänger die attrakti-
ve Möglichkeit, ihre Mannschaft 
persönlich, stimmgewaltig und 
passend ausgestattet zu unter-

stützen. Das Team setzt auf ih-
ren Beitrag. Doch nicht nur da. 
Zudem hat sich die FSV neben 
dem Platz mit dem Kaufmänni-
schem Leiter Max Grimm und 
dem Sportlichem Leiter Michael 
Grahe sowie auch auf dem Feld 
mit Federico Palacios massiv 
verstärkt, um die Mission zu ei-
nem erfolgreichen Abschluss zu 
bringen. 

Nachdem Cheftrainer Chris-
tian Benbenneck auf Federico 
Palacios aufmerksam geworden 
war, zeigte sich zuletzt Karsten 
Kräcker überglücklich, der Ver-
tragsunterzeichnung des Offen-
sivspielers für die FSV bis 2027 
beiwohnen zu können. Damit 
hat das Team auf der Zehnerpo-
sition einen ebenso versierten 

wie erfahrenen Spieler ablöse-
frei hinzugewonnen. Der 29-jäh-
rige Federico Palacios, geboren 
in Hannover und mit deutschen 
und spanischen Wurzeln, kann 
bereits auf eine beeindruckende 
Karriere zurückblicken. In sei-
ner Jugend spielte er erfolgreich 
beim VfL Wolfsburg, bevor er als 
Profi für RB Leipzig, RW Erfurt, 
den 1. FC Nürnberg, MSV Duis-
burg, Jahn Regensburg und Vik-
toria Köln auflief. Anschließend 
verbrachte er knapp zwei Jahre 
in der ersten litauischen Liga 
beim FK Panevezys, mit dem er 
2023 die Meisterschaft und 2024 
den Supercup gewann. Zu seinen 
Karrieremeilensteinen zählen 
außerdem eine Jugendmeister-
schaft, zwei Torjägerkanonen 
im Nachwuchsbereich, 19 Erst-
liga-, 21 Zweitliga- und zahlrei-
che Drittligaeinsätze sowie vier 

Qualifikationsspiele zur Cham-
pions League. Eben diese Erfah-
rungen werden die FSV immens 
weiterbringen. 

Karsten Kräcker sagte ge-
genüber der »Braunschweiger 
Zeitung«: »Ich freue mich über 
einen sehr starken Neuzugang, 
der charakterlich super in die 
Truppe passt. Zudem sind wir 
überzeugt, dass er unser Team 
maßgeblich bereichern und dazu 
beitragen wird, die Ziele der FSV 
Schöningen zu erreichen.« In die-
sem Zuge zeigte sich auch Pala-
cios voller Vorfreude, die neuen 
Spielerkollegen kennenzulernen 
und seinen Teil zur »Mission Re-
gionalliga« beitragen zu können. 
Seine ersten Spielminuten hat 
er bereits beim 1 : 1 gegen FC Ver-
den und der 1 : 2-Niederlage ge-
gen TUS Bersenbrück absolviert. 
Weitere werden folgen.   sl

Mit Neuzugang Federico Palacios auf der »Mission Regionalliga« 

Federico Palacios in seinem ersten Spiel im FSV-Trikot gegen den  
FC Verden

Für die FSV Schöningen 2011 sind noch 14 Spiele in der Oberliga Niedersachsen bis zum Saisonende zu absolvieren. Bis dahin kann viel 
passieren. Aber die Ausgangslage zum Start der Rückrunde sieht vielversprechend aus. Als Ligaerster mit zwei Punkten Vorsprung  
und einem Spiel Rückstand auf die Verfolger sowie einem versierten und erfahrenen Neuzugang hat die erste Herrenmannschaft die 
»Mission Regionalliga« ausgerufen. 

Schöningen

Sonnabend, 22. Februar 2025

14 Uhr, FSV Schöningen – VfL Oldenburg 14 Uhr, FSV Schöningen – VfL Oldenburg 
mit Verkauf des »Mission Regionalliga«-Ticketsmit Verkauf des »Mission Regionalliga«-Tickets

Sonnabend, 1. März 2025

14 Uhr, FSV Schöningen – SV Wilhelmshaven 14 Uhr, FSV Schöningen – SV Wilhelmshaven 

Sonnabend, 8. März 2025

14 Uhr, Eintracht Braunschweig U23 – FSV Schöningen

Sonnabend, 15. März 2025

14 Uhr, FSV Schöningen – SV Atlas Delmenhorst 14 Uhr, FSV Schöningen – SV Atlas Delmenhorst 

Sonnabend, 22. März 2025

14 Uhr, BSV Rehden – FSV Schöningen 

Freitag, 28. März 2025

19.30 Uhr, FSV Schöningen – MTV Eintracht Celle 19.30 Uhr, FSV Schöningen – MTV Eintracht Celle 

Mittwoch, 2. April 2025

18.30 Uhr, VfV Borussia 06 Hildesheim –  
FSV Schöningen 

Sonntag, 6. April 2025

15 Uhr, SC Spelle-Venhaus – FSV Schöningen 

Freitag, 11. April 2025

19.30 Uhr, FSV Schöningen – Heeslinger SC 19.30 Uhr, FSV Schöningen – Heeslinger SC 

Donnerstag, 17. April 2025

19 Uhr, FSV Schöningen – 19 Uhr, FSV Schöningen – 
1. FC Germania Egestorf-Langreder1. FC Germania Egestorf-Langreder

Sonntag, 27. April 2025

15 Uhr, 1. FC Germania Egestorf-Langreder – 
FSV Schöningen

Sonnabend, 3. Mai 2025

14 Uhr, FSV Schöningen – Heeslinger SC 14 Uhr, FSV Schöningen – Heeslinger SC 

Sonntag, 11. Mai 2025

15 Uhr, HSC Hannover – FSV Schöningen

Sonntag, 18. Mai 2025

15 Uhr, SV Arminia Hannover – FSV Schöningen

F SV -SP IELPL AN

63,00 €
45,00 €

NUR

SPECIAL TICKET DEAL

MISSION
REGIONALLIGA

Erhältlich am 22.02.2025
Nur an der Kasse im Elmstadion.
Nur solange der Vorrat reicht.

Hol dir das "Mission-Regionalliga"-Ticket für die letzten 7 Heimspiele und
unterstütze die FSV im Kampf um den Aufstieg! 

INKL. LIMITIERTEM FANSCHAL
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Lesen Sie weiter auf dem 
ProExakt-Blog

Hey, wir sind’s, 
ProExakt.

Wir sind bunt, wir sind vielseitig mit vielen 
Menschen und Machern. Und wir sind 
eins – ein Team, das Ihre Anliegen aus 
einer Hand abwickelt. Das klingt gut? Ist 
es auch! Sie möchten Beweise? Liefern 
wir! In unserem Blog halten wir Sie über 
Neuheiten aus unserem Hause, Projekte 
mit Partnern, Wirkungsweisen und ein-
fach coole ProExakt-Geschichten auf 
dem Laufenden. Entdecken Sie für sich 
Interessantes, lassen Sie es uns wissen. 
Möchten Sie einfach nur informativ am 
Ball bleiben – zurücklehnen, scrollen, 
mehr erfahren – natürlich auch auf 
Facebook und Instagram.

Logistik von A nach B – das kommt gut an 
Wenn wir mit ProExakt wöchentlich im Schnitt 
rund eine halbe Millionen Handzettel und 
Flyer produzieren, stellt sich unweigerlich die 
Frage: wie kommen die an Ihren jeweiligen 
Bestimmungsort. Nach unserer steten Devise 
„alles aus einer Hand“ kümmern wir uns 
selbst darum, dass jeder Kunde sein ent-

sprechendes Produkt, das er bei uns bestellt 
hat, auch pünktlich erhält. Unsere Logistika-
bteilung und der angeschlossene Fuhrpark 
machen es möglich, diese und viele weitere 
Aufträge eigenständig, flexibel, ohne Zwis-
chendienstleister zu liefern. Die Vorteile liegen 
auf der Hand! Im Blog erfahren Sie mehr. Tip Top Sauber

Auto-Komplettreinigung ab
75 €

KFZ-AUFBEREITUNG
LACK- & BEULENREPARATUR

Kfz, Vans, Geländewagen, Pick-Ups,
Oldtimer, Wohnwagen und -mobile

Wohnwagen- und Wohnmobil- Wohnwagen- und Wohnmobil- 
Langzeit-VersiegelungLangzeit-Versiegelung

sauber. preiswert. zuverlässig.

TIP TOP SAUBER
Schwarzer Weg 1
38170 Schöppenstedt
Tel.:	 0	53	32/ 93	07	15 
Mob.:	01	74/ 9	45	90	18
info@tip-top-sauber.info
www.tip-top-sauber.info

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo. - Do. 8 - 16.30 Uhr Mo. - Do. 8 - 16.30 Uhr 

Fr. 8 - 15 UhrFr. 8 - 15 Uhr

Warle

Es fand wieder die traditionelle Braunkohlwanderung in Warle statt. Pünktlich um 9.50 Uhr versam-
melten sich 43 Wanderfreudige am Dorfgemeinschaftshaus, um gemeinsam eine 7,6 Kilometer lange 
Rundtour durch die Samtgemeinde Elm-Asse zu unternehmen. Das Wetter bot abwechslungsreiche Be-
dingungen: Während die Wanderung mit leichtem Schneegestöber begann, klarte es später auf, und die 
Sonne begleitete die Teilnehmer. Unterwegs gab es eine gemütliche Verpflegungspause mit warmen 
und kalten Getränken sowie kleinen Snacks. Nach der Rückkehr stärkten sich die Wanderer mit einem 
geselligen Braunkohl- und Schnitzelessen. Das Warler Kartoffelteam zeigte sich erfreut über die hohe 
Teilnehmerzahl und bedankte sich herzlich bei allen Mitwirkenden. Bereits jetzt blicken die Organisato-
ren erfreut auf die nächste Veranstaltung: das Maibaumaufstellen am Mittwoch, dem 30. April, auf dem 
Hof vor dem Dorfgemeinschaftshaus in Warle.

Im Mittelpunkt stand natür-
lich das Gespräch, das teilweise 
auch ohne Dolmetscher möglich 
war. Während einige zunächst 
vorsichtig ins Gespräch eintra-
ten, gingen andere mutig aufei-
nander zu. Am Ende dieses har-
monischen Nachmittags, an dem 
rund 40 Personen teilnahmen 
– Deutsche und Ukrainer, Kinder 
und Erwachsene – bot Andreas 
Hoyer, der Initiator des Sprachca-
fés, an, zukünftig wöchentliche 
Sprachcafés im Gemeindehaus 
anzubieten, bei denen die deut-
sche Alltagssprache erklärt und 
geübt werden kann. Dieses Ange-
bot wurde gerne angenommen.

Ein Jahr später blickt das ehren-
amtliche Team unter der Leitung 
von Andreas Hoyer nicht nur auf 
viele gut besuchte Treffen im 
Gemeindehaus zurück, sondern 
auch auf ein Sommerfest, ein 
Weihnachtsfest und verschiede-
ne Exkursionen in die Umgebung. 

Die Sprachkurse sind nach 
unterschiedlichen Sprachkennt-
nissen aufgeteilt und werden 
teilweise von Ukrainerinnen, die 
selbst geflüchtet sind, geleitet. 
Inzwischen gibt es neben dem 
Gruppen- auch Einzelunterricht – 
und das mehrmals in der Woche.

Einer der deutschen Unter-
stützer sagt zum Sprachcafé: »In 
Zeiten zunehmender Ausländer-
feindlichkeit und grassierender 
Fremdenfeindlichkeit finde ich 
den Beitrag, den ehrenamtlich 
tätige Bürger im Sprachcafé leis-
ten, besonders begrüßenswert. 
Sprachkompetenz stellt die Basis 
für eine geglückte Integration 

dar. Deshalb bin ich froh, hier un-
terstützen zu können. Darüber 
hinaus können die Besucher des 
Cafés viel voneinander lernen. Es 
ist ein Geben und Nehmen.«

Die Ukrainer ihrerseits sagen 
großen Dank an die Organisato-
ren für die angebotenen Sprach-
kurse, denn alles ist sehr zugäng-
lich und verständlich. Sie danken 
auch den Freiwilligen und Leh-
rern, die sie beim Verständnis der 
deutschen Sprache unterstützen. 
Ebenso danken sie für die Hil-
fe bei der Lösung verschiedener 
Fragen mit wichtigen Behörden 
und Verwaltungen. Überein-
stimmend sagen sie: »Wir sind 
froh, dass wir die Möglichkeit 
haben, uns in einer gemütlichen 
Atmosphäre mit Tee, Kaffee und 
Gebäck in unserer ukrainischen 
Gemeinschaft zu treffen. Wir 
danken Ihnen für die Organi-
sation verschiedener Ausflüge, 
Märkte und Feste, die Freude in 
unseren Alltag bringen.«

Obwohl der Großteil der Be-
sucher des Sprachcafés Ukrainer 
sind, profitieren vereinzelt auch 

Menschen aus anderen Län-
dern, die in der Umgebung von 
Schöppenstedt eine neue Heimat 
gefunden haben, von diesem 
Sprach angebot.

Das Sprachcafé ist nur eines 
von vielen täglichen, offenen 
Angeboten im Begegnungsort 
»Segensreich«. Projektleiterin 
Kerstin Hoffmann sagt: »Die 
wöchentlichen Sprachkurse ha-
ben sich als überaus bereichernd 
und wertvoll erwiesen, sowohl 
für die Teilnehmer als auch für 
die gesamte Gemeinschaft. Die 
Sprachkurse werden von Men-
schen mit Fluchterfahrung gut 
angenommen und bieten ihnen 
nicht nur die Möglichkeit, ihre 
Deutschkenntnisse zu verbes-
sern, sondern auch ein Gefühl 
der Zugehörigkeit und Integrati-
on. Die ehrenamtliche Tätigkeit 
und das unermüdliche Enga-
gement der Kursleiter sind von 
unschätzbarem Wert und tragen 
wesentlich dazu bei, Brücken 
zwischen den Kulturen zu bauen 
und das Verständnis füreinan-
der zu fördern.«

Das Projekt »Segensreich« zeigt 
eindrucksvoll, wie ehrenamtli-
ches Engagement das Leben vieler 
Menschen bereichern kann und 
gleichzeitig einen wichtigen Bei-
trag zur Integration und zum in-
terkulturellen Austausch leistet.

Zu den Unterstützern des 
Sprachcafés in Schöppenstedt 
gehören neben der Kirchen-
gemeinde Dreieinigkeit zu 
Schöppenstedt die Evangeli-
sche Erwachsenenbildung Nie-
dersachsen/Braunschweig, die 
Braunschweigische Sparkassen-
stiftung und die AWO-Freiwilli-
genagentur Elm-Asse.

Auch private Spender zäh-
len zu den Unterstützern. Wer 
das Sprachcafé ebenfalls unter-
stützen möchte, kann dies über 
folgendes Konto der Kirchen-
gemeinde Schöppenstedt tun: 
Propsteiverband Ostfalen, IBAN 
DE79 2505 0000 0003 8082 50 Ver-
wendungszweck: 956.00.2120.01. 
2215.000001. Wer eine Spenden-
quittung wünscht, schreibt zu-
dem seine Adresse ins Feld »Ver-
wendungszweck«.

Ein Jahr Sprachcafé: positive Ereignisse in schwierigen Zeiten

Die Montagsgruppe in einem der Unterrichtsräume im »Segensreich«.. Die Freitagsgruppe ist meist sogar 
noch größer als die Montagsgruppe und mit zusätzlichen Lehrern ausgestattet

Am 30. Januar 2024 trafen sich erstmals Deutsche und Ukrainer im »Segensreich«, dem Gemeindehaus der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde in Schöppenstedt, zum Sprachcafé. Die geflüchteten Menschen aus der Ukraine, die in Schöppenstedt und Umgebung 
untergekommen sind, waren eingeladen, bei Kaffee, Tee und Kuchen den Austausch mit Deutschen zu suchen und einen gemütlichen 
Nachmittag zu verbringen.

Schöppenstedt

Schöppenstedt

Mit großer Freude und Dankbarkeit bekam die AWO Schöppen-
stedt eine Geldspende von der Eulen-Apotheke in Schöppenstedt 
überreicht. Deren Inhaberin Carolin Arndt (M.) überreichte diese 
der Geschäftsführerin der AWO Carola Mohr (r.) und der Vorsitzen-
den Anne-Kathrin Hass (l.). Die Geldspende ergab sich aus dem Er-
lös für den Kalender 2025, den die Kunden in der Apotheke kaufen 
konnten. Zudem erhielt die Sozialstation der AWO Schöppenstedt 
eine Sachspende in Form von vielfältigen Pflegeprodukten.

Die Fortbildung findet ganztä-
gig am Sonnabend, dem 15. März, 
von 9 bis 17.30 Uhr statt. Die er-
folgreiche Teilnahme an der 
Fortbildung berechtigt zur Ver-
längerung der Juleica (Jugend-
leiter-Karte). Die Teilnahme ist 
kostenlos. Getränke und Mittag-
essen werden gestellt. Eine Teil-
nahme ist ab 16 Jahren möglich. 
Es sind noch freie Plätze für diese 
Fortbildung vorhanden.

Teilhabe an allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens ist 
ein Menschenrecht. Das Semi-
nar bietet Jugendleitern die Mög-
lichkeit, sich über die Frage »Was 
bedeutet Inklusion?« auszutau-
schen und sich zu den Themen 
UN-Behindertenrechtskonventi-
on, Inklusion und Jugendarbeit 
sowie mit praktischen Übungen 
weiterzubilden.

Eine Anmeldung ist auf www.
unser-ferienprogramm.de/lkwf 
möglich.

Juleica-Fortbildung  
zum Thema Inklusion
Die Kreisjugendpflege Wolfenbüttel bietet eine Fortbildung für 
Jugendleiter zum Thema Inklusion an. 

Landkreis Wolfenbüttel
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Bezahlung
über

Mindestlohn
möglich!

Wir suchen 

Verteiler (m/w/d)
für den Stadtspiegel.

ProExakt GmbH
Digital- & Printmedien

Bahnhofstraße 17 | 38170 Schöppenstedt

Michael Heinz
01 70/2 43 21 47

Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Jahres-Praktikant (m/w/d)  
für unsere Werbeagentur

Wir suchen … | info@proexakt.de | 0 53 32/96 86-54

Bewerbungen, 
gerne formlos, bitte an: 
pawlidis@burg-warberg.de
www.burg-warberg.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung – 
ungeachtet deines Alters, Geschlechts, 
deiner Nationalität, ethnischen 
Herkun� , Religion, Weltanschauung 
und/oder sexuellen Orientierung. 

Wir wachsen und suchen ab sofort oder zum 
vereinbarten Zeitpunkt eine 

AUSHILFE IM SERVICE M / W / D
Für unsere Tagungsteilnehmer scha� en wir unter 
der Woche ein optimales Lernumfeld und am 
Wochenende bietet die Burg die romantische Kulisse 
für unvergessliche Hochzeiten und andere festliche 
Anlässe in sieben Tagungs- und Veranstaltungsräumen 
sowie drei Outdoor-Locations. Unsere 58 individuell 
eingerichteten Zimmer und das Restaurant „Speisesaal“ 
runden das Angebot ab.

WAS WIR BIETEN:
■ Je nach Qualifikation und Erfahrung zwischen 
 13,00 € und 15,00 € Gesamt-Brutto pro Stunde
■ Zuschläge für Nacht- und Feiertagsarbeit
■ Ka� ee, Tee und Mineralwasser kostenlos
■ Eine kostenlose Mahlzeit pro Arbeitstag
■ Flexible Arbeitszeiten mit Jahresstundenkonto
■ Vom 24.12. bis einschließlich 01.01. FREI 
■ Mitarbeiterevents, auf denen DU noch fehlst
■ Weiterbildungsmöglichkeiten
■ Vergünstigungen in über 800 Partnerhotels 
■ Ein tolles Team, in dem jeder für den anderen einsteht
■ Pünktliche Lohnzahlungen
■ Übernachtungsmöglichkeiten im Hotel  ... 
 wenn`s mal länger wird
■ Unterstützung bei Sprachkursen, wenn nötig
■ Langfristige Beschä¥ igung in einem sicheren Umfeld

WORÜBER WIR UNS FREUEN:
■ Gute Team-Skills und Gastgebermentalitäten 
■ Bereitscha¥  zur Wochenendarbeit
■ Ein gepflegtes Erscheinungsbild und gute
 Umgangsformen

WAS WIR GEMEINSAM ERLEDIGEN:
■ Tagungen von Montag bis Freitag
■ Hochzeiten am Freitag und Samstag

Das renommierte Allensbacher

IfDINSTITUT FÜR DEMOSKOPIE ALLENSBACH
sucht

Interviewerinnen und Interviewer
für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort).

Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, an Menschen, interessanten Themen und an einem
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie uns
einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine Zeugnisse, noch
kein Passbild).

INSTITUT FÜR DEMOSKOPIE ALLENSBACH
Interviewer-Ressort
78472 Allensbach
Fax: 07533/3048, E-Mail: interviewer@ifd–allensbach.de

HANDWERKER GESUCHT!
Tischler-KFZ-Mechaniker oder ahnliches 
m/w/d in Vollzeit
für unsere neue Reisemobil-und 
Wohnwagen-Werkstatt.
Außerdem gesucht: Rentner in Teilzeit 
für allgemeine Pfl egearbeiten.
Bewerbungen an: 
info@Wohnwagen-Bodenburg.de
Bierstrasse 118/31246 Ilsede/Groß Laff erde
oder Tel: 05174 80 08 80

Work-Life-Balance?
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Wir bieten:
− 4-Tage-Woche
− Benefi ts: u.a. Tankgutschein, VWL ...
− übertarifl iche Bezahlung
− Arbeit in einem familienfreundlichen Umfeld

Du bringst mit:
− eine abgeschlossene Ausbildung in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik           − Führerschein Klasse B
− selbständiges Arbeiten, freundlicher und sicherer Umgang mit den Kunden
− ausgeprägte handwerkliche Fähigkeiten

Elektroniker/in oder Servicetechniker/in

Breite Straße 30
38373 Süpplingen

Telefon 0 53 55 - 7 21
E-Mail: elektro.bertram@t-online.de
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Job im Fokus: Pflegekräftewirtschaftlic       Erlebnisse

Die stationäre Pflege ermöglicht es, rund um die Uhr für die Patienten da zu sein. 
 Foto: Jan Bergmann/pixabay.com 

von Nico Jäkel

Die Pflege ist eine der zentralen 
Säulen unseres Gesundheitssys-
tems. Sie umfasst eine Vielzahl 
von Berufsbildern, die sich alle 
einem gemeinsamen Ziel ver-
schrieben haben: 
Menschen in verschiedenen Le-
benslagen zu unterstützen, zu 
versorgen und ihnen ein mög-
lichst selbstbestimmtes Leben 
zu ermöglichen. Dabei unter-
scheidet sich nicht nur die Quali-
fikation der Pflegekräfte, son-
dern auch die Art der Pflegeein-
richtungen, in denen sie tätig 
sind.
Ob in der stationären oder am-
bulanten Pflege – die Anforde-
rungen und Herausforderungen 
sind vielfältig, und jede Form der 
Pflege bringt ihre eigenen Be-
sonderheiten mit sich.

Die Vielfalt der Pflegeberufe

In der Pflege arbeiten Menschen 
mit ganz unterschiedlichen Qua-
lifikationen. Während einige ei-
ne umfassende Ausbildung 
durchlaufen haben, beginnen 
andere ohne formale Vorkennt-
nisse und wachsen durch prakti-
sche Erfahrung in ihre Rolle hin-
ein. Doch egal auf welchem Ni-
veau – jede einzelne dieser Tä-
tigkeiten ist essenziell, um das 
System am Laufen zu halten.
Pflegefachkräfte, die eine drei-
jährige Ausbildung durchlaufen 
haben, übernehmen nicht nur 
pflegerische, sondern auch me-
dizinisch-pflegerische Tätigkei-
ten wie das Verabreichen von 
Medikamenten, das Anlegen von 
Wundverbänden oder das Set-
zen von Infusionen. Sie erstellen 
Pflegepläne, dokumentieren den 
Gesundheitszustand der Patien-
tinnen und stehen in enger Ab-

sprache mit Ärztinnen und The-
rapeuten.
Unterstützt werden sie von Pfle-
gehelferinnen und Pflegeassi-
stentinnen, die sich um die 
Grundpflege kümmern, beim 
Waschen, Anziehen oder bei der 
Mobilisation helfen. 
Qualifizierte Pflegehelfer mit ei-
ner einjährigen Ausbildung kön-
nen zudem zusätzliche Aufgaben 
übernehmen, wie das Messen 
von Vitalwerten oder die Unter-
stützung bei der Medikamenten-
gabe.
Neben der direkten Pflege gibt 
es weitere Berufsgruppen, die 
den Alltag pflegebedürftiger 
Menschen erleichtern. Haus-
wirtschaftskräfte sorgen für 
Ordnung und Sauberkeit, berei-
ten Mahlzeiten zu und überneh-
men oft kleinere organisatori-
sche Aufgaben. Betreuungskräf-
te gestalten den Alltag aktiv mit 
– sei es durch Gespräche,  
Spaziergänge oder kreative Akti-

vitäten.
Jede dieser Berufsgruppen trägt 
auf ihre Weise dazu bei, eine gu-
te Versorgung sicherzustellen. 
Doch wo genau arbeiten diese 
Fachkräfte? Ein Blick auf die Un-
terschiede zwischen ambulanter 
und stationärer Pflege gibt Auf-
schluss.

Ambulante Pflege:  
Betreuung daheim

Die ambulante Pflege bietet die 
Möglichkeit, Menschen direkt in 
ihrem gewohnten Zuhause zu 
betreuen. Sie erlaubt es Pflege-
bedürftigen, in ihrem vertrauten 
Umfeld zu bleiben und dennoch 
professionelle Unterstützung zu 
erhalten. Pflegedienste fahren 
täglich zu ihren Patienten und 
übernehmen dort verschiedene 
Aufgaben – von der Grundpflege 
über medizinische Maßnahmen 
bis hin zur hauswirtschaftlichen 
Versorgung.
Für Pflegekräfte ist dieser Be-
reich besonders spannend, weil 
jeder Tag anders aussieht und 
sie viele unterschiedliche Men-
schen kennenlernen. Die Arbeit 
ist abwechslungsreich, da sie 
stets in neuen Umgebungen un-
terwegs sind und individuell auf 
die Bedürfnisse jedes Einzelnen 
eingehen können. Das eigen-
ständige Arbeiten und die direk-
te Verantwortung für die Patien-
ten sorgen für ein hohes Maß an 
Vertrauen und Dankbarkeit sei-
tens der Betroffenen und ihrer 
Familien.
Natürlich bedeutet die ambulan-
te Pflege auch, dass man flexibel 
sein muss, denn kein Haushalt 
gleicht dem anderen und die An-
forderungen variieren. Gleich-
zeitig schätzen viele Pflegekräfte 
gerade diese Abwechslung und 
die Möglichkeit, in Eigenregie zu 
handeln. Die enge Begleitung 

der Patienten über einen langen 
Zeitraum hinweg macht es mög-
lich, intensive Beziehungen auf-
zubauen und Fortschritte oder 
positive Entwicklungen unmit-
telbar mitzuerleben.

Stationäre Pflege:  
Teamarbeit für eine  

umfassende Betreuung

In stationären Pflegeeinrichtun-
gen wie Alten- und Pflegehei-
men oder Krankenhäusern pro-
fitieren Pflegekräfte von einer 
strukturierten Arbeitsumge-
bung mit klaren Abläufen. Hier 
arbeiten sie im Team und kön-
nen sich jederzeit mit Kollegen 
austauschen, was besonders in 
herausfordernden Situationen 
eine große Unterstützung dar-
stellt.
Die stationäre Pflege ermöglicht 
es, Patientinnen rund um die 
Uhr zu begleiten und ihnen eine 
kontinuierliche Betreuung zu 
bieten. Wer hier arbeitet, schätzt 
oft die Vielseitigkeit des Berufs-
alltags, denn neben der reinen 
Pflege stehen auch Gespräche, 
Mobilisierung und Aktivierungs-
maßnahmen im Mittelpunkt. 
Der enge Kontakt zu Kolleginnen 
und Kollegen sorgt für ein star-
kes Gemeinschaftsgefühl, und 
durch feste Dienstpläne lassen 
sich Arbeit und Privatleben gut 
organisieren.
Ein großer Vorteil stationärer 
Einrichtungen ist, dass Pflege-
kräfte direkten Zugriff auf not-
wendige Hilfsmittel und ärztli-
che Unterstützung haben. So 
können sie schnell reagieren, 
falls ein Patient oder eine Patien-
tin plötzlich mehr Unterstützung 
benötigt. Gleichzeitig bietet die-
se Form der Pflege auch zahlrei-
che Möglichkeiten zur Weiter-
entwicklung, sei es durch Spe-
zialisierungen, zusätzliche Schu-

lungen oder das Übernehmen 
von Leitungsaufgaben.

Die Pflege – ein 
Berufsfeld mit Zukunft

Unabhängig davon, ob in der am-
bulanten oder stationären Pfle-
ge: Wer in diesem Berufsfeld ar-
beitet, trägt eine enorme Verant-
wortung. Doch gerade darin liegt 
auch eine große Erfüllung. Die 
Arbeit mit Menschen ist sinnstif-
tend, abwechslungsreich und 
von hoher gesellschaftlicher Be-
deutung. 
Pflegekräfte erleben täglich, wie 
sie das Leben anderer Menschen 
verbessern, indem sie sie durch 
schwierige Phasen begleiten, 
Trost spenden und für mehr Le-
bensqualität sorgen.

Ambulante und stationäre Pflege im Vergleich
Ein Job-Überblick: Die engagierten Kräfte im Gesundheitswesen finden sich jeden Tag zwischen Hingabe und Herausforderung ihres Berufs wieder

Die Pflege bietet eine sichere be-
rufliche Perspektive mit vielen 
Entwicklungsmöglichkeiten. 
Wer sich für diesen Beruf inter-
essiert, hat zahlreiche Einstiegs-
möglichkeiten – vom direkten 
Quereinstieg über die Ausbil-
dung bis hin zu weiterführenden 
Qualifikationen. Ob man den 
persönlichen Kontakt in der am-
bulanten Pflege bevorzugt oder 
die Teamarbeit und Struktur ei-
ner stationären Einrichtung 
schätzt – die Pflege hält für jeden 
die passende Herausforderung 
bereit.
Und eines ist sicher: Pflege ist 
weit mehr als nur ein Job. Es ist 
eine Berufung, die jeden Tag aufs 
Neue fordert, aber auch mit ei-
nem tiefen Gefühl der Dankbar-
keit und Wertschätzung belohnt.Bei der ambulanten Pflege werden die Patientinnen und Patienten 

in ihrer vertrauten Umgebung daheim betreut.
 Foto: Gerd Altmann/pixabay.com
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Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 
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16:30 Uhr

27. Februar 2025

Mittelweg 11, Velpke

Vorstellung des Konzeptes und
Besichtigung der Wohngemeinschaft

Ambulante
Wohngemeinschaft

Informationsnachmittag

Ambulante Wohngemeinschaft Velpke, Mittelweg 11, 38458 Velpke
05364/948927 | wg-velpke@drk-kv-he.de

Viele Menschen möchten trotz Pflegebedarf selbstbestimmt
wohnen. Durch den demographischen Wandel gewinnen
alternative Wohnformen an Bedeutung. Ambulant betreute
Wohngemeinschaften bieten Individualität und
angemessene Pflege – ideal für jene, die nicht mehr zu
Hause leben können, aber keine stationäre Einrichtung
benötigen.

Ambulante
Wohngemeinschaft

Informationsnachmittag

Viele Menschen möchten trotz Pflegebedarf selbstbestimmt
wohnen. Durch den demographischen Wandel gewinnen
alternative Wohnformen an Bedeutung. Ambulant betreute
Wohngemeinschaften bieten Individualität und
angemessene Pflege – ideal für jene, die nicht mehr zu
Hause leben können, aber keine stationäre Einrichtung
benötigen.

Vorstellung des Konzeptes und
Besichtigung der Wohngemeinschaft

Ambulante Wohngemeinschaft Velpke, Mittelweg 11, 38458 Velpke
05364/948927 | wg-velpke@drk-kv-he.de

16:30 Uhr

27. Februar 2025

Mittelweg 11, Velpke

Vorstellung des Konzeptes und
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Sie suchen einen DRUCKPARTNER, z.B. für  Aufkleber, Briefbögen, Flyer, Plakate, Broschüren, Kataloge uvm.?
Wir sind die Experten – das Team von MKO.

�   0 53 56 / 912 99-0  •  �  info@mko-werbeagentur.de  •  � www.mko-werbeagentur.de

Wir erstellen das Layout Ihrer Anzeige im Auftrag des Helmstedter Sonntag. 

Ihr Partner für verlässliche 
Unterstützung  in der häuslichen Umgebung

Entlastungsleistungen rechnen wir direkt mit den Pflegekassen ab!

 05371 - 7500474
www.gruene-faden-betreuung.de
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Jens-Olaf Börker

Am Pfingstgras 6

38381 Jerxheim

Tel. 0 53 54/99 42 27

Fax 0 53 54/99 44 37

www.job-hauskrankenpflege.de

Auch an Sonn-

und Feiertagen

Tag + Nacht-Service

Ambulante
Hauskrankenpflege

www.job-hauskrankenp� ege.de

Jens-Olaf Börker
Schulstraße 2

38381 Jerxheim
Tel. 0 53 54/99 42 27

www.job-hauskrankenpfl ege.de

Bewerbungen bitte an an:
Amb. Hauskrankenpfl ege
Jens-Olaf Börker
Schulstr. 2, 38381 Jerxheim
job-hauskrankenpfl ege@online.de
Tel. 0 53 54/99 42 27

Für unseren ambulanten Pfl egedienst suchen wir:
Pfl egehilfskräfte (m/w/d)

für 80 bis 130 Stunden im Monat

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d)
auf geringfügiger Basis (556€)

Ab sofort können sich Interes­
sierte beim Geopark Harz/Braun­
schweiger Land/Ostfalen für ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) 2025/26 bewerben: Insge­
samt stehen 325 Plätze in 235 Ein­
satzstellen in ganz Niedersachsen 
zur Verfügung. Diese reichen von 
Nationalparkhäusern über Bil­
dungs­ und Forschungseinrich­
tungen, Schulen, Umweltverbän­
den und ­behörden bis hin zu Zoos 
– sogar Sportvereine sind Teil des 
Programms. Das FÖJ ist ein inklu­
sives Angebot und richtet sich 
ausdrücklich auch an junge Men­
schen mit Handicap. Das Pilotpro­
jekt »FÖJ für ALLE!« wurde nach 
den ersten beiden erfolgreichen 
Jahrgängen dauerhaft etabliert.

Der UNESCO­Global­Geopark 
Harz/Braunschweiger Land/
Ostfalen ist seit 2022 als Einsatz­
stelle dabei und bietet auch für 
den Jahrgang 2025/26 eine Stelle 
an. Interessierte haben die Mög­
lichkeit, sich ein Jahr lang für 
Umwelt und Nachhaltigkeit zu 
engagieren und dabei vielseitige 
Erfahrungen zu sammeln. Die 

Tätigkeiten reichen von Öffent­
lichkeitsarbeit und Büromanage­
ment über Museumsarbeit bis 
hin zu praktischen Einsätzen in 
der Natur. Zudem können freiwil­
lige Bildungsangebote im Bereich 
der nachhaltigen Entwicklung 
(BNE) mitgestaltet werden. Die 
Einsatzstelle befindet sich in der 
Umweltburg in Königslutter.

Aktuell absolviert Linus Tegt­
meier aus Wolfsburg sein FÖJ 
beim Geopark: »Der Geopark eig­
net sich perfekt für mein FÖJ, da 
ich mich mit dem sehr wichtigen 
Thema des Naturschutzes aus­
einandersetze und gleichzeitig 
einiges über die Geologie meiner 
Heimat lerne.« 

Bei der Suche nach der perfek­
ten Einsatzstelle hilft eine Ein­
satzstellenliste im Internet. Inter­
essierte können hier stöbern oder 
gezielt filtern. Die Liste und weite­
re wichtige Informationen rund 
um das FÖJ und zur Bewerbung 
gibt es auf foej.niedersachsen.de.

Wer Interesse an einem FÖJ 
beim Geopark hat, kann sich auch 
direkt in der Geschäftsstelle mel­
den: d.truemer@geopark­hblo.de, 
0 53 53/9 10 95 03.

Freiwilliges Ökologisches Jahr 2025/26 im Geopark – jetzt bewerben

FÖJ beim Geopark Foto: Geopark HBLO/Annika Jacobi

Nach der Schule erst einmal etwas anderes, gerne etwas Praktisches, vor allem aber etwas Sinnvolles tun. Nicht gleich – und womög-
lich vorschnell – in Ausbildung oder Studium starten. Das wünscht sich so mancher.

Königslutter

S chre iben S ie  uns :  in f o@stadt spiegel24 .de

Schöppenstedt

Schüler und Lehrer der IGS Schöppenstedt hatten zum Indoor-Floh-
markt in der Schule eingeladen. Jeder durfte verkaufen, und alle 
waren auch als Gäste herzlich willkommen. Flohmarkttische boten 
eine große Auswahl an Spielzeug, Büchern, Fahrzeugen und Klei-
dung für Kleine und Große. Darüber hinaus fanden auch Kinderwa-
gen, Schmuck und Einrichtungsgegenstände interessierte Abneh-
mer. Kaffee-, Crêpes- und Kuchenstände lockten die Besucher und 
Verkäufer zum Verweilen und Austausch an die Steh- und Kaffee-
tische. Hier wurde bereits über das nächste große Schulereignis, 
den Tag der offenen Tür am Freitag, dem 7. März, gesprochen. Der 
Flohmarkt fand viel Zuspruch. Er hat zudem deutlich gezeigt, dass 
sich die Schüler und Lehrkräfte der IGS für Nachhaltigkeit einset-
zen, denn neben den Flohmarktständen wurden auch nachhaltig 
recycelte Möbel aus der vergangenen Projektwoche zum Thema 
»Nachhaltigkeit« zum Verkauf angeboten. Die IGS baut zurzeit ihre 
Curricula, Projekte und Aktivitäten im Bereich der Nachhaltigkeit 
als Europaschule aus. 

Wo beantrage ich eine Bauge­
nehmigung? Wie sieht eine Ret­
tungszentrale von innen aus? 
Was machen eigentlich die Mit­
arbeiter eines Umweltamtes? 
All diese und noch viele weitere 
Fragen werden am »Girls’ Day« 
von verschiedenen Beschäftig­
ten und Nachwuchskräften des 
Landkreises Helmstedt beant­
wortet, um einen kurzen Einblick 
in den Arbeitsalltag und ein bes­
seres Verständnis der öffentli­
chen Verwaltung zu verschaffen.

In einer Landkreisverwaltung 
warten vielfältige und interes­
sante Aufgaben auf künftige 
Mitarbeiter. Hier arbeiten Men­
schen an wichtigen Themen, die 
das tägliche Leben der Bürger di­
rekt betreffen: Ob in der Planung 
von Bauvorhaben, bei der Bera­

tung im sozialen Bereich oder 
in der Organisation der internen 
Abläufe in 16 Kreishäusern – es 
gibt viele attraktive Möglich­
keiten, aktiv zur Gestaltung des 
Landkreises beizutragen und 
sich weiterzuentwickeln.

Die Anmeldung für die Teil­
nahme ist ab sofort auf www.
landkreis­helmstedt.de/girlsday 
möglich. Auf der Anmeldeseite 
ist eine Einverständniserklä­
rung für die Erziehungsberech­
tigten hinterlegt – erst wenn 
diese unterschrieben vorliegt, ist 
die Anmeldung zum »Girls’ Day« 
verbindlich.

Da die Plätze auf 16 Teilneh­
merinnen begrenzt sind, lohnt 
es sich, schnell zu sein! Alle ab­
schließenden Informationen 
zum »Girls’ Day« werden dann 
rechtzeitig vor dem 3. April ver­
schickt. 

»Girls’ Day« beim Landkreis
Auch dieses Jahr öffnet der Landkreis Helmstedt seine Türen und 
lädt anlässlich des »Girls’ Day« bis zu 16 Schülerinnen der siebten 
bis zehnten Klasse am Donnerstag, dem 3. April, von 8 bis 13 Uhr 
zu einem informativen Tag in die Kreisverwaltung in Helmstedt 
ein.

Landkreis Helmstedt
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Niedernstraße 15  Mo - Fr: 9 - 18 Uhr
38364 Schöningen    Sa: 9 - 13 Uhr
Tel.: 05352/9060937  www.apollo.de

Nach dem Ende der Ausbildung 
wurde der Reiseverkehrskauf-
mann von Neubrandenburg nach 
Helmstedt »versetzt«, wo er sich 
erst ein wenig einleben musste. 
»Nach einiger Zeit stellte ich fest, 
dass in vielen Reisebüros nach A-, 
B- und C-Veranstaltern beraten 
und gebucht wurde, einige Rei-
severanstalter also immer bevor-
zugt wurden. Dazu gab es entspre-
chende Vorgaben der Zentralen, 
für mich ein No-Go. An dieser Stel-
le kam mir der Gedanke, mich mit 
einem eigenen Reisebüro selbst-
ständig zu machen. Mein Ziel war, 
dass die Kundschaft aus allen Rei-
severanstaltern frei wählen kann. 
Es sollte also keine Veranstalter-
bindung geben, auch damit ich 
als unabhängiges Reisebüro den 
attraktivsten Preis garantieren 
kann«, resümiert Bernd Hellwig. 

Dieses Ziel verwirklichte er 
vergleichweise schnell: In der 
Niedernstraße 5 eröffnete er sein 
Büro, zog schon nach kurzer Zeit 
»ein Häuschen weiter« in die 
Niedernstraße 6. Dort begann er 
damit, sich durch seinen guten 
Service als unabhängiges Reise-

büro einen Namen in der Stadt zu 
machen. 

»Wussten Sie eigentlich, dass 
Reisebüropreise praktisch iden-
tisch mit Internetpreisen sind, nur 
dass Sie im Reisebüro eine per-

sönliche Beratung mit viel Insi-
derwissen gratis dazu bekommen 
und einen Ansprechpartner vor, 
während und nach der Reise ha-
ben? Gerade in der heutigen Zeit 
mit den vielen Pleiten von Flug-

linien und Veranstaltern ist das 
besonders wichtig«, ist einer von 
Bernd Hellwigs Lieblingssätzen. 

Dabei blickt er gerne zurück: 
»Nun sind es 20 Jahre – 20 Jahre, 
die mich stolz machen. Ich bin 
stolz, dass mir so viele Menschen 
die schönste Zeit im Jahr anver-
trauen und ihren Urlaub bei uns 
buchen«, schwärmt er.

Kurz vor seinem 15. Jahr in der 
Stadt waren die Räume in der Nie-
dernstraße etwas klein geworden. 
»Durch das große Angebot aller 
Reiseveranstalter und deren Ka-
taloge war leider nur noch wenig 
Platz für einen Wartebereich un-
serer Kundschaft«, erinnert sich 
Hellwig. Für den Reiseverkehrs-
kaufmann war klar:  »Wir muss-
ten unbedingt größer werden.« 
Im August 2019 schließlich war 
der große Umzug mithilfe von 
vielen Händen, allen voran Alain 
Tinguely vom Modenhaus Tessin, 
geschafft. 

»An dieser Stelle möchte ich 
mich noch einmal ganz persönlich 
bedanken. Die Familie Tessin ist ei-
nes von vielen Beispielen für eine 
tolle Nachbarschaft, die man in der 
Stadt Schöningen haben kann«, 
dankt der Reiseprofi. Seit dem Um-
zug lautet die Adresse für erstklas-

sige Reisen Niedernstraße 18.
Die Unterstützung, die Bernd 

Hellwig beim Umzug bekommen 
hat, sollte er noch öfter erfahren. 
»Es gab in der Vergangenheit im-
mer mal wieder schwierige Situa-
tionen, die man als Inhaber eines 
kleinen Unternehmens irgend-
wie bewältigen muss – und sei 
es ›nur‹ eine Krankheit, die dafür 
sorgt, dass man einmal nicht da 
sein kann. Wenn einem dann statt 
dem zu erwarteten Chaos und Be-
schwerdereigen einfach nur Ver-
ständnis und Entgegenkommen 
begegnet, ist das unglaublich toll. 
Das hat mich schwer berührt, und 
genau das versuche ich auch im-
mer wieder zurückzugeben«, sagt 
Hellwig. Kein Wunder also, dass 
er sich bei vielen Gelegenheiten 
in das gesellschaftliche Leben der 
Stadt einbringt – etwa als Unter-
stützer von Veranstaltungen oder 

Vereinen.
Am wichtigsten allerdings sind 

ihm die Anliegen seiner Kunden: 
»Da versucht man schon mal, Din-
ge möglich zu machen, über die 
man sonst hinwegsehen würde. 
Gerade in den großen Krisenmo-
menten einiger Reiseunternehmen 
habe ich alles daran gesetzt, Lösun-
gen, nicht nur für meine eigenen 
Kunden zu finden«, so Hellwig.

Er fährt fort: »Da aktuell das 
Anfrageaufkommen sehr hoch 
ist, habe ich entsprechend rea-
giert und meine Öffnungszeiten 
angepasst.« Das Feriencenter am 
Elm ist bis 20 Uhr sowie nach Ter-
minvereinbarung sogar darüber 
hinaus für Reisewillige da.

Informationen werden auch 
unter 0 53 52/93 77 09 erteilt und 
unter www.hellwigreisen.de ist 
das Reisebüro rund um die Uhr 
im Internet zu finden.

20 Jahre Feriencenter am Elm: »Danke, dass ich schon so lange für euch da sein darf«
Aus der ehemaligen Salzstadt am Elmrand ist er nicht mehr wegzudenken. Auch wenn er selbst »nur« mit seinem Unternehmen zugezogen ist. Die Rede ist von Bernd Hellwig, der vor 20 Jahren den Schritt 
in die Selbstständigkeit wagte. Und das in der Stadt der Speere. Dabei hat er sich vor allem mit seiner Herzlichkeit einen Namen gemacht. Die gibt es von den Schöningern genauso zurück. Die Stadt hat ihn 
ins Herz geschlossen. Er gehört dazu, er gehört »hierher«. Und sein Reisebüro, das Feriencenter am Elm, ebenso.

Schöningen

Das Feriencenter am Elm im Jahr 2008, damals noch in der Niedernstraße 6

Das Feriencenter am Elm residiert seit einigen Jahren in der Niedernstraße 18
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Gep� egte 
Ferienwohnungen 

und Tiny House direkt 
in der Innenstadt 
von Schöningen!

SCHLIEPHAKE 
(05352) 93 74 13


